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Für Kinder: 
Malwettbewerb am Samstag.  
Abgabe von 10 bis 13 Uhr.

Tim, 4 Jahre

Foto: Timo Klostermeier / pixelio.de

Nicht vergessen: 

In der Nacht von  
Samstag, 30. März, auf  
Sonntag, 31. März,  
wird die Uhr um  
eine Stunde vorgestellt.
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Beratungsstellen
Psychologische Beratungsstelle 

für Eltern, Kinder und Jugendliche sowie Fachdienst Frühe  
Hilfen für Kinder bis drei Jahren des Landkreises Rastatt.
Gaggenau, Hauptstr. 36 b, Tel. 07225 98899-2255, 
Online-Beratung: www.landkreis-rastatt.de 

Pflegestützpunkt Landkreis Rastatt 
Außenstelle Gaggenau, Beratung für Betroffene und Angehö-
rige (im Rathaus). Sprechzeiten: dienstags 14 bis 17 Uhr und 
mittwochs 9 bis 12 Uhr. Tel. Terminvereinbarung unter 07222 
3812160
Frauenselbsthilfe nach Krebs

Selbsthilfe für Frauen und Männer, Gruppentreffen Murgtal 
im Helmut-Dahringer-Haus, Bismarckstr. 6

Selbsthilfegruppe „Lebenslicht“
nach Depressionen und Angstzuständen, montags 18 Uhr, 
wöchentlicher Treff in Gaggenau. Info über E-Mail lebenslicht.
shg@web.de, Tel. Monika 07224 67977, Tel. Ines 0151 58559009 

Hospizgruppe Gaggenau
Auskunft und Vermittlung, www.hospizgruppe-gaggenau.de, 
8 bis 16 Uhr, Tel.: 6850, Bismarckstr. 6 in Gaggenau

IBB
Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle für psychisch 
erkrankte Menschen und deren Angehörigen, des Landkreises 
Rastatt und Stadtkreises Baden-Baden, Scherer Kinder- und 
Familienzentrum, Breisgaustr. 23, Baden-Baden 
E-Mail: fragen@ibb-bad-ra.de, 17 bis 19 Uhr, Tel.: 07221 9699555

Kreisseniorenrat für den Landkreis Rastatt e.V.

kostenlose mobile Wohnberatung für ältere Menschen, 
Infos über Tel.: 07224 3713 oder 07228 960575

Selbsthilfegruppe pflegende Angehörige

In der St. Laurentius Kirche Bad Rotenfels, Murgtalstraße 21. 
Weitere Informationen unter Tel.: 07225 1344.
Selbsthilfegruppe COPD und Lungenemphysem

Die Treffen finden nach Absprache statt. Info bei Heinz Vollmer, 
Telefon 07223 900928. 

Selbsthilfegruppe „Schattenseiten“ für Depressionen und Burn Out

Wöchentlicher Treff auf Anfrage, Telefon 0152 28093924.

Freundeskreis LOS Murgtal

Selbsthilfegruppe für Betroffene und Angehörige aller Sucht-
arten – kostenlose Gruppenabende jeden Mi. von 18.45 bis  
21 Uhr. Kontakte: Telefon 07222 9058950 oder www.freun-
deskreis-los-murgtal.de

Kompass

Freundeskreis für Menschen mit Alkohol- und Medikamen-
tenproblemen. Di. Motivationsgruppe, Mi. 14-tägig Frauen-
gruppe, Do.: Nachsorgegruppe. Jeden 1. Samstag im Monat 
Großgruppe. Telefon 970165 oder 07224 68324. Auch unter 
www.kompass-gruppe.de

Betreuungsgruppe Demenzpatienten

Treffen Mo. von 14 bis 17 Uhr im Helmut-Dahringer-Haus,  
Tel. 07225 685-0 und 07225 2979.

Wichtige Telefonnummern im Notfall
Notrufe

Feuerwehr/ Rettungsdienst � 112
DRK-Krankentransport � 07222 19222
Polizei � 110
Giftnotruf � 0761 19240

Ärztlicher Notdienst
Der ärztliche Bereitschaftsdienst steht den Patienten in Not-
fällen von Mo. bis Fr. 19 Uhr bis zum Folgetag 8 Uhr, sowie am 
Wochenende/Feiertagen, 8 bis 8 Uhr unter der Telefonnum-
mer 116117 zur Verfügung. 
An Wochenenden/Feiertagen wird die Patientenversorgung 
in den Räumen der Notfallpraxis Baden-Baden, Balger Str. 50, 
8 bis 22 Uhr, erfolgen. 
In lebensbedrohlichen Situationen muss der Rettungsdienst 
unter der Europarufnummer 112 benachrichtigt werden. 
Mo. bis Fr. 9 - 19 Uhr: docdirekt - kostenfreie Onlinesprech-
stunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten nur für 
gesetzlich Versicherte 0711 96589700 oder docdirect.de
Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst � 116117
Augenärztlicher Bereitschaftsdienst�  01805 19292122
Bereitschaftsdienste siehe oben, zusätzlich mittwochs von 13 
bis 8 Uhr am Folgetag.
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst� 01805 19292125
Klinikum Mittelbaden, Mo. bis Do. 19 bis 22 Uhr
Klinik Baden-Baden Balg, Kinder-Notfallpraxis Baden-Baden, 
Balger Str. 50, Fr. 18 bis 22 Uhr, Sa., So. FT. 8 bis 22 Uhr
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst� 0621 38000810
oder: http://www.kzvbw.de/site/service/notdienst
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst�
Rufbereitschaft von Samstag 12 bis Montag 8 Uhr

30./31. März
Tierpraxis Schwarzach, Körnersbühnd 4, Rheinmünster 
(Schwarzach) � 07227 8455

Kliniken
Klinik Forbach� 07228 9130
Klinikum Mittelbaden Balg� 07221 910
Klinikum Mittelbaden Rastatt� 07222 3890

Notdienste der Apotheken
www.lak-bw.de� Der Dienst dauert von 8.30 bis 8.30 Uhr

Samstag, 30. März
Stadt-Apotheke, Hauptstraße 87, Gaggenau � 07225 96670

Sonntag, 31. März
Bahnhof-Apotheke, Bahnhofstraße 3, Gaggenau � 07225 3760

Störungsdienste der Stadtwerke Gaggenau
für  Strom, Gas, Wasser, Wärme und Netze� 1001

Zentrale Behörden Rufnummer � 115

Zentraler Sperr-Notruf für EC-Karten � 116116

Weitere hilfreiche Nummern
Frauen- und Kinderschutzhaus� 07222 774140
Kinder- und Jugendtelefon des dt. Kinderschutzbundes 
Montag bis Freitag 15 bis 19 Uhr, kostenlos� 0800 1110333

Mobbing-Hotline Baden-Württemberg, Beratung  
bei Konflikten am Arbeitsplatz, 8 bis 22 Uhr� 0180 26622464
Alle Angaben ohne Gewähr!
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Kronenplatz neuer Blickfang in Selbach dank 1.300 neuer Pflanzen 
Auch Grünanlagen kommen in 
die Jahre. So auch die Grünflä-
chen in der Selbacher Ortsmit-
te, die mittlerweile wieder ein 
echter Blickfang sind. „Ver-
wildert, chaotisch, nicht mehr 
zu pflegen“, so beschreibt 
Ortsvorsteher Michael Schiel 
den Zustand der drei Beete 
am Selbacher „Kronenplätz-
le“. Er und der Ortschaftsrat 
wünschten sich deshalb schon 
seit längerem, dass die Anlage 
neu hergerichtet wird.

In den letzten Wochen wurde 
quasi „Tabula rasa gemacht“ 
und nicht nur die alten Sträu-
cher und Pflanzen entfernt, 
sondern auch die ganze Erde 
ausgehoben. „Das war ein ein-
ziger Wurzelfilz, alles voll mit 
Quecken“, erklärt Umweltab-
teilungsleiterin Elke Henschel, 
dass ein Pflegen der Anlage 
eigentlich nicht mehr möglich 
war. 

Die vermutlich über 30 Jah-
re alte Anlage war im Stil der 
80er Jahre, verweist Henschel 
darauf, dass die Pflanzen ein 

dichtes Wurzelwerk gebil-
det haben und verwilderten. 
100 Kubikmeter Erde wurden 
ausgetauscht. Bis auf die Bäu-
me blieb nichts stehen, fasst 
Thorsten Notheis zusammen. 
Dafür wurden nun 1.300 neue 
Pflanzen eingesetzt. Darunter 
über 100 Gehölze, 700 Stau-
den, 180 Bodendecker und 390 
Gräser. „Bis in sechs Wochen 
ist hier alles grün und bunt“, 
freuen sich Henschel und No-
theis darauf, wenn die Jung-
pflanzen austreiben und zur 

ersten Blüte ansetzen. Ortsvor-
steher Michael Schiel ist eben-
falls begeistert von der gelun-
genen Gestaltung der etwa 
300 Quadratmeter großen 
Fläche, die sich auf drei Teilflä-
chen verteilt. Immerhin ist das 
„Kronenplätzle“ ein beliebter 
Dreh- und Angelpunkt im Ort. 
Direkt an der Selbacher Straße 
gelegen, bei zwei Bushaltestel-
len, kommen hier täglich viele 
Fußgänger vorbei. Ein Anzie-
hungspunkt bildet zudem 
der seit 2017 dort stehende 

Bücherschrank, der sich gro-
ßer Beliebtheit erfreut. Sehr 
gelungen integriert, wurden 
die Selbacher Ortseingangsta-
fel und eine Wandertafel über 
das Murgtal. 

An der Sitzecke beim Bücher-
schrank gibt es zudem Tipps 
für Wanderungen rund um 
Selbach. Abgerundet wird der 
Platzcharakter durch den Sän-
gerbrunnen. 

Bei der Wahl der Pflanzen wur-
de nicht nur auf die Pflegean-
sprüche geachtet, sondern 
auch, dass es ganzjährig bunt 
ist. Jetzt im Frühjahr werden 
helle und auffällige Frühlings-
farben dominieren und im 
Herbst warme Farben das Bild 
prägen. Von Zaubernuss und 
Astern über Anemonen, Fette 
Henne bis hin zu Lampenput-
zergras und Chinaschilf reicht 
die Palette an Pflanzen. 

Insgesamt investierte die Stadt 
Gaggenau 25 000 Euro in die 
Umgestaltung des „Kronen-
plätzle“.

30. und 31. März: Ostermarkt, verkaufsoffener Sonntag und viele weitere Aktionen
Der Gaggenauer Ostermarkt 
lockt Jahr für Jahr nicht nur vie-
le Besucher, sondern ist auch 
bei Kunsthandwerkern eine 
sehr beliebte Adresse. Rund 
40 Aussteller aus der Region 
präsentieren am Sa., 30., und 
So., 31. März, ihre kreative An-
gebotspalette aus den unter-
schiedlichsten Materialien wie 
Holz, Stoff, Papier und Metall. 

Von traditioneller Handwerks-
kunst, über kleine und größe-
re Geschenkideen bis hin zu 
leckeren Speisen reicht die 
Angebotspalette an diesem 
Wochenende im Gaggenau-
er Rathaus. An beiden Ta-
gen betreibt die Stadtkapelle 
Gaggenau im Bürgersaal das 
Ostermarkt-Café. Bereichert 
wird die Speisekarte am Os-
termarkt-Wochenende durch 
weitere gastronomische An-
gebote wie Waffeln, Suppen, 
Leckeres aus dem Smoker und 
Cevapcici. Am Sonntag wird 
das Angebot durch weitere 

kulinarische Leckereien sowie 
durch ein Kinderkarussell und 
Bauernmarktstände erweitert. 
Geöffnet ist der Ostermarkt 
im Rathaus am Samstag von 
10 bis 18 Uhr und am Sonntag 
von 11 bis 18 Uhr. Der Eintritt 
ist frei.

„Dein Bild  
für den Osterhasen“
Auch in diesem Jahr können 
Kinder ein Osterhasen-Bild 
malen und es am Sa., 30. März, 
10 bis 13 Uhr, am Rathaus 
dem Gaggenauer Osterhasen 
schenken. In der darauffol-
genden Woche versteckt der 
Osterhase die Bilder in den 
Schaufenstern der Innenstadt. 
Die Kinder, die ihr Bild in ei-
nem der Schaufenster wie-
dergefunden haben, erhalten 
eine süße Überraschung.

Murgtal-Basar in 
der Jahnhalle
Der Murgtal-Basar in der 
Jahnhalle öffnet am Samstag 

von 9 bis 13 Uhr und 14 bis 17 
Uhr sowie am Sonntag von 11 
bis 16 Uhr seine Pforten.

Verkaufsoffener Sonntag
Am So., 31. März, lädt der Gag-
genauer Einzelhandel zum 
Schauen, Stöbern und Ent-
decken der neuen Frühjahr-
strends von 13 bis 18 Uhr in 
den Geschäften ein. Eine Pau-

se können die Besucher auch 
am Josef-Treff einlegen, wo 
an diesem Sonntag zahlreiche 
Aktionen stattfinden. 

Die Stadtverwaltung weist da-
rauf hin, dass am verkaufsof-
fenen So., 31. März, die Haupt-
straße von 8 bis 22 Uhr gesperrt 
sein wird. Die Umleitung erfolgt 
über die Hirschstraße.

Am Wochenende zeigen Kunsthandwerker und Hobby-Künstler 
Kreatives auf dem Ostermarkt. � Foto: Reinhold Bauer

Ortsvorsteher Michael Schiel, Elke Henschel und Thorsten Notheis 
freuen sich über die gelungene Neugestaltung des Kronenplatzes 
in Selbach. � Foto: StVw
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Erfolgreich geht der zweite ehrenamtliche Mutter-Kind-Sprachkurs zu Ende
Den Alltag selbst meistern 
trotz kleiner Kinder - das wol-
len die Frauen des ehrenamtli-
chen Mutter-Kind-Sprachkur-
ses schaffen. 14 geflüchtete 
Frauen wurden von Oktober 
2018 bis März 2019 in deut-
scher Sprache unterrichtet. 

In diesem Zeitraum trafen sie 
sich mit der ehrenamtlichen 
Sprachkursleiterin Ingrid Cha-
ventré an zwei Vormittagen 
in der Woche. Zum Abschluss 
des Kurses erhielten alle Teil-
nehmerinnen ein Zertifikat. 
Da ihre Kinder noch klein sind 
und ständige Betreuung be-

nötigen, haben die Mütter 
nicht die Möglichkeit an ei-
nem offiziellen Deutschkurs 
teilzunehmen. Deshalb wurde 
parallel zum Unterricht eine 
ehrenamtliche Kinderbetreu-
ung angeboten. 

Auch dieser zweite Kurs im 
Gemeindehaus St. Josef wurde 
durch die Unterstützung der 
Firma Precitec und der katho-
lischen Kirchengemeinde er-
möglicht. Anfang Mai beginnt 
der dritte Kurs. 

Interessierte, die sich ehren-
amtlich in der Gaggenauer 

Flüchtlingshilfe einbringen 
möchten, können sich an die 
Koordinierungsstelle Flücht-

linge, Annika Weber, Tel. 07225 
962-509, a.weber@gaggenau.
de, wenden.

Moderne Drohne unterstützt Arbeit der Stadtwerke Gaggenau
Mit einem leisen Surren hebt 
die schuhkartongroße Drohne 
zu ihrem Arbeitseinsatz ab. 
„Wir fliegen mit der Drohne 
eine Freileitung ab“, erklärt 
Matthias Heck, Leiter der Ab-
teilung Stromversorgung bei 
den Stadtwerken Gaggenau 
und weist auf die grünen und 
roten Positionslichter hin, die 
das Flugobjekt in der Luft gut 
sichtbar machen. 

Vom Stadtwerke-Mitarbeiter 
gesteuert, fliegt die Drohne 
Wartungspunkte an einem 
Strommast ab. Eine integrier-
te hochauflösende Kamera 
überträgt den Flug direkt auf 
einen Monitor auf der Fern-
steuerung. Früher wurde jeder 
Mast einzeln mit einem Hubs-
teiger angefahren. Die Drohne 
schafft in einem Bruchteil der 
Zeit gleich mehrere Masten. 
„Ein enormer Zeitgewinn und 
eine Entlastung für die Mitar-

beiter. Die so gewonnene Zeit 
kann effektiver für Wartungen 
und Reparaturen eingesetzt 
werden, dafür wurden in den 
letzten zwei Monaten zwei 
neue Mitarbeiter eingestellt.“, 
erläutert Heck. 

Zur Gewährleistung der Ver-
sorgungssicherheit werden 
jährlich etwa 20 Kilometer des 

120 Kilometer umfassenden 
Freileitungsnetzes von Mitar-
beitern der Stadtwerke Gag-
genau überprüft. Selbst mit 
einer Drohne in die Nähe einer 
Stromleitung zu fliegen, ist 
gefährlich und verboten. „Die 
betroffenen Leitungen wer-
den vor einem Drohnenflug 
deshalb immer abgeschaltet“, 
erklärt Heck.

Die Teilnehmerinnen gemeinsam mit den ehrenamtlichen Frauen 
des Mutter-Kind-Sprachkurses. � Foto: StVw

Stadtwerke Gaggenau

Die Drohne im Anflug zum nächsten Strommast. 
� Foto: Stadtwerke Gaggenau

Zuhause gesucht

Smila ist etwa sechs Monate 
alt und noch etwas zurückhal-
tend. Es wäre von Vorteil, wenn 
die zukünftige Familie einen 
souveränen Ersthund besitzt. 
Doritt ist nach anfänglicher Zu-
rückhaltung sehr anhänglich an 
ihren Menschen. Für die Hün-
din mit einem Knickohr wird 
ein ruhiger Haushalt gesucht.  
Chamsi ist ein acht Jahre alter 
Cairn Terrier. Er ist anhänglich 
an seine Menschen und noch 
immer ein verspielter Hund. Er 
hat sein Frauchen verloren und 
sucht nun eine neue Familie. 
Chamsi mag keine Katzen.
Weitere Infos unter Tel: 07221 
9929770 oder per E-Mail: info@
tiere-brauchen-freunde.de

Hündin Smila.  
� Foto: Tiere brauchen Freunde

Städtische Seniorennachmittage

Baiersbronn Touristik wirbt für Gaggenauer Mitbringsel
Ein Bleistift aus echtem 
Schwarzwald-Holz, bunte 
Kuckucksuhren aus Pappe 
und ein Whiskey aus einer 
Schwarzwälder Bierbrauerei: 

Für jeden, der zu Hause ein 
Stück Schwarzwälder-Kultur-
gut aufbewahren möchte, gibt 
es zahlreiche Mitbringsel, die 

garantiert in jeden Koffer pas-
sen. Die Baiersbronn Touristik 
wirbt jetzt unter anderem auch 
für Gaggenauer Produkte: Ein 
Mitbringsel aus Gaggenau ist 
der Rohkaffee der Rösterei Ei-
senwerk. Der Kaffee kommt 
ausschließlich von kleinen Fa-
milienbetrieben aus Südameri-
ka und Indien. Im Eisenwerk in 

Gaggenau bekommen die Boh-
nen dann nach langer Reise ihr 
Röstaroma. Aber auch die mo-
dernen und bunten Kuckucks-
uhren aus Pappe aus Gaggenau 
sind echte Hingucker. Weitere 
Mitbringsel aus dem Nord-
schwarzwald gibt es auf 
www.baiersbronn-magazin.
de.

Ausländeramt am 
3. April geschlossen
Das Ausländeramt im Gagge-
nauer Rathaus muss am Mi., 
3. Apr., aufgrund einer inter-
nen Veranstaltung ganztä-
gig geschlossen werden. Die 
Schließung betrifft nicht 
das Sozialamt. Die Stadt-
verwaltung bittet um Ver-
ständnis.
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in Hörden

in Gaggenau

und Michelbach

Fotos: StVw

Städtische Seniorennachmittage
Die nächsten Seniorennachmittage finden statt am Samstag, 6. April, in Ottenau (Merkurhalle), 
Sulzbach (Vereinsheim) und in Freiolsheim (Mahlberghalle). Die Veranstaltungen beginnen jeweils 
um 14.30 Uhr. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
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Veranstaltungen vom 28. März bis 7. April
Donnerstag, 28. März
20 Uhr, Christine Eixenberger 
- „Fingerspitzenlösung“, klag-
Bühne Gaggenau, Veranstal-
ter: Kulturamt Gaggenau

Freitag, 29. März
20 Uhr, Martin Frank - Es 
kommt wie’s kommt, klag-
Bühne Gaggenau, Veranstal-
ter: Rantastic GmbH Klein-
kunstbühnen

Samstag, 30. und 
Sonntag, 31. März
Gaggenauer Ostermarkt 
im Rathaus Gaggenau mit 
Stadtführungen, Wochen-
markt, Verkaufsoffener 
Sonntag und Murgtal-Basar. 
Am Samstag von 10 bis 18 
Uhr geöffnet, Sonntag von 11 
bis 18 Uhr, Veranstalter: Stadt 
Gaggenau
Murgtal-Basar in Gaggenau, 
Jahnhalle Gaggenau, Ver-
kauf am Samstag von 9 bis 13 
Uhr und 14 bis 17 Uhr und am 
Sonntag durchgehend von 11 
bis 16 Uhr, Veranstalter: Im 
Murgtal - für’s Murgtal

Samstag, 30. März
7 bis 13 Uhr, Wochenmarkt 
auf dem Marktplatz in Gag-
genau
8 bis 12 Uhr, Radlmarkt der 
SPD Gaggenau, auf dem 
Sandplatz am Gaggenauer 
Rathaus
10.30 Uhr, Musikschule beim 
Josef-Treff, Veranstalter: 
Mehrgenerationen-Treff
11 Uhr, Wanderung „Das 
Traischbachtal, etwas 
Murgleiter!“, Treffpunkt am 
Parkplatz beim Eingang des 
Waldseebads, Veranstalter: 
Arbeitskreis Tourismus Frei-
zeit

20 Uhr, JPG- Jazz Project Gag-
genau, klag-Bühne Gagge-
nau, Veranstalter: Kulturamt

Sonntag, 31. März
10 Uhr, Treff Musikschule, 
Gerhard-Eibler-Haus, Veran-
stalter: Schule für Musik und 
darstellende Kunst
13 bis 18 Uhr, Verkaufsoffener 
Sonntag zum Ostermarkt, In-
nenstadt Gaggenau, Veran-
stalter: Stadt Gaggenau

Montag, 1. April
19 Uhr, Streicher-Streiche in 
der Schule für Musik und dar-
stellende Kunst, Veranstalter: 
Schule für Musik und darstel-
lende Kunst Gaggenau

Mittwoch, 3. April
7 bis 13 Uhr, Wochenmarkt 
auf dem Marktplatz in Gag-
genau

Donnerstag, 4. April
20 Uhr, Multivisionsvortrag 
„Schottland – Weite Hori-
zonte“, Rathaus Gaggenau, 
Veranstalter: Kulturring Gag-
genau
20 Uhr, Oropax - Experimen-
tal - Vorpremiere, klag-Bühne 
Gaggenau, Veranstalter: Ran-
tastic GmbH Kleinkunstbüh-
nen, ausverkauft

Freitag, 5. April
20 Uhr, Oropax - Experimen-
tal - Vorpremiere, klag-Bühne 
Gaggenau, Veranstalter: Ran-
tastic GmbH Kleinkunstbüh-
nen, ausverkauft

Samstag, 6. April
7 bis 13 Uhr, Wochenmarkt 
auf dem Marktplatz in Gag-
genau
14 Uhr, Familientrommeln in 
der Schule für Musik und dar-
stellende Kunst, Veranstalter: 

Schule für Musik und darstel-
lende Kunst Gaggenau
14.30 Uhr, Seniorennachmit-
tag Freiolsheim, Mahlberg-
halle Freiolsheim, Veranstal-
ter: Stadt Gaggenau
14.30 Uhr, Seniorennachmit-
tag Ottenau, Merkurhalle 
Ottenau, Veranstalter: Stadt 
Gaggenau
14.30 Uhr, Seniorennachmit-
tag Sulzbach, Vereinsheim, 
Veranstalter: Stadt Gagge-
nau
20 Uhr, Oropax – Experimen-
tal – Vorpremiere, klag-Büh-
ne Gaggenau, Veranstalter: 
Rantastic GmbH Kleinkunst-
bühnen, ausverkauft

Sonntag, 7. April
13 Uhr, Bürgerwanderung 
„Auf den Spuren der Ge-
schichte des Kurparks Bad 
Rotenfels“, Elisabethenquelle 
Kurpark Bad Rotenfels, Ver-
anstalter: Arbeitskreis Touris-
mus-Freizeit Gaggenau

Dauerveranstaltungen:
Stöbern und das richtige 
Buch finden beim traditio-
nellen Bücherflohmarkt der 
Stadtbibliothek Gaggenau 
noch bis Samstag, 13. April. 
Der Flohmarkt kann zu den 
Stadtbibliotheks-Öffnungs-
zeiten besucht werden.

In der Winterausstellung 
„Von Erzen, Sandstein und 
Granit – Steine und Steinge-
winnung im Murgtal“ des 
Unimog-Museums, dreht 
sich alles um das Thema 
Steine und ihre Gewinnung 
im Murgtal. Die Ausstellung 
kann noch bis 22. April zu den 
Öffnungszeiten des Muse-
ums besichtigt werden.

Foto: sunstock/iStock/Thinkstock

Sadiqa -  Termine 
bis September 2019
Gemeinsam kochen oder tan-
zen, kreative Abende mitein-
ander verbringen, Ausflüge in 
die Umgebung unternehmen 
- So vielfältig wie die neuen 
Termine des Frauenprojekts 
„Sadiqa - Freundin“, sind die 
bisher teilgenommenen Gag-
genauer Frauen. 

Bei Sadiqa nehmen Frauen 
mit und ohne Migrationshin-
tergrund teil und genießen die 
gemeinsame Zeit. Dabei kön-
nen sich die Teilnehmerinnen 
untereinander austauschen 
und es können neue Freund-
schaften geschlossen werden. 
Wer Lust hat, an den neuen 
Angeboten mitzumachen und 
neue Kontakte zu knüpfen, ist 
bei Sadiqa genau richtig. Beim 
nächsten Termin am Mo., 1. 
Apr., wird gemeinsam ge-
kocht. Alle wichtigen Informa-
tionen, auch zur Anmeldung, 
gibt es im Sadiqa-Flyer, der ab 
Do., 28. März, im Rathaus und 
im JuFaZ ausgelegt ist sowie 
online auf www.gaggenau.de 
und www.kindgenau.de. 

Die Angebote des Projekts 
„Sadiqa - Freundin“ sind kos-
tenfrei und werden vom Mi-
nisterium für Soziales und In-
tegration gefördert.

Nächste Bürger-
sprechstunde bei 
Oberbürgermeister 
Florus am 10. April
Die nächste Bürgersprech-
stunde bei Oberbürger-
meister Christof Florus 
findet am Mi., 10. April, 
zwischen 14.30 und 16.30 
Uhr statt. Florus empfängt 
an einem persönlichen 
Gespräch Interessierte in 
seinem Dienstzimmer im 
ersten Obergeschoss des 
Rathauses (Zimmer-Num-
mer 138). Anmeldungen 
oder Terminvereinbarun-
gen mit genauer Uhrzeit 
sind nicht erforderlich. Le-
diglich etwas Geduld ist 
mitzubringen, falls es zu 
Wartezeiten kommen soll-
te.
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Termine                              und

JuFaZ Offene Werkstätten -  
jeweils dienstags - 15 bis 17 Uhr
Zu immer anderen Themen 
sind wir in unseren Werkstät-
ten kreativ, wie zum Beispiel 
in der Holzwerkstatt bei klei-
nen Werkeleien, in der Krea-
tivwerkstatt bei schönen Bas-
telarbeiten oder in der Küche 
mit leckeren Kochangeboten. 
Neue Teilnehmer sind jeder-
zeit willkommen. Das Ange-
bot ist kostenfrei. Anmeldung 
nicht erforderlich. 

Nächste Termine:
2. April: Frühlingswerkstatt
9. April: Überraschungswerkstatt

Sadiqa - Freundin,  
Mo., 1. April - ab 18 Uhr
Das Projekt Sadiqa (arabisch 
„Freundin“) entstand in Ko-
operation zwischen KINDge-
nau und der Stadt Gaggenau. 
Es hat zum Ziel, Frauen mit 
und ohne Flüchtlingserfah-
rung oder Migrationshinter-
grund zusammenzubringen, 

sie zu stärken und bei ihren 
alltäglichen Problemen zu 
unterstützen. Durch den Aus-
tausch soll ein friedliches und 
respektvolles Miteinander ge-
fördert werden. Die Themen 
reichen vom gemeinsamen 
Kochen („Über den Teller-
rand“) über Nähkurse bis hin 
zu Kreativ-Workshops. Außer-
dem wird ein Offener Treff für 
Frauen ins Leben gerufen. Das 
Projekt ist auf ein Jahr befristet 
und wird vom Ministerium für 
Soziales und Integration Ba-
den-Württemberg gefördert. 
So soll auch ehrenamtliches 
Engagement unterstützt wer-
den. Alle Angebote sind für die 
Teilnehmerinnen kostenfrei. 
Anmeldung erforderlich.

Nächster Termin: Mo., 1. Apr., 
ab 18 Uhr; Über den Tellerrand 
- Kochen verbindet; Ort: JuFaZ

Girls‘ Day im JuFaZ -  
Mi., 10. Apr. - 15 bis 20 Uhr
Heute haben die Jungs keinen 
Zutritt ins JuFaZ: Das ganze 

Haus gehört den Mädels. Es 
wird gequatscht, gekocht, ge-
schminkt und gezockt – ganz 
ohne Jungs. Ort: JuFaZ. Kos-
tenfreies Angebot für Mäd-
chen ab zehn Jahre. Anmel-
dung nicht erforderlich.

Putzete im JuFaZ -  
Do., 11. Apr. - ab 15 Uhr
Der Frühling kommt und der 
Garten muss dringend von 
seinem Winterkleid befreit 
werden. Gemeinsam bringen 
wir unseren Garten wieder auf 
Vordermann. Nach getaner Ar-
beit wird er mit „Frisch gekocht 
- heute wird gegrillt“ einge-
weiht. Ort: JuFaZ. Kostenfreies 
Angebot ab zehn Jahre. Anmel-
dung nicht erforderlich.

Was die Großeltern noch 
wissen: Wir gärtnern -  
Sa., 13. Apr. - 10 bis 12 Uhr
Zusammen mit Gartenprofis 
säen, bepflanzen und pflegen 
wir an fünf Samstagen der 
Gartensaison unsere zur Ver-

fügung gestellten Gemüse-
beete. Wir ernten gemeinsam 
und was zum Kochen und Ver-
kosten von uns vor Ort nicht 
benötigt wird, dürft ihr dann 
mit nach Hause nehmen. An-
meldung erforderlich unter 
info@kindgenau.de oder Tel. 
07225 77481. 

Für Kinder zwischen acht bis 
zehn Jahre. Kosten: 25 Euro, 
KINDgenau-Mitglieder: 20 
Euro. Treffpunkt: Vereinsheim 
Obst- und Gartenbauverein 
Bad Rotenfels, Karlstraße 11 
b. Bitte mitbringen: Taschen-
lampe, kleines Vesper, Ge-
tränk. Weitere Termine: Sa., 11. 
Mai, Sa., 1. Juni, Sa., 6. Juli und 
Sa., 20. Juli. Wir treffen uns bei 
jedem Wetter

Diese Woche  
im Josef-Treff
Donnerstag, 28. März, 
15 bis 18 Uhr
Hofgut Aspichhof mit Back-
waren, Milchprodukten und 
Wurst. Der Aspichhof be-
schäftigt derzeit elf Menschen 
mit Behinderungen und stellt 
vielfältige landwirtschaftliche 
Produkte her. Es wird Kaffee 
und Kuchen angeboten.

Samstag, 30. März, 
9.30 bis 13 Uhr
Der Mehrgenerationentreff 
Gaggenau stellt sich vor mit 
dem „Trommelfieber“ mit 
Peter Götzmann und einer 
Tanzgruppe aus Karlsruhe. 
Es werden Getränke und 
Snacks angeboten. An die-
sem Tag findet im Rathaus 

auch der Ostermarkt sowie 
in der Jahnhalle der Murgtal-
Basar statt.
Sonntag, 31. März, 
10 bis 17 Uhr
Der Cap Markt bietet Fla-
denkuchen und Kaffee an. 
An diesem Tag finden der 
Ostermarkt im Rathaus, der 
Murgtal-Basar in der Jahn-
halle sowie der verkaufsof-
fener Sonntag in der Innen-
stadt statt.

Die weiteren Termine des 
ersten Quartals sind im aktu-
ellen Flyer aufgelistet, der im 
Rathaus und in zahlreichen 
Geschäften in der Innen-
stadt ausliegt.

Wohnungseinbrüche im Raum Gaggenau
Opfer von Wohnungseinbrü-
chen leiden nicht nur unter 
dem unmittelbaren Schaden 
durch den Diebstahl, sondern 
auch im psychischen Bereich 
unter der Tatsache, dass wild-
fremde Menschen in die Pri-
vat- und Intimsphäre einge-
drungen sind. 

Die Kriminalpolizeiliche Bera-
tungsstelle und die Beamten 
der örtlichen Polizeireviere 
möchten der Bevölkerung mit 
den Sicherheitsberatungen 
Tipps und Hinweise geben, 
wie Häuser und Wohnungen 
gesichert werden können, um 
den Einbrechern die Arbeit zu 
erschweren. 

Das Informationsfahrzeug der 
Polizei kommt am Di., 2. Apr., 11 
bis 17 Uhr, nach Gaggenau auf 
den Marktplatz. 

Sicherheitstipps zur 
Beachtung:
- �Die Eingangstür immer ge-

schlossen halten. Stets zwei-
mal abschließen.

- �Fenster, Balkon- und Ter-
rassentüren sollten auch 
bei kurzer Abwesenheit ge-
schlossen sein. Auch gekipp-
te Fenster sind offene Fens-
ter und sind von Einbrechern 
leicht zu öffnen

- �Bei längerer Abwesenheit 
sollte die Wohnung dennoch 
einen bewohnten Eindruck 
vermitteln.

- �Rufen Sie bei verdächtigen 
Wahrnehmung sofort die 
Polizei unter dem Polizeinot-
ruf 110. 

- �Einbrecher sollten niemals 
festgehalten werden. Die 
Polizei weist darauf hin, sich 
lieber das Aussehen oder 
Fahrzeug und Kennzeichen 
einzuprägen und sofort die 
Polizei unter der Rufnummer 
110 zu verständigen.

Weitere Infos sind auch über 
die Internetseiten www.poli-
zei-beratung.de und www.k-
einbruch.de zu erhalten. 

Die Kriminalpolizeilichen Be-
ratungsstellen des Polizei-

präsidiums Offenburg sind 
zu den üblichen Bürozeiten 
in Offenburg unter Tel. 0781 
214515oder -4531 und 

in Rastatt unter Tel. 07222 
761405 oder 761400 für Ter-
minvereinbarungen oder An-
fragen zu erreichen.
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Altersjubilare
70., 75., 80., 85., 90., 95. und ab 100. Geburtstag
1. April, 90 Jahre
Erika Sodan, Jahnstraße 18, Gaggenau
1. April, 80 Jahre
Jürgen Oesterle, Baden-Badener Straße 13, Gaggenau
1. April, 80 Jahre
Gisela Lang, Bahnhofspassage 4, Gaggenau
1. April, 75 Jahre
Momcilo Kalanj, Josef-Vogt-Straße 31, Ottenau
1. April, 75 Jahre
Selahattin Demirbas, Große Austraße 45, Bad Rotenfels
1. April, 75 Jahre
Katalin Kondics, Am Eisweiher 2, Gaggenau
1. April, 75 Jahre
Sevim Güvendir, Bäumbachallee 11, Gaggenau
1. April, 70 Jahre
Dr. Michael Leppert, Körnerstraße 32, Gaggenau
3. April, 80 Jahre
Ulrich Behne, Daimler-Benz-Straße 13, Gaggenau
3. April, 80 Jahre
Hildegard Spieldiener, Klehestraße 1, Gaggenau
3. April, 75 Jahre
Maria Skobrak, Eichenweg 12 A, Gaggenau
3. April, 70 Jahre
Barbara Zgiera, Kaufenbergweg 1, Gaggenau
4. April, 75 Jahre
Rade Stojanov, Bäumbachallee 11, Gaggenau
4. April, 70 Jahre
Karin Babbick, Langäckerweg 21 A, Bad Rotenfels
4. April, 70 Jahre
Gunther Krebes, Viktoriastraße 19, Gaggenau
6. April, 85 Jahre
Marlies Köhler, Gutenbergstraße 1, Gaggenau
6. April, 70 Jahre
Paul Westermann, Kreuzstraße 3 A, Bad Rotenfels
6. April, 70 Jahre
Elisabeth Kary, Rainweg 4, Ottenau
7. April, 80 Jahre
Paul Dietrich, Max-Hildebrandt-Str. 34, Freiolsheim
7. April, 75 Jahre
Willi Andres, Viktoriastraße 19 A, Gaggenau
7. April, 75 Jahre
Manfred Blank, Lessingstraße 11, Gaggenau
7. April, 70 Jahre
Burkhard Oefler, Amalienbergstraße 1, Gaggenau
7. April, 70 Jahre
Elfi Doderer, Florenz-Maisch-Straße 6, Bad Rotenfels

Ehejubiläen
4. April, goldene Hochzeit
Anna und Jürgen Petrus, Hauptstraße 30 a, Gaggenau
5. April, goldene Hochzeit
Milica und Uros Mitrovic, Schlesierstraße 16, Gaggenau

Begegnung am Josef-Treff
Der Mehrgenerationentreff 
präsentiert sich am kommen-
den Sa., 30. März, in der Zeit 
von 9 bis 13 Uhr am Josef-Treff. 
Der Platz vor der Kirche soll an 
diesem Samstag ein Raum der 
Begegnung und der Gesprä-
che werden. Daneben werden 
kulinarische Köstlichkeiten, 
Getränke und ein ansprechen-
des, unterhaltsames, kulturel-
les Beiprogramm geboten. Die 
Musikgruppe „Trommelfie-
ber“ unter der Leitung von Pe-
ter Götzmann wird an diesem 
Vormittag mit ihren musika-
lischen Beiträgen die Zuhörer 
in ihren Bann ziehen. Außer-
dem werden Mitglieder des 
Vereins „Swing in Karlsruhe“ 
die Zuschauer mit ihren Tanz-
Auftritten erfreuen. Die Karls-
ruher Tanzpaare werden auf 
dem Vorplatz der Kirche Tänze 
aus den 30er- und 40er-Jahren 
präsentieren.

Nächstes Frühstück  
am 13. April
Das nächste Frühstück der Ge-
nerationen findet am Sa., 13. 
Apr., 9 bis 11 Uhr, im Restaurant 
des Helmut-Dahringer-Hau-
ses statt. Die Sprechergruppe 
Mehrgenerationen-Treff lädt 
hierzu heute schon Jung und 
Alt ein. Die Besucher werden 
wieder mit einem köstlichen 
Frühstückbuffet verwöhnt.

Lachyoga-Übungen
Am Sa., 13. Apr., 10.30 Uhr, fin-
den wieder Lachyoga-Übun-
gen im Gymnastikraum des 

Helmut-Dahringer-Hauses 
statt. Lachyoga-Expertin Ellen 
Zaum lädt alle Interessierte zu 
diesen Übungen mit positiven 
Wirkungen auf den Körper 
und zur Stressbewältigung 
ein.

Qigong-Übungen
Am heutigen Do., 28. März, 
16 Uhr, finden im Gymnastik-
raum des Helmut-Dahringer-
Hauses Qigong-Übungen 
statt. Neue Teilnehmer sind 
stets willkommen. Ein Neu-
einstieg ist jederzeit und ohne 
Probleme möglich, auch für 
Menschen mit Handicap. Eine 
Voranmeldung ist nicht erfor-
derlich.

Französisch-Übungen
Am Di., 2. April, werden Interes-
sierte, die Französisch lernen 
wollen, zu den Übungsgrup-
pen in der Carl-Benz-Gewer-
beschule eingeladen. Die Fort-
geschrittenengruppe beginnt 
um 16 Uhr mit ihren Übungen, 
die Gruppe mit gewissen Vor-
kenntnissen um 17.30 Uhr. Die 
Übungsgruppen sind für alle 
Interessierten offen. Ein Neu-
einstieg ist jederzeit möglich. 
Info: Für die Veranstaltungen 
des Mehrgenerationentreffs 
werden keine Geld-Beiträge 
erhoben. Um die Unkosten zu 
decken, ist der Mehrgenerati-
onentreff jedoch auf Spenden 
angewiesen. Für Rückfragen 
steht das Mitglied der Spre-
chergruppe Mehrgeneratio-
nen-Treff Heinz Goll unter Tel. 
07225 3129 zur Verfügung..

  Mehrgenerationentreff

Karlsruher „Swing-Tanzgruppe“ vor der Kirche St. Josef. 
� Foto: Heinz Goll
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Kultur in Gaggenau

Multivision - Schottland - Weite Horizonte

Nach vier Jahren hat der Kul-
turring Gaggenau wieder 
einmal den Reisejournalisten 
Hartmut Krinitz zu einer Mul-
tivisionsveranstaltung am 
Do., 4. Apr., 20 Uhr im Bürger-
saal des Rathauses gewinnen 
können. Der Europa-Spezialist 
zählt zu den gefragtesten Vor-
tragsreferenten im deutsch-
sprachigen Raum. War Krinitz 
damals mit einer Reportage 
über Irland in Gaggenau zu 
Gast, so steht diesmal das 
Thema Schottland - Weite Ho-
rizonte“ auf dem Programm.

Europas Vorposten im Nord-
westen zeigt sich als Land der 
Kontraste. Grandiose Natur-
landschaften treffen auf die 
ungleichen Metropolen Glas-
gow und Edinburgh, keltische 
Wurzeln mischen sich mit der 
Moderne, Avantgardearchi-
tektur verblasst neben prä-
historischen Steinkreisen, wo 
schon Feuer brannten, als die 
Pyramiden von Gizeh noch 
nicht standen. Zahlreiche 
Autoren haben das Land der 
Dudelsäcke und fliegenden 
Baumstämme bedichtet. Bis 

heute wird in den Highlands 
der Kilt geschneidert, auf 
den weltabgelegenen Heb-
riden Tweed gewebt und in 
der Speyside der Single Malt 
Whisky gebrannt. 

Und immer noch wird seit 30 
Jahren nach den Geheimnissen 
des Loch Ness und seiner lang-
halsigen Bewohner geforscht. 

Zu Castles und mystischen 
Stätten, schroffen Bergen und 
Leuchttürmen in weiten Küs-
tenlandschaften führt diese 
Live-Multivision. 

Geprägt wird sie durch zahl-
reiche Literaturzitate und die 
Porträts von historischen und 
heute lebenden Schotten. 
Hartmut Krinitz hat mehr als 
ein Jahr in Schottland ver-
bracht und porträtiert dieses 
„Land der weiten Horizonte“ 
zu verschiedenen Jahreszeiten 
und aus den unterschiedlichs-
ten Perspektiven.

Eintritt 6 Euro für Mitglieder, 
9 Euro für Nichtmitglieder, 4 
Euro für Schüler. Karten nur 
an der Abendkasse 
www.kulturring-gaggenau.de 
und www.hartmut-krinitz.de

Beim Kulturring gibt es eine Multivision über Schottland zu sehen. 
� Foto: Kulturring

Noch Karten für „Jazz Pro-
ject Gaggenau“. Am Sa., 
30. März, 20 Uhr, gastiert 
das Jazz Project Gaggenau 
(JPG) zusammen mit Silvie 
Fazlija auf der klag-Bühne 
in Gaggenau. Das Reper-
toire reicht von groovigen 
Swing-Titeln, tempera-
mentvollen Latins, coolen 
Bossas und samtweichen 
Balladen bis hin zu Rock- 
und Bluestiteln. Karten gibt 
es für 18 Euro, erm. 14 Euro, 
an allen bekannten Vorver-
kaufsstellen und unter re-
servix.de. Der Veranstalter 
ist das Kulturamt Gagge-
nau. � Foto: Markus Ott

Das Theater Grünschnabel präsentiert: Alice, Salice, der Lenz und die Reise
Das neue Stück der Theater-
gruppe Grünschnabel „Alice, 
Salice, der Lenz und die Reise“ 
nach Motiven aus „Alice im 
Wunderland“ wird am Fr., 12. 
und Sa., 13. Apr., auf der klag-
Bühne in Gaggenau präsen-
tiert. 

17 Mitwirkende sorgen für ko-
mische und gleichzeitig gru-
selige Unterhaltung. 14 Men-
schen mit Handicap im Alter 
von 23 bis 82 Jahren bilden 
diesmal das Grünschnäbler-
Schauspielerteam. Im neuen 
Stück finden sich die Schwes-
tern Alice und Salice im Wun-
derland wieder. Auf ihrer Reise 
geschehen wundersame Din-
ge: Der Lenz verguckt sich in 
die Schwestern und umgarnt 
sie. Die Teegesellschaft heißt 

Alice und Salice nicht willkom-
men. Die sprechenden Blumen 

im Park müssen vor dem Lenz 
und dem Gärtner beschützt 

werden. Und die Herrscher 
des Wunderlandes möchten 
Alice und Salice zur Gerichts-
verhandlung mitnehmen. Seit 
1997 finden sich in der Thea-
tergruppe Grünschnabel der 
Lebenshilfe Kreisvereinigung 
Rastatt/Murgtal e.V. Men-
schen mit Handicap genera-
tionenübergreifend zusam-
men und erarbeiten mit viel 
Herz und Seele erfolgreiche 
Bühnenprojekte. Beginn ist 
jeweils um 20 Uhr, Einlass be-
reits ab 18 Uhr. Karten gibt es 
für 12 Euro, erm. 6 Euro, bei der 
Buchhandlung Bücherwurm. 
Es werden keine Karten über 
Reservix angeboten. Veran-
stalter ist das Kulturamt und 
die Lebenshilfe Rastatt/Murg-
tal. Weitere Informationen 
unter Tel. 07225 962-513.

„Alice, Salice, der Lenz und die Reise“ auf der klag-Bühne. 
� Foto: Niklas Weiler
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Lesungen zur 
Neuerscheinung 
über die  
Gaggenauer Juden
Der Historiker Ulrich Behne 
wird seine Dokumentation 
„Verstreute Spuren, ver-
blasste Erinnerungen“ über 
die hiesige jüdische Ge-
meinde der Öffentlichkeit 
bei folgenden Lesungen 
vorstellen: 

Am Do., 11. Apr., bei dem 
Verein „Menschen für St. 
Laurentius“ im Gemeinde-
saal der Pfarrei in Bad Ro-
tenfels. Di., 16. Apr., beim 
Heimatverein Hörden im 
Sitzungssaal des Hauses 
Kast. Fr., 26. Apr., beim Hei-
matverein Bad Rotenfels im 
Bürgersaal des Rathauses 
von Bad Rotenfels und Mi., 
8. Mai, in der Stadtbiblio-
thek Gaggenau. 

Alle Veranstaltungen be-
ginnen um 19 Uhr.

Toni rockt erneut 
Was im Mai 2014 erstmalig ins 
Leben gerufen wurde, erfährt 
in diesem Jahr eine Neuaufla-
ge: Bei "Toni rockt" treten in 
Hörden neben Elvis-Imitator 
Eric Prinzinger, die Beatles-
Revival-Band mit Murgtäler 
Wurzeln "Hard Days Night" 
und die "Groove Incorporati-
on" mit dem "A Tribute to the 
Bee Gees"-Projekt auf. 

Der Reinerlös des Benefiz-
Konzerts am Sa., 25. Mai, Ein-
lass 17 Uhr, Beginn 18 Uhr, ist 
für die Lebenshilfe Rastatt/

Murgtal bestimmt. Zu Beginn 
des Konzerts wird daher auch 
die inklusive Band "Inkluba" 
Teil des Konzertes sein. Tickets 
zum Preis von 15 Euro gibt es 
ab dem 1. April im Vorverkauf 
bei der Firma Kfz-Hurrle in der 
Kanalstraße 6 in Hörden. 

Neben den Eintrittskarten 
können Wertkarten erwor-
ben werden, die während des 
Benefiz-Konzerts den bargeld-
losen Kauf von Getränken und 
Speisen ermöglichen. Toni 
Hurrle stellte vor fünf Jahren 

das erste Konzert auf die Bei-
ne. Nun wird sein Sohn Daniel 
Hurrle erneut ein Benefiz-Kon-
zert veranstalten. 

Der Anlass? Gefeiert wird das 
40-jährige Firmenbestehen. 
Mit regelmäßigen Aktionsta-
gen im Kfz-Betrieb begann die 
Annäherung zur Lebenshilfe. 
Als neuer Inhaber übernimmt 
Daniel Hurrle diese Tradition 
gerne. Seit rund anderthalb Jah-
ren laufen nun hinter den Kulis-
sen die Vorbereitungen für das 
zweite große Benefizkonzert.

Toni rockt heißt es beim Benefizkonzert für die Lebenshilfe. � Foto: Lebenshilfe

Schule für Musik und darstellende Kunst Gaggenau

Jetzt anmelden: Afrikanische Percussion für die ganze Familie
Am Sa., 6. Apr., 14 bis 16 Uhr, 
findet in der Musikschule 
Gaggenau der Workshop „Fa-
milientrommeln“ unter Lei-
tung von Notker Dreher statt. 

Hierbei handelt es sich um 
eine zweistündige Trommel-
veranstaltung, in dem das 
spielerische Element im Vor-
dergrund steht. Es wird Wis-
sen im Sinne einer einfachen 
Einführung in das Djembe-
Spiel vermittelt, um einen 
unkomplizierten, lustvollen 
Zugang zum Trommeln auf 
afrikanischen Instrumenten 
zu bekommen. Alle Interes-
sierten ab sechs Jahren kön-

nen daran teilnehmen. Dabei 
geht es um das gemeinsame 
Erleben im rhythmischen 

Fluss und musikalischen Spiel, 
mit Harmonie und Chaos, 
mit Sprache und Stimme, mit 

lauten und leisen Tönen, mit 
Spannung und Entspannung 
und viel Aufmerksamkeit für-
einander. Die Kosten betragen 
20 Euro pro Erwachsener und 
12 Euro pro Kind. Wertgut-
scheine des Sozial- und Famili-
enpasses der Stadt Gaggenau 
können eingelöst werden. 

PDie Mindestteilnehmerzahl 
wurde auf vier Erwachsene 
und vier Kinder festgesetzt.

Bis Fr., 29. März, können sich In-
teressierte bei der Musikschule 
anmelden unter Tel. 07225 
4707 oder per Mail: info@mu-
sikschule-gaggenau.de.

Noch bis 29. März anmelden für den Workshop „Familientrom-
meln“. � Foto: Schule für Musik und darstellende Kunst

„Piano Hautnah“ - Alle zusammen um den Flügel
Am Di., 9. 
Apr., 19 Uhr, 
findet an 

der Musikschule Gaggenau 
ein besonderer Klavierabend 
im Josef-Riedinger-Saal statt.

 Die Klavierschüler der Musik-
schule präsentieren ein bun-
tes Programm am Flügel. Von 
Klassik bis Pop werden an die-
sem Abend verschiedene Stil-
richtungen in allen Schwie-

rigkeitsstufen von Groß und 
Klein zu hören sein. Als Gäste 
werden zusätzlich eine Oboe-
schülerin, eine Celloschülerin 
und ein Cajonschüler mitwir-
ken. Das Publikum wird rund 

um den Flügel Platz neh-
men um die jungen Musiker 
„hautnah“ erleben zu kön-
nen. Zu dieser Veranstaltung 
laden die Schüler und Lehr-
kräfte ein. Der Eintritt ist frei.
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Bekanntmachung
Vollzug des Gesetzes zum Schutz vor schädlichen Umweltein-
wirkungen durch Luftverunreinigungen, Geräusche, Erschütte-
rungen und ähnliche Vorgänge (Bundes-Immissionsschutzge-
setz - BImSchG)
hier: Überprüfung und Fortschreibung des Lärmaktionsplans 
der Stadt Gaggenau
Auf der Grundlage von § 47 d BImSchG hat die Stadt Gagge-
nau im Jahr 2011 einen Lärmaktionsplan aufgestellt, der am 
17. Februar 2011 wirksam wurde. Gemäß § 47 d Abs. 5 BImSchG 
sind Lärmaktionspläne bei bedeutsamen Entwicklungen für die 
Lärmsituation, ansonsten alle fünf Jahre nach dem Zeitpunkt 
ihrer Aufstellung zu überprüfen und erforderlichenfalls zu 
überarbeiten.
Grundlage für die Überprüfung ist die Lärmkartierung für
•	Ballungsräume mit mehr als 100.000 Einwohnern

•	Hauptverkehrsstraßen mit einem Verkehrsaufkommen von 
über 3 Mio. Kfz/Jahr,

•	Haupteisenbahnstrecken mit einem Verkehrsaufkommen 
von über 30.000 Zügen/Jahr.

In Gaggenau fällt unter diese Kategorien nach wie vor aus-
schließlich die B 462, mit einem Verkehrsaufkommen von über 
3 Mio. Kfz/Jahr.
Für die B 462 wurden bereits im Lärmaktionsplan von 2011 fol-
gende Maßnahmen zur Lärmminderung festgelegt:
•	Lärmschutzwand im Bereich der Kolping- und Schlesierstraße 

als Lückenschluss zwischen einer bestehenden Lärmschutz-
wand und einem Wall

•	Lärmschutzwand im Bereich der Konrad-Adenauer-Straße 
beidseits der B 462

•	Lärmschutzwand in Ottenau

•	Lärmschutzwand in Hörden westlich der B 462

•	Lärmmindernder Fahrbahnbelag in Hörden

Da sich an der verkehrlichen und baulichen Situation entlang 
der B 462 seither nichts verändert, sieht der Bericht zur Über-
prüfung des Lärmaktionsplans keine zusätzlichen Maßnahmen 
vor.
Der Entwurf des Überprüfungsberichts wurde vom Gemeinde-
rat in seiner Sitzung am 18. März 2019 gebilligt.
Da gemäß § 47 d Abs. 3 BImSchG die Öffentlichkeit zu den Vor-
schlägen für Lärmaktionspläne auch bei deren Überprüfung zu 
hören ist, liegen der Entwurf des Überprüfungsberichts sowie 
der ursprüngliche Lärmaktionsplan von 2011 zur Einsichtnahme 
für jedermann während der Zeit vom

29. März 2019 bis einschließlich 30. April 2019
im Rathaus Gaggenau, Bauverwaltungsabteilung, Zimmer 
412a, 4. OG, zu den üblichen Dienststunden aus.
Es besteht die Möglichkeit, während der Auslegungsfrist die 
Unterlagen einzusehen und gemäß § 47 d Abs. 3 BImSchG an 
der Überprüfung des Lärmaktionsplans mitzuwirken. Bis zum 
Ablauf der Auslegungsfrist kann eine Stellungnahme schrift-
lich oder mündlich zur Niederschrift bei der Stadt Gaggenau 
vorgebracht werden. Die Ergebnisse der Mitwirkung sind zu 
berücksichtigen. Die Öffentlichkeit wird über die getroffenen 
Entscheidungen unterrichtet.
Es wird darauf hingewiesen, dass nicht fristgerecht abgege-
bene Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über die Fort-
schreibung des Lärmaktionsplans unberücksichtigt bleiben 
können.
Hinweis:
Die ausgelegten Unterlagen können auch auf der Internetseite 
der Stadt Gaggenau www.gaggenau.de direkt auf der Startsei-
te unter der Rubrik „Bürgerservice online - Öffentliche Ausle-
gungen“ eingesehen werden.

Gaggenau, 21. März 2019

Christof Florus, Oberbürgermeister

Kulturamt
Leiterin:			   Heidrun Haendle
Anschrift:		  Hauptstraße 71,  76571 Gaggenau	
			   Zimmer 119 bis 122 
Tel.:			   962-510
Fax:			   962-377

Sprechzeiten: 
Montag bis Donnerstag 	 8.30 bis 12 Uhr, 14 bis 16 Uhr
Donnerstagnachmittag 	 14 bis 18 Uhr
Freitag			   8.30 bis 13 Uhr
sowie nach Vereinbarung
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Wasserversorgungsverband „Vorderes Murgtal“ 
Sitz Gernsbach
Feststellung des Jahresabschlusses 2017
Auf Grund der §§ 18 und 20 des Gesetzes über die kommunale 
Zusammenarbeit und des § 15 
der Verbandssatzung in Verbindung mit § 16 des Eigenbetriebs-
gesetzes stellte die Verbandsversammlung das Ergebnis des 
Jahresabschlusses 2017 am 18. März 2019 wie folgt fest: 

1. 	 Bilanzsumme � 4.740.007,80 Euro 
1.1 	 davon entfallen auf der Aktivseite auf 
	 das Anlagevermögen  			   4.652.341,65 Euro 
	 das Umlaufvermögen 			        87.666,15 Euro 
	 die Rechnungsabgrenzungsposten 	 0,00 Euro
1.2 	davon entfallen auf der Passivseite auf 
	 das Eigenkapital 					     985.424,00 Euro 
	 die empfangenen Ertragszuschüsse�   
									               1.106.728,00 Euro 
	 die Rückstellungen 						      0,00 Euro 
	 die Verbindlichkeiten 		        2.647.855,80 Euro

2. 	 Jahresgewinn/Jahresverlust � 0,00 Euro 
2.1	  Summe der Erträge 				    1.164.536,51 Euro 
2.2 	Summe der Aufwendungen		  1.164.536,51 Euro
3. 	 Die Betriebs- und Finanzkostenumlage und die 
	 Finanzkosten gemäß § 3 Abs. 3 der Satzung werden auf 
� 1.102.261,04 Euro 
	 (ohne Mehrwertsteuer) festgesetzt, davon für 

Kommunalwahlen am 26. Mai 2019

Sitzung des Gemeindewahlausschusses
Der für die Kommunalwahlen am 26. Mai 2019 vom Gemeinde-
rat der Stadt Gaggenau gebildete Gemeindewahlausschuss tritt 
zu seiner ersten Sitzung zusammen am
Donnerstag, 4. April 2019, um 17.30 Uhr,
im Besprechungszimmer 1 im Haus am Markt,
Hauptstraße 71, Gaggenau.

Tagesordnung
1. 		�  Verpflichtung der Mitglieder des Gemeindewahlaus-

schusses, des Schriftführers und der Hilfskräfte (§ 21 Abs. 
2 KomWO)

2. 		�  Prüfung der Gesetzmäßigkeit und Beschlussfassung 
über die Zulassung der Wahlvorschläge für die Wahl der 
Gemeinderäte und der Ortschaftsräte (§§ 8 Abs. 3 Kom-
WG, 18 KomWO)

3. 		�  Feststellung der Reihenfolge der eingegangenen Wahl-
vorschläge: evtl. Losentscheid (§ 18 Abs. 4 KomWO)

4. 		�  Zustimmung zur automatisierten Datenverarbeitung bei 
der Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnisses (§ 
37 Abs. 8 Satz 4 KomWO)

5. 		�  Unterbrechung der Ermittlung des Wahlergebnisses am 
Wahlsonntag gem. § 36 Abs. 1 KomWO

6. 		�  Informationen, Verschiedenes

Die Sitzung des Gemeindewahlausschusses ist öffentlich.
Gaggenau, 28. März 2019

Dieter Spannagel
Vorsitzender des Gemeindewahlausschusses

FEUERWEHR AKTUELL
ABC-Einheit
Am Do., 28. März, 18.30 Uhr, Übung der ABC-Einheit im Ret-
tungszentrum.

Abteilung Gaggenau
Am Mo., 1. Apr., 19 Uhr, Übung der Führungsgruppe und der Ma-
schinisten im Rettungszentrum.

Abteilung Ottenau
Am Mo., 1. Apr., 19.30 Uhr, Übung der Maschinisten im Feuer-
wehrhaus.

Abteilung Bad Rotenfels
Mo., 1. Apr., 19 Uhr, Übung der Maschinisten im Feuerwehrhaus.

Abteilung Freiolsheim
Am Mo., 1. Apr., 19 Uhr, Übung der Atemschutzgeräteträger, und 
am Do., 4. Apr., 19 Uhr, Übung der Abteilung, jeweils im Feuer-
wehrhaus.

Abteilung Hörden
Am Mi., 3. Apr., 18 Uhr, Technikübung im Feuerwehrhaus.

Abteilung Michelbach
Am Sa., 30. März, ab 9 Uhr, Altpapiersammlung im Stadtteil Mi-
chelbach.

Abteilung Oberweier
Am Mo., 1. Apr., 19 Uhr, Übung der Abteilung im Feuerwehrhaus.

Abteilung Selbach
Am Sa., 30. März, 17 Uhr, Übung der Abteilung im Feuerwehr-
haus.

Abteilung Sulzbach
Am Mo., 1. Apr., 18.30 Uhr, Übung der Maschinisten im Feuer-
wehrhaus.

Feuerwehr in Bewegung - fit for fire fighting
Lauftraining für die Zielgruppe Fitness und Gesundheit: diens-
tags 18.30 Uhr am Feuerwehrhaus Ottenau.

	 Gernsbach 						        787.060,57 Euro 
	 Gaggenau 						           55.014,46 Euro
	 Kuppenheim 						       244.589,79 Euro 
	 Rastatt  							             15.596,22 Euro 
4. 		�  Die Erfolgsrechnung wurde durch eine Erstattung/Nach-

erhebung der Umlagen ausgeglichen. 
5. 		�  Der Beschluss über die Feststellung des Jahresabschlus-

ses wird gemäß § 95 Abs. 3  GemO öffentlich bekannt ge-
macht und der Rechtsaufsichtsbehörde mitgeteilt. 

6. 		�  Der Jahresabschluss 2017 wird zur Aufsichtsprüfung  
bereitgestellt. 

gez.
Julian Christ, 
Verbandsvorsitzender

Impressum
Gaggenauer Amtsblatt/Amtliche Bekanntmachungen Herausgeber: Stadt 
Gaggenau. Verantwortlich: Georg Feuerer, Hauptstraße 71, 76571 Gaggenau.
Druck und Verlag: Nussbaum Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG, Mer-
klinger Straße 20, 71263 Weil der Stadt. �
� Ende der amtlichen Bekanntmachungen.
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Haus am Markt
Telefon: 962-521 � Fax: 962-373
E-Mail: � Stadtbibliothek@Gaggenau.de

Unsere Öffnungszeiten:
Dienstag	�  14 bis 19 Uhr
Mittwoch � 9.30 bis 17 Uhr

Donnerstag � 14 bis 18 Uhr
Freitag � 10 bis 13 Uhr
Samstag � 9.30 bis 13 Uhr

Neues aus der Stadtbibliothek

Kulturgeschichte 
aus dem Dorling Kindersley 

Verlag Essen: Kultur, Tradi-
tion, Herkunft; Die illustrier-
te Geschichte, 2018. - 360 S.: 
ISBN 978-3-8310-3591-5 
SY: Edp 
Best of Food: Die illustrier-
te Geschichte unserer Nah-
rungsmittel! Dieses opulent 
bebilderte Coffee-Table-Book 
bietet eine umfassende Über-
sicht zu Herkunft und Ent-
wicklung der Kulinarik. Es 
erzählt von fernen Ländern, 
uralten Traditionen, beant-
wortet Wissensfragen und 
enthüllt Erstaunliches von 
Asien bis Südamerika. Span-
nende Fakten, amüsante An-
ekdoten und überraschende 
Erkenntnisse führen durch 
die Welt des Essens. Mit 1.200 
Fotos, historischen Stichen, 
Zeichnungen und Gemälden.

Das besondere Bastelbuch Für 
Kinder aus dem Dorling Kin-
dersley Verlag
Möloth, Stefanie: Kreativ 
durchs ganze Jahr: Basteln, 
spielen, feiern. 
ISBN 978-3-8310-3191-7 
SY: 6.9 Yd 
Ob duftende Blumen im Früh-
ling und Sommer, bunte Blät-
ter im Herbst oder Schnee im 
Winter - die Jahreszeiten und 
ihre Einflüsse auf die Natur 
bieten unzählige Möglichkei-
ten für gemeinsame spannen-
de Aktivitäten sowohl drinnen 
als auch draußen. In diesem 
Buch stecken originelle Ideen 
zum Basteln, Spielen und für 
Familienfeste, die Ihnen und 
Ihren Kindern das ganze Jahr 
über Spaß bereiten - Lange-
weile hat hier definitiv keine 
Chance! 

Motorradgeschichte 
aus dem Motorbuch Verlag

Rönicke, Frank: 
Simson Schwalbe & Co., 2018. 
- 95 S.: Ill. (farb.) 
ISBN 978-3-613-04130-1
SY: Wkm 31
Die Geschichte der kleinen 
Zweitakter "Schwalbe", "Sper-
ber" und "Sperling" wird in 
diesem Buch von beschrieben: 
Fotos, Prospekte und zeitge-
nössische Testberichte bil-
den eine stimmige, liebevolle 
Hommage an die unverges-
senen Zweiräder, gewürzt mit 
jeder Menge Zeitgeist sowie 
technischen Informationen zu 
den einzelnen Modellen.

Rönicke, Frank: 
Kreidler: Motorräder die Ge-
schichte machten, 2018. - 223 
S.: zahlr. Ill. (farb.) 
ISBN 978-3-613-04113-4 
SY: Wkm 31 
Frank Rönicke geht in diesem 
Band detailliert und sach-
kundig auf alle Kleinkraftrad-
Modelle von Kreidler ein und 
zeichnet dabei ein umfassen-
des Bild der Firmengeschichte 
des einstigen deutschen Kö-
nigs der 50-Kubikzentimeter 
Kleinkraftrad-Klasse sowie 
seiner Erfolge im Rennsport. 
Abgerundet wird das Firmen-
porträt durch die Skizzierung 
der seitherigen Versuche, die 
Marke wieder zu beleben.

Sachbücher aus dem  
Riva Verlag Emmerich, Maria: 

Schnell und einfach ketogen 
kochen: Mahlzeitenpläne und 
Paläorezepte, um die Gesund-
heit zu fördern und Gewicht 
zu verlieren, 2019. 
ISBN 978-3-7423-0384-4 
SY: Vcl 3 
Bei der ketogenen Ernährung 
zieht der Körper die benötigte 
Energie nicht aus Kohlenhyd-
raten, sondern vermehrt aus 
Fetten. Vielleicht trauen Sie 
sich, wie viele Menschen, nicht 
an die ketogene Diät heran, 
weil sie sehr kompliziert und 
zeitaufwendig erscheint. Hier 
hilft Ihnen dieses Buch Die 
über 170 Rezepte sind schnell 
zuzubereiten, sogar mit wenig 
Kocherfahrung.

Nommsen, Ingo: 
Erfolgsmenschen: was ich von 
meinen prominenten Gästen 
gelernt habe, 2019. 
ISBN 978-3-7423-0757-6 
SY: By  
Wer den Mut hat, seiner Lei-
denschaft zu folgen, wird am 
Ende auch dafür belohnt. Wie 
konnte die Band Scorpions 
um Sänger Klaus Meine zur 
Rock-Legende werden? Wie 
wurde aus Kellneranwärter 
Steffen Henssler einer der 
besten und bekanntesten 
Köche Deutschlands? Oder 
Welche Rolle spielt die Familie 
im Leben von Weltstar Kim 
Wilde? Ingo Nommsen hat 
sich mit seinen prominenten 
Gästen abseits der Kamera 
über ihre ganz persönlichen 
Erfolgsrezepte unterhalten 
und erzählt hier emotional 
und mit viel Humor von 
diesen außergewöhnlichen 
Begegnungen 

Wanderführer aus dem 
Silberburg Verlag 

Peine, Sibylle: 
Kreuz und quer durch Karlsru-
he: Die schönsten Stadtwan-
derungen; die besten Adres-
sen, 2018. - 175 S.: Ill. (farb.) 
ISBN 978-3-8425-2109-4 
SY: Dcl 1 Karlsruhe 
Dieser Führer präsentiert 10 
Spaziergänge kreuz und quer 
durch Karlsruhe, in denen die 
ehemalige badische Residenz 
mit allen ihren Facetten er-
lebt werden kann. Der Leser 
wird unter anderem durch das 
„Dörfle“, auf die Via Trium-
phalis durch die Innenstadt, 
in den bedeutsamen Stadtteil 
Durlach und zu den Rheinau-
en geführt. Der ausführliche 
Info-Teil mit wichtigen Ad-
ressen macht das Buch zum 
optimalen Begleiter für alle 
Karlsruhe-Besucher. 

Gerrmann, Jürgen: 
Die schönsten Klosterwande-
rungen in Baden-Württem-
berg, 2018. - 159 S.: Ill. (farb.) 
ISBN 978-3-8425-2107-0 
SY: Cfr 2 
Jürgen Gerrmann hat sich 
wieder auf Entdeckungsreise 
begeben und präsentiert nun 
neue Perlen der Klosterbau-
kunst. Ebenso beeindruckend 
wie die Bauwerke selbst sind 
aber auch die unterschiedli-
chen Landschaften, durch die 
der Autor kundig führt, sei es 
im Ostalb- oder Ortenaukreis, 
bei Schwäbisch Hall oder Hei-
delberg, im Schwarzwald oder 
auf der Schwäbischen Alb.
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Neues aus der Stadtbibliothek

Großer Frühlings-Bücherflohmarkt
Stöbern und das richtige Buch 
finden - Noch bis Sa., 13. Apr., 
beim traditionellen Bücher-
flohmarkt der Stadtbibliothek 
Gaggenau: 

Immer wieder trennt sich die 
Stadtbibliothek von Teilen ihrer 
Bestände, um Platz zu schaf-
fen für Neues. Regelmäßig 
kommen auch umfangreiche 
Buchspenden hinzu. Leseratten 
profitieren davon: Von Roma-
nen über Sachbücher bis hin zu 
antiquarischen Werken, Kinder-
literatur, CDs und Schallplatten. 
Für jeden Bücherwurm gibt es 

das Richtige - für entspannte 
Stunden auf der Gartenliege, 
auf dem Sofa oder aber im Bett.

Leser Michael Jung auf dem Bü-
cherflohmarkt. 
Foto: Stadtbibliothek Gaggenau

„Literatur im Gespräch“ am 7. Mai
Zu einem offenen Ge-
sprächskreis für alle, die Li-
teratur lieben, lädt am Di., 
7. Mai, 19 Uhr, wieder die 
Stadtbibliothek Gaggenau 
ein. An diesem Abend steht 
das Buch „Haruf, Kent: Un-
sere Seelen bei Nacht“ im 
Fokus. Eines Tages macht die 

Witwe Addie ihrem Nach-
barn Louis den ungewöhn-
lichen Vorschlag, nachts bei 
ihr einzuziehen. Es ginge ihr 
nicht um Sex, sondern um 
ein Ende ihrer Einsamkeit. 
Nach kurzer Bedenkzeit wil-
ligt er ein und beide erleben 
ein spätes Glück.

AK Heimat- und Industriegeschichte
AK Heimat- und Industriege-
schichte tagt heute
Der Arbeitskreis Heimat- und 
Industriegeschichte Gagge-
nau lädt zu seiner Sitzung am 
heutigen Do., 28. März, 19 Uhr, 
in die Stadtbibliothek Gagge-
nau ein. Bei dieser Gelegenheit 
wird der Verlag Regionalkultur 

sein Programm vorstellen und 
vor allen Dingen erläutern, wie 
sich die Zusammenarbeit mit 
Autoren gestalten kann. Die 
Frage lautet: „Wie wird aus 
einer Idee ein Buch?“ Antwor-
ten darauf gibt Michael Kohler 
vom Verlag Regionalkultur. 
Gäste sind willkommen

Originalsportschuhe von Olympiasiegerin 
Heike Drechsler jetzt im Stadtarchiv

Heike Drechsler, „Leichtath-
letin des 20. Jahrhunderts“, 
ist Doppel-Olympiasiegerin 
(1992 und 2000), mehrfa-
che Europa- und Weltmeis-
terin sowie Weltrekordlerin 
im Weitsprung (7,48 Meter). 
Eine Erfolgsbilanz, die ihres-
gleichen sucht. Am 27. Janu-
ar 2004 hatte sie Gaggenau 
besucht – auf Einladung des 
Arbeitskreises Tourismus-
Freizeit (AKTF) und dank der 
persönlichen Kontakte zum 
damaligen AKTF-Sprecher 
Manfred Vogt. 

Das Motto hieß „Berühmte 
Sportler in unserer Stadt“. 
Nach einer Sportstunde am 
Goethe-Gymnasium in Anwe-
senheit des damaligen Direk-
tors Dr. Roland Purkl und von 
Sportprofessor und Bürger-
preisträger Hanns Spitschan 
signierte sie zahlreiche Au-
togrammkarten und stattete 
anschließend dem Fachwerk-
dorf Michelbach einen Besuch 
ab, wo die Schülerinnen und 
Schüler der Grundschule sie 
willkommen hießen. In der 
urigen Heimatstube klang der 
Tag der weltberühmten Sport-
lerin in Gaggenau aus. 

Als Erinnerung an ihre erfolg-
reiche Zeit als Weitspringerin 
übergab sie die Originalschu-
he von ihrem letzten Auftritt 
im Prinzenparkstadion von Pa-
ris – als Dankeschön für einen 
wunderbaren, harmonischen 
und liebevollen Aufenthalt in 

Gaggenau. Ebenso überreich-
te sie ein handsigniertes Ex-
emplar ihrer Autobiographie, 
denn „Sport verbindet und 
macht den Menschen fröhli-
cher“, wie sie handschriftlich 
bemerkte. Manfred Vogt, Ad-
ressat dieser Widmung, über-
reichte jetzt alle Zeugnisse 
von Heike Drechsler an das 
Stadtarchiv mit seinen Stadt-
geschichtlichen Sammlungen. 
Manfred Mayer, Koordinator 
der Arbeitskreise Stadtmar-
keting und zuständig für die 
Stadtgeschichtlichen Samm-
lungen, nahm die Exponate 
in Empfang. Heike Drechsler 
lebt heute in Berlin und ist 
Betriebliche Gesundheits-
managerin einer Kranken-
versicherung. Manfred Vogt 
nutzte die jetzige Gelegenheit 
und überreichte den Stadtge-
schichtlichen Sammlungen 
auch handsignierte Biogra-
phien von 100-Meter-Weltre-
kordler Heinz Fütterer („Wei-
ßer Blitz“), Olympiasieger und 
mehrfacher Weltmeister in 
der Nordischen Kombination, 
Georg Thoma sowie von Welt- 
und Europameister und Olym-
piadritter am Reck, Eberhard 
Gienger, von dem auch eine 
Turner-Handschlaufe mit Un-
terschrift jetzt ins Stadtarchiv 
wanderte. 

Alle diese Sportlerpersönlich-
keiten waren ebenfalls dank 
persönlicher Vermittlung von 
Manfred Vogt zu Gast in Gag-
genau und/oder Michelbach.

Manfred Vogt vom AKTF (links) überreicht handsignierte Erinne-
rungen an Heike Drechsler an die Stadtgeschichtlichen Sammlun-
gen des Stadtarchivs Gaggenau. � Foto: Stadtarchiv

  AUS DEN ARBEITSKREISEN

Autorenlesung mit Tabea Bach
Tabea Bach liest am Mi., 10. 
Apr., 19.30 Uhr, in der Stadt-
bibliothek Gaggenau aus 
ihrem Buch „Heimkehr auf 
die Kamelien-Insel“ mit mu-
sikalischer Begleitung durch 
Daniel Oliver Bachmann. Die 
Geschichte handelt um eine 
Erbschaft, eine Liebe und eine 
Kameliengärtnerei in der Bre-
tagne. Die Musik von Daniel 
Oliver Bachmann zeichnet 

sich durch Obertöne, Kehlge-
sang, Didgeridoo, Handpan, 
N´goni und Alphorn aus. Als 
moderner Dichter und Sän-
ger verbindet er Musik und 
„Storytelling“ mit der Urkraft 
seiner Schwarzwälder Heimat 
und Naturtönen traditioneller 
Volksstämme. 

Der Eintritt kostet acht Euro, 
ermäßigt fünf Euro. 
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 PARTEIEN

SPD
Radlmarkt
Der SPD-Radlmarkt ist in diesem Jahr auf Sa., 30. März, von 8 - 12 
Uhr terminiert. Dieser traditionsreiche Markt findet nun schon 
zum 29. Mal statt. 
Gebrauchte Fahrräder können am Sandplatz vor dem Rathaus 
zum Verkauf angeboten werden und sicher werden auch in die-
sem Jahr wieder viele Räder vom Kinder- bis zum Seniorenbe-
reich auf große Nachfrage stoßen.

Bündnis 90/Die Grünen
Mitgliederversammlung
Die Mitglieder von Bündnis 90/Die Grünen Ortsverband Murg-
tal treffen sich am Do., 28. März, ab 19.30 Uhr im Michelangelo 
Restaurant & Pizza, Haydnstraße 4-6, Gernsbach. Bei diesem 
regulären Mitgliedertreffen wird der Ortsverband unter ande-
rem über die Kommunalwahl 2019 diskutieren. Dazu sind alle 
interessierten Menschen aus dem gesamten Murgtal herzlichst 
willkommen.

 BILDUNG

VHS Gaggenau informiert
Patchwork-Quilts: Log Cabin – Crazy (Kurs-Nr. 2D057)
Moderne Varianten entstehen, die dem traditionellen Patch-
workmuster „Log cabin" einen ganz neuen Ausdruck verleihen, 
sei es den Mittelpunkt betreffend oder auch in Form und Brei-
te der Stoffstreifen. Der erste Termin am Do., 4. Apr., 19 bis 20 
Uhr, ist ein Infoabend. Bei diesem Termin erfahren Interessierte 
Wichtiges über die benötigten Grundarbeitsmaterialien und 
Stoffe. In Absprache mit den Teilnehmern werden die Folge-
termine vereinbart (insgesamt 18 Unterrichtseinheiten/sechs 
Termine). Der Infoabend findet am 4. Apr., 19 bis 20 Uhr, in der 
VHS-Geschäftsstelle, Hauptstraße 36a, Gaggenau, statt.

NEU: Tortenzauber (Kurs-Nr. 35200)
In diesem Kurs lernen die Teilnehmer alles über die Planung 
und Herstellung einer Torte und welche Werkzeuge und „Tools“ 
dafür notwendig sind. Gemeinsam werden wir die mitgebrach-
ten Rührkuchen mit einer Ganache (auch vegan möglich) glatt 
einstreichen und mit Fondant faltenfrei eindecken. Bei der De-
koration sind der Fantasie jedes einzelnen keine Grenzen ge-
setzt. Die Teilnehmer haben die Möglichkeit, ein Dekostück zu 
modellieren oder mit verschiedenen Ausstechern, wie Blumen, 
Bordüren, Herzen oder Schleifen, zu arbeiten. Die Kursleiterin 
steht mit Rat und Tat zur Seite. Dieser Kurs ist insbesondere für 
Anfänger geeignet, aber auch Fortgeschrittene können noch 
einige wertvolle Tipps und Tricks erfahren. Die Teilnehmer wer-
den darum gebeten, einen selbst gebackenen Kuchenrohling 
sowie eine Transportbox und eine Schürze mitzubringen. Der 
Kurs findet am Fr., 5. Apr., 17 bis 21.30 Uhr, in der Merkurschule, 
Furtwänglerstraße 17, Gaggenau-Ottenau, statt.

NEU: Cajon - das wahrscheinlich kleinste Schlagzeug der Welt. 
Kurs für Fortgeschrittene (Kurs-Nr. 2D1777)
Die Cajon bietet einen idealen Einstieg in die Welt der Rhyth-
mik. Da diese geniale Trommelkiste leicht zu transportieren und 
nicht zu teuer ist, wird sie gerne in Percussion-Gruppen und im-
mer häufiger als Schlagzeugersatz in verschiedenen Musiksti-
len eingesetzt. 
In diesem Workshop erproben wir spielerisch mit viel Spaß die 
verschiedenen Cajon-Spieltechniken und trommeln die neu 

erlernten Grooves in der Gruppe, mit Live-Begleitung und Pla-
yalongs (Übungsversionen von Musikstücken, bei denen die Ca-
jon-Stimme zu Übungszwecken stummgeschaltet ist. So kann 
die fehlende „Stimme" übernommen werden). Der Kurs findet 
am Sa., 6. Apr., 10.30 bis 12.30 Uhr, bei den Musikschmieden, 
Hauptstraße 81 (Eingang über Klehestraße) Gaggenau, statt.

Die Heizung ist veraltet - was nun? (Kurs-Nr. 1G126)
Heizung und Warmwasserbereitung verursachen knapp ein 
Viertel der Treibhausgasemissionen in Baden-Württemberg. 
Davon entfallen fast 90 Prozent auf fossile Energieträger. Diese 
werden knapper, teurer und ihre Nutzung ist eine wesentliche 
Ursache des Klimawandels. Das Erneuerbare-Wärme-Gesetz 
(EWärmeG) des Landes soll dazu beitragen, dass sich der Anteil 
erneuerbarer Energien an der Wärmeversorgung deutlich er-
höht und damit der CO2-Ausstoß sinkt. Seit 1. Juli 2015 ist das 
novellierte EWärmeG in Kraft. In diesem Abendseminar erfah-
ren Teilnehmer, welche Optionen sie als Eigentümer von Wohn-
gebäuden haben und wie sie die Vorgaben des Gesetzes beim 
Heizungstausch unter Berücksichtigung der Fördermittel um-
setzen können. Der Referent Nils Niggemeier ist Dipl.-Ingenieur 
und zertifizierter Gebäudeenergieberater. Das Seminar findet 
am Di., 9. Apr., 19 bis 20.30 Uhr, in der VHS-Geschäftsstelle, 
Hauptstraße 36a, Gaggenau, statt. 
Weitere Informationen gibt es im Internet unter www. Vhs-land-
kreis-rastatt.de. Inhaber des „Gaggenauer Familien- und Sozial-
passes“ erhalten auf die oben aufgeführten Veranstaltungen 15 
Prozent Ermäßigung. Schriftliche oder persönliche Anmeldung 
in der VHS Geschäftsstelle Gaggenau, Hauptstraße 36a (ehem. 
Eisenwerke), montags 9 bis 12 Uhr, donnerstags 17 bis 19 Uhr. 
Tel. 07225 988993520, gaggenau@vhs-landkreis-rastatt.de oder 
unter www.vhs-landkreis-rastatt.de

 SENIOREN
Seniorenrat
Internetcafé
Am heutigen Do., 28. März, 14 - 17 Uhr, hat das Internetcafé 
geöffnet. Das Beraterteam des Seniorenrates wird Fragen im 
Umgang mit Medien wie PC, Laptop, Tablet und Smartphone 
besprechen und lösen. Es wird eine Gebühr von fünf Euro erho-
ben. Eine Beratungseinheit dauert etwa eine Stunde. Das eigene 
Gerät ist mitzubringen.

Der Fahrkartenautomat - Schulung am Do., 4. April
Seit den letzten Schulungen am Fahrkartenautomaten am Gag-
genauer Bahnhof haben sich die Tarife der Bahn und des KVV 
geändert. Der Seniorenrat Gaggenau bietet daher für Interes-
sierte erneut die Möglichkeit an, sich am Automaten schulen zu 
lassen. Gemeinsam mit der Deutschen Bahn AG finden am Do., 
4. April, erneut Einweisungen in der Bedienung von Fahrkarten-
automaten statt. Es werden drei Termine am Bahnhof Gagge-
nau angeboten: 10 Uhr, 11 Uhr und 12 Uhr. Jede Gruppe wird auf 
zehn Teilnehmer beschränkt.

Sprechstunde des Seniorenrates mit Anmeldung
Die Sprechstunde des Seniorenrates wird an jedem zweiten 
und vierten Freitag im Monat vormittags im Rathaus Zimmer 
Nr. 133 angeboten. Dort werden Fragen zu rechtlichen und so-
zialen Problemen beantwortet. Terminanmeldungen erfolgen 
bei Gerrit Große unter der Nummer 07225 4174 oder über E-Mail 
seniorenrat-gaggenau@web.de. Am Fr., 12. Apr., wird die nächs-
te Sprechstunde bei entsprechender Anmeldung angeboten.

Rückenschule und Muskelaufbautraining
Der Seniorenrat Gaggenau und das Fitness-Center Murgtal in 
der Leopoldstraße 1 in Gaggenau bieten am Dienstag von 9 bis 
9.45 Uhr und am Mittwoch von 9 bis 9.45 und von 9.45 bis 10.30 
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Uhr Übungseinheiten in der Rückenstraße (Muskelaufbautrai-
ning und Gymnastik) an unter professioneller Anleitung einer 
ausgebildeten Rückenschullehrerin. Interessierte können sich 
jeweils dienstags oder mittwochs diesem Training ohne vorhe-
rige Anmeldung anschließen. Zur Teilnahme werden normale 
Trainingsbekleidung und ein Handtuch benötigt - eine normale 
Sportgesundheit ist ausreichend.
Weitere Infos zum Internetcafé unter http://60plusgaggenau.
wordpress.com und http://senratgagg.wordpress.com

Gerhard-Eibler-Haus
Osterbasar
Am Sa., 6. Apr., 14 bis 18 Uhr, lädt die Gaggenauer Altenhilfe zum 
Osterbasar bei Kaffee und Kuchen in den Eingangsbereich des 
Gerhard-Eibler-Hauses, Willy-Brandt-Straße 21, Gaggenau ein. 
Eine große Auswahl an Osterdekorationen und handgefertigten 
Taschen werden angeboten. Die Bastelgruppe freut sich über 
regen Besuch.

Musikalische Abwechslung im Oskar-Scherrer-Haus - Vergange-
nen Sonntag sang die Singgruppe der Naturfreunde Michelbach 
bekannte Lieder für die Bewohner des Oskar-Scherrer-Haus. 
Unter der Leitung von Kurt Holfelder nahmen die Sänger die 
Bewohnung mit Wanderliedern auf eine kleine musikalische 
Wandertour. Die Einrichtungsleiterin, Daniela Geisler, dankte 
der Singgruppe für ihr Kommen und ihr großes ehrenamtliches 
Engagement. � Foto: Gaggenauer Altenhilfe

KERNSTADT

TERMINE KERNSTADT
Donnerstag, 28. März
14 Uhr, Vortrag „Radfahrzeuge aus Gaggenau“ beim Rentner- 
und Seniorenclub Gaggenau, Gemeindehaus St. Josef, Veran-
stalter: Rentner- und Seniorenclub St. Josef

Donnerstag, 4. April
14 Uhr, Vortrag „Äthiopien“ beim Rentner- und Seniorenclub 
Gaggenau, Gemeindehaus St. Josef, Veranstalter: Rentner- und 
Seniorenclub St. Josef Gaggenau

Sonntag, 7. April
10.30 Uhr, Frühjahrskonzert, Helmut-Dahringer-Haus, Veran-
stalter: Harmonika-Vereinigung-Gaggenau

Jahrgang 1939
Wir treffen uns am Mi., 3. Apr., um 15 Uhr am Annemasseplatz 
zur kleinen Wanderung nach Bad Rotenfels. Einkehr ab 16 Uhr in 
der "Schanzenbergstube" für alle.

Vom Baum zum Glas - Vortrag
Es spricht am Sa., 30. März, Pomologe, Baumwart und Braumeis-
ter Christoph Werner (Pomologenverein) vom Baumschnitt über 
die Ernte bis zur Verarbeitung. Der Abschluss endet im "Chris-
tophbräu" mit einem Vesper und einer Verkostung von verschie-
denen Cidre. Treffpunkt ist um 15 Uhr am Gartenabfallplatz in 
Ottenau. Eine Teilnahmegebühr wird erhoben.

KIRCHEN KERNSTADT

St. Marien St. Marien

Katholisches Stadtpfarramt Gaggenau
www.katholische-kirche-gaggenau.de

Freitag, 29. März
10 Uhr hl. Messe, Helmut-Dahringer-Haus
Sonntag, 31. März
9.30 Uhr hl. Messe, Helmut-Dahringer-Haus
Montag, 1. April
18 Uhr Rosenkranzgebet, Helmut-Dahringer-Haus
18.30 Uhr hl. Messe, Helmut-Dahringer-Haus

Dienstag, 2. April
10 Uhr hl. Messe, Helmut-Dahringer-Haus

St. Josef St. Josef

Katholisches Stadtpfarramt Gaggenau
www.katholische-kirche-gaggenau.de

Freitag, 29. März
18.30 Uhr hl. Messe in den Anliegen, die Menschen unserem Für-
bittbuch anvertraut haben. Anschließend eucharistische Anbe-
tung
Samstag, 30. März
16 Uhr Taufe von Mailine Anna Eger
18 Uhr Vorabendmesse
Sonntag, 31. März
12.15 Uhr Sonntagsgottesdienst der kroat. Gemeinde
18 Uhr Bußgottesdienst
Dienstag, 2. April
18 Uhr Kreuzwegandacht
Mittwoch, 3. April
7.45 Uhr Schülergottesdienst (Eucharistiefeier)
Donnerstag, 4. April
17.30 Uhr Kreuzwegandacht der kroat. Gemeinde
18 Uhr hl. Messe der kroat. Gemeinde

Ev. Kirchengemeinde Gaggenau
evang-kirche-gaggenau.de

Donnerstag, 28. März
17.30 - 19 Uhr „Luchssippe“ (Jungpfadfinder), Jahrgang 2005 - 
2006, Gemeindehaus Ottenau, Leitung: Desirée Groß und Rai-
ner Klix (Infos unter gdesi15@aol.com)
Freitag, 29. März
17.30 - 19 Uhr Bibermeute“, Wölflinge, Jahrgänge 2007 - 2010, 
Leitung Sabrina Merkel, Franziska Fürniß, Desirée Groß, Gemein-
dehaus Ottenau
17.30 - 19 Uhr „Braunbärsippe“, Pfadfinder, Jahrgänge 2003 und 
älter, Leitung Sabrina Merkel, Franziska Fürniß, Gemeindehaus 
Ottenau
Sonntag, 31. März
10.30 Uhr Gottesdienst, Markuskirche, Pfrin. Stepputat
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11 Uhr ökumenischer Gottesdienst in Moosbronn anlässlich der 
800-Jahrfeier Freiolsheim, unter Mitwirkung des evang. Pfr. 
Knebel und dem evang. Posaunenchors
Montag, 1. April
13.15 Uhr Männerrunde, Fahrt zum SWR Baden-Baden mit Besu-
cherführung durch das Funkhaus, Hinfahrt mit Privat Pkw, Treff-
punkt am gelben Dach
19.30 Uhr Probe Kirchenchor, Markuskirche
Dienstag, 2. April
18.30 Uhr Probe der Half Past Six Singers, Markuskirche
Mittwoch, 3. April
18.30 Uhr Probe Posaunenchor, Markuskirche
Donnerstag, 4. April
17.30 - 19 Uhr „Luchssippe“ (Jungpfadfinder), Jahrgang 2005 - 
2006, Gemeindehaus Ottenau, Leitung: Desirée Groß und Rai-
ner Klix (Infos unter gdesi15@aol.com)

Neuapostolische Kirche

Gaggenau, Grittweg 10 /Ecke Bismarckstraße

Sonntag, 31. März
6.45 Uhr NAK Rundfunksendung BR2
9.30 Uhr Gottesdienst mit anschließender Chorprobe
Gäste sind jederzeit herzlich willkommen. Weitere Infos und 
Rückblicke auf www.nak-karlsruhe.de/gaggenau

Jehovas Zeugen

Versammlung Gaggenau, Landstraße 42 a,  
Internet: www.jw.org 

Sonntag, 31. März
Kreiskongress in Reutlingen/Gönningen
Motto: ‚Bleib stark!‘
Programmbeginn: 9.40 Uhr
Wie stärkt uns Jehova in schweren Zeiten? Wie können wir im 
Glauben feststehen und stark werden? Diese und weitere Fra-
gen, sind Gegenstand des Programms.
In Ansprachen und Podiumsdiskussionen werden Alltagssitu-
ationen angesprochen, die unseren Glauben schwächen könn-
ten. Der motivierende Schlussvortrag: „Steht fest im Glauben, 
... werdet stark!“, enthält biblischen Rat und praktische Tipps im 
Glauben stark zu werden und zu bleiben.
Am Vormittag findet, wie auf jedem Kongress, eine Erwachsen-
entaufe statt.
Jeder ist eingeladen! Der Eintritt ist frei!
Programmende: 15.55 Uhr
Alle Zusammenkünfte sind öffentlich.
Interessierte Personen sind jederzeit herzlich willkommen.
Internet: www.jw.org

Liebenzeller Mission

Innerhalb der evangelischen Landeskirche - Gottesdienst in der 
Kapelle des Helmut-Dahringer-Hauses, Bismarckstraße 6

Sonntag, 31. März
17 Uhr Gottesdienst

Christuskirche

Evangelisch-freikirchliche Gemeinde Gernsbach/Baptisten
www.christuskirche-gernsbach.de

Sonntag, 31. März
10 Uhr Gottesdienst, dabei Kindergottesdienst
15.30 Uhr SERVICIU DIVIN ROMÂNESC (Rumänischer Gottes-
dienst); (Persoana de contact (Kontakt): Adi Stoica 0151 40208270)

Evang. Gemeinde der Russlanddeutschen

Versammlung im Gemeindehaus der Markuskirche, Friedrich-
straße 49 in Ottenau. Anfragen unter Telefon 07225 984006.

Samstag, 30. März
12.30 Uhr
Sonntag, 31. März
12.30 Uhr

Bibelgläubige Christen

Versammlung Bad Rotenfels, Wörtelstraße 5,  
Telefon 07225 2179

Sonntag, 31. März
10 Uhr Gottesdienst
Mittwoch, 3. April
19 Uhr Gebetsstunde

Siebenten-Tags-Adventisten

Evangelische Freikirche/Gruppe Gaggenau
www.adventisten.de

Donnerstags um 19.30 Uhr Bibelgesprächskreis bei Bernd Fleig, 
Inselstraße 5, Ottenau - ehemals Weinhandlung, Telefon 07225 
987393.

Evang. Verein für innere Mission

Augburgischen Bekenntnisses

Freitag, 29. März
19.30 Uhr Bibelstunde in der Kapelle des Helmut-Dahringer-
Hauses, Bismarckstraße 6

KIRCHL. NACHRICHTEN KERNSTADT  
Kirchenchor St. Josef/St. Marien
Die Chorproben finden montags um 20.15 Uhr im Gemeinde-
haus St. Josef statt. Interessierte Sängerinnen und Sänger sind 
herzlich willkommen.

Junger Chor St. Josef/St. Marien
Die Chorproben finden montags von 19 bis 20.15 Uhr im Ge-
meindehaus St. Josef statt. Das Repertoire des Ensembles für 
Frauen und Jugendliche ab elf Jahren reicht von Popsongs über 
Neugeistliches Lied bis hin zu klassischen Chorwerken aus aller 
Welt. Interessierte Sängerinnen sind herzlich willkommen.

Evangelische Kirchengemeinde:
Einladung zum Gemeindeausflug nach Maulbronn
Die evangelische Gemeinde Gaggenau bietet am Sa., 13. Apr., 
eine Busfahrt zum Kloster Maulbronn an. Das Kloster gilt als 
die am besten erhaltene Klosteranlage nördlich der Alpen und 
zieht jedes Jahr Besucher aus aller Welt an. Die Gebäudeanlage 
aus dem 12. Jh. (seit 1993 Weltkulturerbe) war nicht nur Zister-
zienserabtei, sondern auch eine bedeutende protestantische 
Bildungsstätte: Johannes Keppler, Friedrich Hölderlin und Her-
mann Hesse waren Schüler des evangelischen Seminars.
Wer mehr über die spannende und bewegte Geschichte dieser 
Klosteranlage erfahren möchte, sollte diesen Ausflug nicht ver-
passen. Nach einem gemeinsamen Mittagessen in Maulbronn 
bleibt Zeit für einen Bummel auf dem Klostergelände oder zum 
Kaffeetrinken.
Interessierte sind herzlich willkommen und können sich im 
evang. Pfarrbüro, Amalienbergstraße 11 anmelden, Tel. 07225 
1468, gaggenau@kbz.ekiba.de, Kosten für die Fahrt 25 Euro (15 
Euro Fahrgeld und 10 Euro Eintritt).
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Die katholische Frauengemeinschaft von Sankt Marien und 
Sankt Josef in Gaggenau übergab letzte Woche eine Spende 
von jeweils 500 Euro an deren beiden Kindergärten. Die Freude 
bei den beiden Kindergartenleiterinnen Katharina Kühn (Sankt 
Marien) und Yvonne Kappler (Sankt Josef) war groß, als vergan-
genen Freitag vier Damen der Frauengemeinschaft in den Kin-
dergarten Sankt Josef kamen, um die Spende offiziell zu über-
geben. Die Gelder stammen aus dem erwirtschafteten Erlös 
der vergangenen Veranstaltungen, die die Frauengemeinschaft 
durchgeführt hat. Beide Kindergärten werden das Geld für die 
Anschaffung von Spielmaterialien nutzen. 
� Foto: Kindergarten St. Josef

Fastenessen in St. Marien
In den beiden katholischen Kernstadtpfarreien St. Josef und St. 
Marien ist es eine gute Tradition, in der Fastenzeit zwischen 
Aschermittwoch und Ostern zu einem Solidaritätsessen einzu-
laden. In diesem Jahr findet die Aktion am fünften Fastenso., 7. 
Apr., im Anschluss an den sonntäglichen Gottesdienst ab 11.30 
Uhr im Gemeindesaal von St. Josef statt.
Hintergrund des Fastenessens ist die Einladung zu einem 
schlichten Mittagessen. Den Teilnehmern der Fastenaktion wird 
an diesem Tag eine selbst zubereitete schmackhafte Kartoffel-
suppe angeboten. Der Verzicht auf ein üppiges Sonntagsmenü 
soll dabei zum Nachdenken über eigene Ess- und Lebensge-
wohnheiten anregen. Die Pfarreien sehen in der Veranstaltung 
zugleich ein Zeichen der Solidarität mit jenen 800 Millionen 
Menschen, die nach offiziellen Schätzungen in absoluter Armut 
leben.
Darüber hinaus wollen die Organisatoren mit der Fastenaktion 
einen Beitrag zur materiellen Hilfe leisten. Mit einem neben den 
Selbstkosten von vier Euro erbetenen freiwilligen Spendenbei-
trag der Essensgäste werden caritative Projekte von Pater Ghas-
san in Syrien und von Pater Dettling in Brasilien unterstützt.
Aus organisatorischen Gründen wird für eine Teilnahme am 
Fastenessen eine Voranmeldung erbeten. Diese kann formlos 
dem Pfarramt St. Marien, Bismarckstraße 51, Tel. 07225 3993, 
oder dem Pfarramt St. Josef, August-Schneider-Str. 15, Tel. 07225 
1470, mitgeteilt werden. Sie kann auch mit Anmeldeabschnit-
ten erfolgen, die in den Pfarrkirchen von St. Marien und St. Josef 
ausliegen. Anmeldungen sind zudem per E-Mail unter pfarramt.
st.marien@kath-gaggenau.de oder pfarramt.st.josef@kath-
gaggenau.de möglich.

Krabbelgottesdienst - mit den Kleinsten das Größte feiern!
Am So., 31. März, feiern wir um 11.15 Uhr den nächsten Krabbel-
gottesdienst in der Kirche St. Laurentius in Bad Rotenfels. In dem 
speziell auf die Bedürfnisse von Kleinkindern ausgerichtete und 
lebendig gestaltete Gottesdienst zum Thema "Gott lässt alles 
wachsen" wollen wir mehr über die biblische Geschichte vom 
Sämann erfahren. Herzliche Einladung an alle Kinder von 0 bis 5 
Jahren mit ihren Familien.

"Mit Jesus in einem Boot" war dieser Tage Thema eines Gottes-
dienstes für Menschen mit einer geistigen Behinderung, für ihre 
Familien und Freunde. Die Stillung des Sturms, über die im Marku-
sevangelium berichtet wird, bildete den inhaltlichen Schwerpunkt 
der Eucharistiefeier in der Pfarrkirche St. Marien in Gaggenau. An 
ihr nahm mit nahezu 150 Gläubigen eine große Gottesdienstge-
meinde aus ganz Mittelbaden teil. Musikalisch mitgestaltet wur-
de die Messfeier von der Inkluba-Band der Lebenshilfe Rastatt/
Murgtal. Vorbereitet wurden die Liturgie und das anschließende 
Beisammensein von der Regionalgruppe Mittelbaden der Behin-
dertenseelsorge in der Erzdiözese Freiburg. � Foto: A. Merkel

VEREINE KERNSTADT

Angelsportverein Gaggenau
Langjährige Mitglieder geehrt
Am 16. März hielt der Angelsportverein Gaggenau-Ottenau seine 
Jahreshauptversammlung im Restaurant "Rebstock" in Ottenau 
ab. Der 1. Vorsitzende, Eric Mangler, begrüßte die erschienenen 

Mitglieder und berich-
tete über die Ereignis-
se des vergangenen 
Vereinsjahres. Im Aus-
blick auf die Zukunft 
wies er unter anderem 
auf die anstehende 
P a c h t v e r l ä n g e r u n g 
der Murglose im Jahr 
2020 hin. Des Weite-
ren feiert der ASV sein 
50-jähriges Bestehen. 
Die Feierlichkeiten sol-
len in kleinem Rahmen 
stattfinden. Nach den 
Berichten dereinzelnen 
Verwaltungsmitglieder 
bezüglich Gewässergü-
te, Aktivitäten des An-
gelsportvereins sowie 
der Organisation und 
Durchführung von Ver-
anstaltungen, stand 

die Neuwahl der gesamten Vorstandschaft auf dem Programm. 
Diese wurde von den anwesenden Mitgliedern einstimmig für 
weitere zwei Jahre wiedergewählt. Der längjährige 1. Kassier 
Kurt Holfelder wird sich ins 2. Glied zurückziehen und zukünftig 
seinem Nachfolger Marco Bittmann mit Rat und Tat zur Seite 
stehen. Für seine umfangreichen Verdienste im Vereinswesen 
wurde er im vergangenen Jahr mit der Ehrennadel des Landes 
Baden-Württemberg ausgezeichnet.Abschließend dankte Eric 
Mangler Kurt Holfelder für seine 30-jährige und Marc Regen-
ding für seine 10-jährige Tätigkeit in der Vorstandschaft.

Der 1. Vorsitzende Eric Mangler (rechts) 
dankt Kurt Holfelder (2. von links) und 
Marc Regending für ihre langjährige 
Tätigkeit in der Vorstandschaft des ASV 
Gaggenau. Links im Bild der 2. Vorsitzen-
de Klaus Felde. � Foto: ASV
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Boule Petanque
Treffen beim Schloss Rotenfels
Jeden Dienstag und Donnerstag, jeweils ab 14 Uhr und sonntags 
ab 10 Uhr trifft sich die Spielgemeinschaft beim Schloss Roten-
fels. Schnuppergäste sind herzlich willkommen.

DAV, Sektion Baden-Baden/Murgtal
Ordentliche Mitgliederversammlung
Am Di., 9. Apr., findet die diesjährige Jahreshaupt- 
versammlung des Deutschen Alpenvereins der Sektion Baden-
Baden/Murgtal statt. Der Haushaltsentwurf für das Jahr 2019 
sieht unter anderem den Erweiterungsbau eines Abstellraumes 
für die Kletterhalle vor. Außerdem stehen in diesem Jahr wieder 
die turnusgemäßen Wahlen der Referatsleiter sowie die des Eh-
renrates an. Neben den Jahresberichten der Sparten und
Referatsleiter stehen auch zahlreiche Ehrungen für langjährige 
Mitglieder auf der Tagesordnung. Des Weiteren soll über zwei 
neue Satzungsänderungen im Verein abgestimmt werden.
Die Versammlung findet in Baden-Oos im katholischen Gemein-
dehaus St. Dionys statt und beginnt um 20 Uhr. Die Vorstand-
schaft lädt alle Mitglieder recht herzlich ein.

DLRG Gaggenau
Schwimmtraining
Am Mo., 1. Apr., findet wieder unser Schwimmtraining 
im Murganabad Gaggenau statt: 18 bis 18.45 Uhr für Kinder 
(sechs bis acht Jahre), 18.45 bis 19.30 Uhr, Kinder (acht bis zehn 
Jahre), 19.30 bis 20.15 Uhr Jugend (zehn bis 16 Jahre), 20.15 bis 
21.30 Uhr Erwachsene (ab 16 Jahren), 20.15 bis 21.30 Uhr offenes 
Schwimmen. Einlass ist jeweils eine Viertelstunde früher. Bitte 
pünktlich erscheinen und Ausweis mitbringen. Schnuppergäste 
willkommen, sie müssen jedoch bereits schwimmen können.

Fliegergruppe Gaggenau
Modellflieger - Werkstattabend
Jeden Donnerstag Werkstattabend von 18 bis 20 Uhr in Gagge-
nau, Waldstraße 38, unter der Traischbachsporthalle. Bei schö-
nem Wetter ab 10 Uhr Flugbetrieb auf dem Modellflugplatz in 
Michelbach-Wiesental, Parkplatz an der Wiesentalhalle. Info 
unter Telefon 07225 5905, 07245 7696 oder www.modellflieger-
gaggenau.de

Segel- und Motorflieger
Die Pilot(inn)en treffen sich jeden Freitag ab 19 Uhr in der Werk-
statt in den Kellerräumen des Traischbachstadions in Gagge-
nau, Waldstraße 38. Interessenten sind herzlich willkommen.

Förderverein Hans-Thoma-Schule
Altpapiersammlung
Der Förderverein der Hans-Thoma-Schule sammelt wieder für 
verschiedene Projekte Altpapier. Am Sa., 6. Apr., wird von 9 bis 12 
Uhr im Schulhof der Hans-Thoma-Schule ein Container bereit-
gestellt. In dieser Zeit ist es möglich, das gesammelte Altpapier 
abzugeben.

Harmonika-Vereinigung Gaggenau
Proben
Probe des Manfred-Fritz-Orchesters (Senioren) montags von 20 
bis 22 Uhr sowie des ersten Orchesters mittwochs 20 bis 22 Uhr 
im Vereinsheim der Stadt Gaggenau, 3. OG, Musikersaal. Neue 
Spielerinnen und Spieler sind jederzeit herzlich willkommen.

Kneipp-Verein
Kurse
Die Wirbelsäulengymnastik mit Fr. Büchinger findet freitags 
von 18 bis 19 Uhr in der Sporthalle der Hebelschule (Wiesenweg) 
statt. Der Pilates-Kurs mit Fr. Büchinger findet montags von 17 
bis 18 Uhr im Vereinsheim Gaggenau, Hauptstraße 30 a, statt. 
Walking Montag, Mittwoch und Freitag 8.30 Uhr im Kurpark 
Bad Rotenfels. Treffpunkt Eingang Kurpark, Bushaltestelle.

Lebenshilfe Rastatt-Murgtal
Frühlingsfest

Die Vorbereitungen laufen auf 
Hochtouren, am So., 31. März, 
veranstaltet das Bastelteam der 
Lebenshilfe, von 10 bis 17 Uhr, ihr 
jährliches Frühlingsfest in den 
Räumen der Murgtal-Werkstät-
ten, Pionierweg 3, in Ottenau. 
Neben frühlingshaften Deko-
rationsartikeln aller Art, berei-
chern frische Frühlingsgestecke 
das Sortiment.
Zum gewohnten Essenangebot 
wird in diesem Jahr der mobile 
Holzbackofen der Lebenshil-
fe zudem frisch gebackenen 
Flammkuchen (klassisch und 
vegetarisch) bieten. In einer 
Bastelecke können die kleinen 
Besucher kreativ werden. Der 
Erlös in diesem Jahr fließt in die 

Anschaffung eines neuen Sofas für die Seniorenbetreuung. Das 
Team des Förder- und Betreuungsbereichs für Menschen mit 
schweren Behinderungen der Lebenshilfe nutzt die Gelegenheit 
für einen "Tag der offenen Tür". Die Besucher haben die Mög-
lichkeit, die Räumlichkeiten zu besichtigen und Informationen 
über das Angebot aus erster Hand zu erhalten.

MGV Sängerbund Gaggenau
Chorproben
Dienstags 20 bis 21.30 Uhr im städtischen Vereinsheim, Ecke 
Haupt-/Eingang Konrad-Adenauer-Straße über "Sport-Fischer". 
Interessierte Sänger sind herzlich willkommen. Kontakt: Telefon 
07225 1305 oder 07225 74224.
Freude beim Gaggenauer "Sängerbund"
Im Rahmen einer festlichen Matinee ehrte man Chorleiter Karl 
Albert Geyer für sein 40-jähriges Engagement im Männerchor. 
Musikalisch umrahmte ein Violinensemble der Schule für Mu-
sik und darstellende Kunst unter Leitung von Maria Geyer, Gat-
tin des Jubilars, sowie der Chor unter Leitung von Günter Broß. 
OB Florus persönlich würdigte K. A.Geyer für seine Leistung für 
den Chor und die Stadt, und erinnerte an großartige Dreikönig 
Konzerte in der Vergangenheit. Prägend seien er sowie seine 
Gattin für die Konzertwelt in Gaggenau. Michael Graf als Ver-
treter des MGV lobte in seiner Laudatio Geyer für sein großes 
Geschick immer die passenden Chorwerke gefunden zu haben 
und den Sängern zu vermitteln. In der Folge durfte Michael Graf 
K.A. Geyer zum Ehrenchorleiter sowie Ehrenmitglied ernennen, 
was mit herzlichem Applaus begleitet wurde. Auch der Präsi-
dent des MSK Rolf Peter würdigte die Leistung des Jubilars und 
betonte die seltene langjährige Chorleitung. Er überreichte im 
Namen des mittelbadischen Sängerkreises eine goldene Stimm-
gabel sowie Urkunden des MSK und DCV, wobei seine Vize-
präsidentin Irmgard Knabe assistierte. Im Anschluss nahm der 
zweite Vorstand Albert Huck die Gelegenheit wahr auch zwei 

Beim Frühlingsfest der Lebens-
hilfe werden vom Bastelteam 
frühlingshafte Dekorationen 
angeboten. � Foto: Lebenshilfe
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Sänger, Manfred Wick und Erhard Ternig für 60 Jahre aktive 
MItgliedschaft auszuzeichnen und zu ehren. Präsident R. Peter 
überreichte ebenso Urkunden und Nadeln des MSK und DCV. 
Nicht vergessen wurden passive Mitglieder, Horst Schneider, 
Ernst Evermann und Günter Joseph wurden zu Ehrenmitglieder 
ernannt für 50-jährige Mitgliedschaft. Willi Götz und Paul Wes-
termann erfuhren eine besondere Ehrung für 60 Jahre Zuge-
hörigkeit. Huck sprach allen Dank und Lob aus für die Treue die 
man schon über Jahrzehnte entgegenbringt und so auch zum 
Erhalt des Vereins beiträgt. Beim letzten musikalischen Beitrag 
des Chores , dem "Festgesang" von Ch. Siegler ließ es sich K.A. 
Geyer nicht nehmen, selbst zu dirigieren und auch gleich seine 
neue Stimmgabel einzusetzen.

Michael Graf, Albert Huck, K.A. Geyer, Willi Ball 1. Vorsitzender 
� Foto: Sängerbund Gaggenau

Naturfreunde Gaggenau-Gernsbach
Nordic Walking
Am Mo., 1. Apr., beginnen wieder die Nordic-Walking-Touren un-
ter Leitung von Sigrid Schiel. Sie finden jeden Montag statt und 
dauern ca. 1,5 Stunden. Treff um 19 Uhr an der Illertkapelle in 
Lautenbach. Info: Sigrid Schiel, Tel. 07224 40999.
Anlässlich des 10-jährigen Bestehens unternimmt die Nordic- 
Walking-Gruppe am Sa.,13. und So., 14. April eine Zweitages-
wanderung auf dem Westweg von der Alexanderschanze bis 
Hausach, mit Übernachtung im Harkhof. Info und Anmeldung: 
Norbert Krieg, Tel. 07224 40918.

Obst- und Gartenbauverein Gaggenau
Jahreshauptversammlung
Am 22. März fand im gut besetzten Foyer der Jahnhalle die Jah-
reshauptversammlung des Obst- und Gartenbauvereins Gagge-
nau statt. Zu Beginn der Versammlung würdigte der 2. Vorsit-
zende, Jürgen Neuendorf, die Verdienste des wenige Tage zuvor 
verstorbenen ehemaligen 1. Vorsitzenden Willi Bastian. Der im 
Dezember aus gesundheitlichen Gründen zurückgetretene Bas-
tian war in den letzten Jahren eine große Stütze im Verein. Nach 
einer Gedenkminute für ihn und den verstorbenen Mitgliedern 
blickte Jürgen Neuendorf in seinem Bericht auf das zurücklie-
gende Jahr und berichtete dort von der Wanderung zum Imker-
fest, den Besuch der Landesgartenschau in Lahr aber auch vom 
Spendenlauf für die Lebenshilfe Gaggenau. Der im Dezember 
durchgeführte Schnittkurs im Vereinsgarten war von den Mit-
gliedern sehr gut besucht. Beim Adventskaffee im Dezember 
traf man sich noch einmal zum gemeinsamen Jahresabschluss 
bei Kaffee und Kuchen. Im Anschluss folgte der Kassenbericht 
der Schatzmeisterin Dagmar Radke. Sie konnte von einer stabi-
len Kassenlage berichten. Die Kassenprüferin Frau Holl beschei-
nigte ihr eine einwandfreie Führung der Kasse und schlug der 
Versammlung die Entlastung vor. Frau Radke wurde für ihre Ar-
beit von den Mitgliedern entlastet. Danach erfolgte die Entlas-

tung der Vorstandschaft. Der zuvor gewählte Wahlleiter Bernd 
Radke schlug als Kassenprüfer das Duo Holl und Hellman vor 
und beide Damen wurden wiedergewählt. Was folgte war die 
Wahl eines neuen 1. Vorsitzenden. Nach einer kurzen Diskussion 
wurde Jürgen Neuendorf als neuer 1. Vorsitzender vorgeschla-
gen und gewählt. Als sein Stellvertreter und neuer 2. Vorsitzen-
der konnte Nils Kunde gewonnen werden der als jüngeres Mit-
glied helfen soll, den Verein in eine sichere Zukunft zu führen. 
Auch er wurde von den Mitgliedern gewählt. Jürgen Neuendorf 
berichtete noch von einem geplanten Ausflug zur Bundesgar-
tenschau nach Heilbronn. Zum Abschluss gab es noch die be-
liebte Blumenverlosung.

Panthers - Gaggenau
Herren 1 Bezirksklasse
Panthers Gaggenau I - TuS Helmlingen II 31:35 (12:16)
Im zweiten Spitzenspiel der Bezirksklasse unterlagen die Pan-
thers innerhalb einer Woche ersatzgeschwächt zu Hause mit 
31:35 Toren. Trotz den Ausfällen von Thomas Kohlbecker und 
Stammtorhüter Yannik nahmen sich die Spieler mit Trainer 
Christian Kohlbecker vor, die letzte Chance auf einen Relega-
tionsplatz mit einem Sieg gegen den Meisterschaftsfavoriten 
zu nutzen. Von Beginn an sah man ein ausgeglichenes Spiel, 
wobei der Gast aus Helmlingen meist mit ein bis zwei Toren in 
Führung lag. Ab der 20. Minute setzten sich die Helmlinger, be-
dingt durch Nachlässigkeiten im Angriff und in der Abwehrar-
beit. Folgerichtig legte der Favorit bis zur Halbzeit vier Tore zum 
12:16-Halbzeitstand vor. Leider schafften es unsere Jungs nicht 
das Spiel trotz aller Bemühungen in der zweiten Hälfte zu wen-
den. 
Tore: L. Frietsch 10, H. Elies 6, M. Isufi 5, D. Kraft 4, M. Höwing, A. 
Koinzer je 2, G. Breinich, F. Sink je 1
Damen 2 Bezirksklasse
SG Kappel/Steinbach IV - Panthers Gaggenau II24:24 (12:11)
Bis zur 12. Minute lag man erwartungsgemäß stets in Führung. 
Danach nahmen die Gastgeberinnen das Heft in die Hand und 
konnten zwischenzeitlich vier Tore vorlegen, die unsere jungen 
Mädels der Zweiten bis zur Halbzeit wieder auf 11:12 verkürzen 
konnten. Trotz einem erneuten Rückstand von sechs Toren, 
drehte die Mannschaft in den letzten zehn Minuten auf und 
konnten unter großem Jubel noch bis zum Spielende den Aus-
gleich zum 24:24 erzielen. Mit diesem Unentschieden belegt die 
Mannschaft zwischenzeitlich und überraschend den zweiten 
Tabellenplatz in der Bezirksklasse.
Tore: L. Siegel 7, KJ. Kleinmann, N. Fuhrmann je 4, D. Laub 3 , D. 
Kirschke, T. Rieger je 2, R. Scharer, J. Werth je 1
Ergebnisse vom Wochenende: 1. Herren Bezirksklasse: 1. Herren 
Panthers Gagg. TuS Helmlingen II 31:35 2. Frauen SG Kappelw./
Steinb. 4 – Panthers Gagg. 24:24
Spiele am Wochenende: Sa., 30. März, 18 Uhr HSG Hardt - Pan-
thers Gagg. in Durmersheim; 1. Frauen Bezirksklasse Sa., 30. 
März, 17.30 Uhr Panthers Gagg. - SG Dornstetten 2

Abt. Jugend
A-Jugend Südbadenliga
Panthers Gaggenau - HGW Hofweier 28:23 (12:15)
Gegen die starke HGW Hofweier gelang unseren Jungs ein nicht 
zu erwartender Heimsieg, obwohl Spielmacher Pascal Stangl ver-
letzungsbedingt ausfiel. Nach schwachem Start lag man nach 10 
Minuten bereits mit 3:8 im Rückstand. Dieser Rückstand konnte 
die Mannschaft bis zur Halbzeit auf drei Tore auf 12:15 verrin-
gern. Beim Spielstand von 20:23 nahm Trainer Arne Koinzer elf 
Minuten vor Spielende eine Auszeit, um die Mannschaft noch-
mals für den Endspurt einzuweisen. Mit einer kämpferischen 
Leistung in der Abwehr und Angriff, ließen die Panthers-Jungs 
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kein Gegentor mehr zu 
und konnten in einem 
8:0-Lauf unerwartet den 
28:23-Sieg sicherstellen.
 Tore: F. Stahlberger 8, N. 
Schipper, L. Moschner je 
7, M. Hattendorf, R. Ra-
düg je 2, M. Hannowski, 
J. Rahner je 1
Ergebnisse:
A-Jugend Panthers Gagg. 
HGW Hofweier 28:23; C-
Jugend Panthers Gagg. 
SG Otter/Großw 50:16; 
C1-Mädchen Panthers 

Gagg. SG Otter/Großw II 20:24; D1-Mädchen SG Dornstetten Pan-
thers Gagg. 11:23; D2-Mädchen Panthers Gagg. II SG Otter/Großw 
12:34; E-Mädchen SG Otter/Großw Panthers Gagg. 2:2
Spiele am Wochenende: Sa., 30 März, Realschulsporthalle 12.30 
Uhr F1-Jugend Panthers Gagg. SG Otter/Großw.; 13 Uhr F1-Jugend 
SG FDS/Baiers Panthers Gagg.; 13.30 Uhr F1-Jugend Panthers 
Gagg. HSG Hardt; 14 Uhr F2-Jugend Panthers Gagg. II HR RA/
Niederb.; 14.30 Uhr F2-Jugend Panthers Gagg. II SG Bad/Sandw.; 
15 Uhr F2-Jugend ASV Ottenhöfen Panthers Gagg. II; 5.30 Uhr F-
Mädchen Panthers Gagg. III SG FDS/Baiers II; 16 Uhr F-Mädchen 
Panthers Gagg. III SG Kapp/Stein II; 16.30 Uhr F-Mädchen BSV 
Sinzheim II - Panthers Gagg. III
So., 31. März, Realschulsporthalle: 16 Uhr C2-Mädchen Panthers 
Gagg. 2 SG FDS/Baiers.

Reservistenkameradschaft  
Murgtal Gaggenau
Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen
„Ich verpflichte euch die Satzung zu wahren und die Kamerad-
schaft nach innen und außen gerecht und würdig zu vertreten!“ 
Ein Handschlag mit dem Dienstältesten Georg Nimesheim setz-
te den neugewählten Vorstand in sein Amt ein. Kontinuität in 
der Besetzung des Vorstandes zeigte die Wahl von Christian 
Ackermann zum Vorsitzenden. Alexander Lucke und Dieter Pät-
zold bleiben die Stellvertreter. Weiterhin Schriftführer ist Rüdi-
ger Weichwald und Schatzmeister Dieter Hurrle. Revisoren sind 
Eckhard Kohn und Georg Seidel.
In seinem Rechenschaftsbericht zeichnete Christian Ackermann 
das Reservistenhaus auf. Die drei Fundamente sind die Kamerad-
schaftspflege, Bundeswehr und gemeinnützigen Aktionen.
Die Aufrechterhaltung und das Bestehen der Reservisten in der Ge-
meinschaft ihrer Interessen und Familien, die Würdigung und Ehre 
des Einzelnen sind die Eckpfeiler der Gaggenauer Reservisten.
Dieter Pätzold berichtete über 28 Aktionen im Jahr 2018.
An jedem letzten Arbeitsfreitag im Monat ist eine Versammlung.
Traditionell der Wintermarsch im Januar. Das Internationale 
Schießen im April in Ottenau. Im Mai der Besuch unserer Paten-
Kameradschaft in Roitzsch/Sachsen. Vor Christi Himmelfahrt 
der MVK (militärische Vergleichs Kampf) Vereinsmeisterschaft 
mit einem zünftigen Spanferkelgrillen. Der Juni führt an den 
Rhein zur Kanuorientierung auf dem Wasser. Die Einladung der 
Schweizer Armee zum „Barbaraschießen“ ist im Juli. In diesem 
Jahr steht das Reservistenzelt zum 41. Mal auf der Herbstmesse. 
Im November jeden Jahres findet die „Waldputzaktion“ statt. 
Es folgen im Dezember die Winterfeier und der Film- und DIA-
Abend. 
Schatzmeister Dieter Hurrle konnte eine ausgeglichene Kas-
senlage vorweisen mit einer Rücklage für den Familienausflug 
2020. Ausgezeichnet wurden mit der Silbernen Ehrennadel Tho-
mas Stößer und Eckhard Kohn. Die Bronze Nadel erhielten Ingrid 
Ackermann, Ramona Weichwald und Lutz Griesbach.

Die Geehrten. � Fotos: Reservisten

Die neu gewählte Vorstandschaft.

Schachclub Gaggenau
Trainingsabend
Zum Trainingsabend freitags ab 20 Uhr sind alle 
Bürger jeder Altersklasse eingeladen. Spielort: Hauptstraße 30a, 
2. OG. Interessenten können sich unter Telefon 07225 78582 oder 
01623848002, E-Mail: schachclubgaggenau@googlemail.com 
melden.

Schwarzwaldverein
Mittwochswanderung
Wir wandern am Mi., 3. Apr., von Spessart durch den Watthal-
denpark, an der Alb entlang zur Einkehr ins Café an der Alb in 
Ettlingen. Wanderstrecke: 6 km, Anstieg 21 m, Abstieg 228 m. 
Treffpunkt: 9.45 Uhr Bahnhof Gaggenau Bushaltestelle. 
Gäste herzlich willkommen. Wanderführung: Diana Korte, Tel. 
07225 3736 oder 0152 28696681.

SG Stern Gaggenau
Angebote 60 plus
Sport macht Spaß, ist gesund, wirkt vitalisierend und man bleibt 
körperlich und geistig frisch. Man sollte das "Älterwerden" 
sportlich nehmen und durch Sport die Chance auf anhaltende 
Gesundheit erhöhen. Die SG Stern bietet den Kurs "60 plus" an, 
der sich an Personen richtet, die sich in der zweiten Lebenshälf-
te befinden. Die Übungsauswahl enthält Inhalte aus den Berei-
chen Ausdauer, Kräftigung, Beweglichkeit und Entspannung. 
Zwei Mal wöchentlich wird im neuen Gesundheitszentrum trai-
niert. Schnuppergäste sind herzlich willkommen, wir freuen uns 
auf Sie! Training: Dienstags und mittwochs von 10 bis 11 Uhr im 
Kursraum „Pump & Jump“. Infos unter Tel. 07225 613821.

Sparte Laufen
Am 10. März 2019 fiel der Startschuss für den internationalen 
Volkslauf rund um das Mercedes-Benz Werk in Rastatt. Der Ver-
anstalter war die Laufwelt GmbH aus Wintersdorf. Start und 
Ziel war das Mercedes–Benz Kundencenter. Die Strecken verlie-
fen fast flach rund um das Mercedes–Benz Werk und teils durch 
sensible Naturschutzgebiete. Regen und ein ständig heftiger 
Gegenwind machten den rund 800 Teilnehmern zu schaffen. 
Neben der traditionellen Volkslaufstrecke über zehn Kilometer, 
wurden ein Halbmarathon sowie ein Schülerlauf über 1.000 Me-
ter angeboten. So waren auch die jüngsten Starter mit Feuerei-
fer bei der Sache. Der internationale Volkslauf begeistert jedes 

Die A-Jugend gewann gegen Hofweier. 
� Foto: Panthers
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Jahr auch viele Genussläufer weit über die Region hinaus. Für vie-
le Ambitionierte ist es auch ein Test, um den Fitnesszustand nach 
dem winterlichen Grundlagenausdauertraining zu erfahren. 
Von der SG Stern Gaggenau waren beim 10-km-Lauf folgende 
Läuferinnen und Läufer am Start (Platz, Name, Zeit): 114, Oliver 
Agostini, 0:47:58 Std. / 216, Doris Feichtenbeiner, 0:54:04 Std. / 
257, Bernd Waschilowsky, 0:56:12 Std. / 355, Edith Grimm, 1:03:53 
Std. / 356, Klaus Grotz, 1:04:09 Std. Den Halbmarathon nahmen 
wie folgt in Angriff: 124, Rita Bafaro, 1:53:44 Std. / 137, Steffen 
Krause, 1:55:50 Std. / 162, Maximilien Nguetsop, 2:03:01 Std. / 
168, Vito Bafaro, 2:05:47 Std. 

Sparte Fitness
Im Mittelpunkt des Hatha Yoga stehen Körperübungen, die die 
Beweglichkeit und die Gesundheit von Körper, Seele und Geist 
fördern. In Verbindung mit Atemübungen, Entspannungsübun-
gen und Meditation werden körperliche und geistige Span-
nungszustände ausgeglichen, das Nervensystem regeneriert, 
die Körperfunktionen gefestigt und Abwehrkräfte mobilisiert. 
Als perfektes Fitnessprogramm ermöglicht Hatha Yoga Men-
schen jeden Alters, nicht nur dauerhaft etwas für den Körper 
zu tun, sondern Hatha Yoga fördert auch das Gleichgewicht, 
die Koordination und ein Gefühl des In-sich-Ruhens. Es handelt 
sich bei diesem Kurs der SG Stern um einen § 20-Kurs, welcher 
von den gesetzlichen Krankenkassen teilerstattet wird. Preis: 90 
Euro, für Nichtmitglieder 110 Euro, Kurstermine: 9. April bis 18. 
Juni, Uhrzeit: 19.45 bis 21.15 Uhr, Ort: Betriebliche Bildung, Kon-
ferenzraum 2. Weitere Infos und Anmeldung online unter www.
gaggenau.sgstern.de

Ski-Club Gaggenau
Ergebnisse der Clubmeisterschaften
Wie im letzten Jahr richtete der Skiclub Gaggenau 
seine Meisterschaften in Zweisimmen in der Schweiz aus. Spaß 
und Gemeinschaft standen dabei im Vordergrund. Zwei Wett-
bewerbe wurden ausgetragen. Zunächst wurde in den einzel-
nen Klassen der Clubmeister ermittelt. In einem zweiten Durch-
gang wurde ein Mannschaftswettbewerb ausgetragen, wobei 
immer vier Personen eine Mannschaft bildeten. Jeder Teilneh-
mer hatte eine Zeitvorgabe, die er beim Befahren der „Rennstre-
cke“ möglichst genau erreichen musste. Dabei kam es nicht so 
sehr auf die Schnelligkeit an, sondern auf die möglichst geringe 
Abweichung von der Zeitvorgabe. Leichter gesagt wie getan, so 
war die Spanne groß bei den Gesamtabweichungen. Sie beweg-
ten sich von 7,17 bis 43,48 Sekunden bei einer Gesamtsollzeit von 
185 Sekunden. Am nächsten kam die Gruppe 1 (Bleich Angelika, 
Jannik Hamma, Haitz Hans-Peter, Richard Mogel) mit einer Ab-
weichung von 7,11 Sekunden. Die Gruppe 8 (Eckloff Gerd, Steiner 
Jessica, Herhald Erika, Spiller Daniel) wurde Zweiter mit 12,56 Se-
kunden Abweichung. Jessica Steiner schaffte es dabei ihre Soll-
zeit von 50 Sekunden exakt zu erreichen. Mit nur 0,11 Sekunden 
mehr wurde die Gruppe 3 ( Branko Steiner, Angelika Dotter, Vivi-
en Hamma, Alexander Lucke) Dritte mit 12,67 Sekunden Abwei-
chung. Wie immer ging es spannend zu bei der Ermittlung der 
Clubmeister in den einzelnen Klassen. Auch hier bewegten sich 
die Zeitunterschiede zum Teil im Hundertstelbereich. Die Ergeb-
nisse im Einzelnen sind wie folgt: Schüler weiblich: 1. Amy Sie-
bert, Schüler männlich: 1. Jannik Hamma, 2. Nils Weichwald, 3. 
Lasse Nufer-Thiel, Damen: 1. Vivien Hamma, 2. Kerstin Hamma, 
3. Sina Merz, Ladys: 1. Erika Herhalt. 2. Heike Zunker, 3. Angelika 
Dotter, Herren: 1. Dirk Ibach, 2. Jonas Pfistner, 3. Florian Mogel, 
Gentleman: 1. Hannes Ibach, 2. Harald Pfistner, 3. Richard Mogel. 
Snowboard weiblich: 1. Jennifer Steiner, 2. Jessica Steiner, Snow-
board männlich: 1. Branko Steiner, 2. Daniel Kohler. Gesamtclub-
meister wurden Vivien Hamma und Hannes Ibach. Die ausfühli-
chen Ergebnisse mit den Zeiten sind auf der Skiclub Homepage 
„www.sc-gaggenau.de“ hinterlegt.

Die Teilnehmer der Clubmeisterschaften. � Foto: Skiclub

TB Gaggenau, Abt. Kinder- und Jugendturnen
Turnerjugendbestenkämpfen in Bühl ausgetragen

Am 16. März fand in Bühl der 
Gauentscheid der Turnerju-
gendbestenkämpfe statt. Die 
TBG-Turnerinnen gingen mit 
neun Mannschaften an den 
Start. Bei den jüngsten Turnerin-
nen in der Gauklasse 6/7 gingen 
Olivija Frank, Delia Spreng, Anna 
Scionti, Aziz Said und Mia Xu 
an den Start und schafften mit 
131,2 Punkten den Sprung auf 
den dritten Treppchenplatz. In 
der Gauklasse 8/9 turnten zwei 
Mannschaften für den TBG. Der 
ersten Mannschaft mit Marie 
Götz, Rebecca Pejic, Maja Jaho-
da, Zoe Keckes und Svea Abele 
gelang es mit 146,1 Punkten und 
somit drei Punkten Vorsprung 
zum Zweitplatzierten den Wett-
kampf dieser Altersklasse zu 
gewinnen. Für die zweite Mann-
schaft turnten Elmira Pfaff, Sina 
Robl, Lara Grohs, Franka Kottler 
und Lea Beckert. Leider verpass-
ten sie mit nur drei Zehntel 

knapp das Treppchen und mussten sich mit dem undankbaren 
vierten Platz (140,8) zufrieden geben. Sieger der Gauklasse 10/11 
waren Anna Gmünd, Kristina Bilusic, Antonija Schweikert, Tija-
na Cvetkovic und Luana Frangella mit 156,4 Punkten. Die zweite 
Mannschaft erreichte in dieser Altersklasse den fünften Rang 
(151,8). Für die zweite Mannschaft turnten Milena Landeka, Leoni 
Cholewicz, Nazlija Schmidt, Rania Vieru und Ena Coneva. Mit nur 
einem halben Zehntel verpassten Luana Todaro, Sophia Erm-
antraut, Patrizia Schweitzer und Lotte Mühlhauser knapp das 
Treppchen und landeten in der Altersklasse 12/13 auf dem vier-
ten Platz. Annalena Todaro, Sinja Huck, Jule Zink, Jule Mühlchen 
und Deborah Haupt konnten den Sieg in der Gauklasse 14/15 für 
sich verbuchen. Mit 181,55 Punkten und somit über drei Punkten 
Vorsprung zum Zweitplatzierten gewannen sie deutlich gegen 
ihre Mitstreiterinnen. Über den Sieg (180,85) in der Gauklasse 
16/17 durften sich auch Saskia Huck, Sara Herbst, Pauline Rabold 
und Altina Bajra freuen. Die ältesten Turnerinnen gingen in der 
Bezirksklasse jahrgangsoffen an den Start. Hier konnten sich die 
Erst- und Zweitplatzierten für den Bezirksentscheid qualifizie-
ren. Dies verpassten die Turnerinnen Alina Mühlchen, Hannah 
Zink, Svenja Busch, Vanessa Ollhoff und Bianca Kohlbecker aber 

Von vorne nach hinten: Die 
Mannschaften Gau 6/7, Gau 
8/9 1. Mannschaft, Gau 8/9 
2. Mannschaft, Gau 10/11 2. 
Mannschaft und Gau 10/11 1. 
Mannschaft. 
� Foto: Bianca Kohlbecker
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genauso wie den Sprung auf das Treppchen und mussten sich 
mit dem vierten Platz und 189,7 Punkten zufrieden geben. 
Bei den Turnern gingen Tim Becker und Maximilian Francus bei 
ihrem ersten Wettkampf in der jüngsten Altersklasse Gauklasse 
M6/7 an den Start. Dank schöner Übungen ohne große Fehler 
konnten sie mit 83,0 Punkten den zweiten Platz belegen. 
Damjan Pejic, Finn Lorch, Felix Gerstner, Marvin Gerstner und 
Liam Vieru bestritten ihren Wettkampf in der Bezirksklasse 
M10/11. Sie schafften mit 231,7 Punkten ebenfalls den Sprung 
aufs Podest und wurden Dritter. Die Mannschaft um Fabian 
Fünfgeld, Tillmann Knoerzer und Matteo Fix konnten die guten 
Platzierungen ihrer jüngeren Turnkollegen sogar noch toppen 
und gewannen die Gauklasse M14/15 mit 168,7 Punkten.
Leider hat sich dieses Jahr keine TBG-Mannschaft für den Be-
zirksentscheid qualifiziert. Doch mit acht Mannschaften auf 
dem Treppchen können sowohl die Trainerinnen als auch die 
Turnerinnen mehr als zufrieden sein.

Fahrt zur Chrisammesse nach Freiburg
Fahrt für Ministranten, Jugendliche und Erwachsene nach Freiburg 
mit Pfarrer Sauer und Pfarrer Reuss zum Gottesdienst mit Weihe 
der heiligen Öle („Chrisammesse“) am Mo., 15. Apr.
Am Montag in der Karwoche ist um 15 Uhr im Freiburger Münster 
ein feierlicher Gottesdienst mit Weihe der heiligen Öle, nämlich 
des Katechumenenöls zur Salbung der Täuflinge vor der Taufe, des 
Krankenöls für die Feier der Krankensalbung und des Chrisams für 
die Feier der Taufe, Firmung, Priesterweihe, Kirch- und Altarweihe 
u. a. m. Zu dieser so genannten „Chrisammesse“, der unser Erzbi-
schof Stefan Burger vorstehen wird und an der die Weihbischöfe, 
die Domkapitulare und viele Priester teilnehmen werden, sind alle 
Gläubigen (insbesondere auch die Ministranten, Firmanden und 
anderen Jugendlichen) aus der ganzen Erzdiözese herzlich einge-
laden. Wir bieten für Jugendliche und Erwachsene aus unserer Kir-
chengemeinde Vorderes Murgtal sowie aus der Kirchengemeinde 
Rastatt an diesem Tag eine Fahrt nach Freiburg an (voraussichtliche 
Fahrtkosten für Erwachsene ca. 15 Euro pro Person; die Fahrtkosten 
für Ministranten und andere Jugendliche übernimmt die jeweili-
ge Kirchengemeinde). Die Abfahrt des Reisebusses ist: 11.20 Uhr in 
Bischweier, Bushaltestelle bei der Kirche (Murgtalstraße) 11.35 Uhr 
in Muggensturm, Wilhelmstraße (Festplatz); 11.50 Uhr in Kuppen-
heim, Bushaltestelle Wörtel (beim REWE in der Murgtalstraße); 
12.15 Uhr Zusteigemöglichkeit in Rastatt am LWG. Nach dem Got-
tesdienst gibt es einen kleinen Imbiss mit Begegnung im Priesterse-
minar Collegium Borromaeum, an dem auch der Erzbischof und die 
Weihbischöfe teilnehmen. Danach bzw. auf der Heimfahrt Abend-
essen in einer Gaststätte. Rückkehr spätestens gegen 23 Uhr. Vor al-
lem für die Jugendlichen ist es ratsam, ein Kissen oder einen kleinen 
Campingklappstuhl mitzubringen, da die Jugendlichen wegen der 
großen Zahl meist keinen Platz in den Bänken finden. Anmeldung in 
den Pfarrbüros bzw. bei Pfarrer Sauer (Tel. 07222 159178).

TB Gaggenau, Abt. Schwimmen
Schwimmtraining im Hallenbad
Nachwuchsgruppe 1, dienstags und freitags 16.30 
bis 17.45 Uhr. Nachwuchsgruppe II, dienstags und freitags 17.30 
bis 18.30 Uhr. Wettkampfmannschaft II, dienstags und freitags 
17.45 bis 19 Uhr. Wettkampfmannschaft I, dienstags und freitags 
18.45 Uhr bis 21 Uhr. Schnuppertraining für Neueinsteiger, Infos 
und vorherige Anmeldung unter Telefon 07225 72414.

Reha-Sport
Dienstag 17 bis 18 Uhr Diabetiker Typ II; Donnerstag, 17 bis 18 Uhr 
COPD, jeweils im Goethe-Gymnasium.

TBG bei Nikar-CUP erfolgreich
Die letzte Qualifikationsmöglichkeit der Schwimmabteilung des 
TB Gaggenau vor den Baden-Württembergischen Meisterschaf-
ten fand beim Nikar Cup in Heidelberg statt. Mit einem ausge-

wählten Team wollte die Mannschaft um Cheftrainer T. Krem-
pel so viele Pflichtzeiten wie möglich aus dem Wasser fischen, 
um mit breiter Brust den Meisterschaften entgegenzufiebern. 
Leon Weber (Jahrgang 2005) wurde auf seiner Paradestrecke 
50 Meter Brust Zweiter und unterbot abermals die Pflichtzeit 
für die Deutschen Jahrgangsmeisterschaften. Im Jugend-Finale 
(Jahrgang 03 und Jünger) wurde er dann sogar Siebter. Über 50 
Meter Freistil scheiterte er nur denkbar knapp an der Pflichtzeit 
für die Süddeutschen Meisterschaften und wurde dennoch Drit-
ter im Doppeljahrgang 05/06. Sinea Majunke (Jahrgang 2007) 
sicherte sich ebenfalls Bronze über 50 Meter Brust und schnapp-
te sich zudem die Pflichtzeit für die Badischen Meisterschaften. 
Lasse Krieg (Jahrgang 2005) platzierte sich über seine Hauptlage 
Schmetterling gleich zweimal unter den TOP Sechs mit einem 
Fünften Platz über 50 Meter Schmetterling und einem Sechsten 
über 100 Meter Schmetterling. Über 50 Meter qualifizierte er 
sich für die Badischen Meisterschaften. In der offenen Wertung 
scheiterte Vivien Venator (Jahrgang 2004) über 50 Meter Brust 
nur wenige hundertstel Sekunden am offenen Finale und wurde 
Zehnte. In zwei Wochen geht es dann für Leon Weber (vier Stre-
cken), Vivien Venator (zwei Strecken) und Sinea Majunke (eine 
Strecke) zu den Baden-Württembergischen Meisterschaften 
nach Neckarsulm.

TB Gaggenau, Abt. Turnen
Turner gewinnen Derby 
Für den TBG gingen in Rastatt L. Binz, C. Kaufmann, 
P. Meixner, G. Nikitin, P. Stangenberg, Q. Warth, N. Weber, N. 
Schaubhut, K. und M. Heberle an die sechs olympischen Gerä-
te. Die Gastgeber erwischten am Boden den besseren Start. Mit 
44,95:44,00 Pkt. machten sie deutlich, dass sie diese Saison eine 
Rolle um die Treppchenplätze spielen. Die Gaggenauer zeigten 
am Pauschenpferd die schlechteste Saisonleistung und mit 
37,05:34,50 Pkt. zog Rastatt schon auf 3,5 Pkt. davon. Die Auf-
holjagt begann am dritten Gerät den Ringen. Sehr starke 43,85 
Pkt. erturnte der TBG. L. Binz überzeugte mit seiner Kür und er-
reichte mit 11,45 Pkt. die Tageshöchstwertung. Der Rückstand 
reduzierte sich zur Pause auf 0,85 Pkt. K. Heberle (11,05) war mit 
seinem Tsukahara am Sprung der beste Turner des Tages. Mit 
43,55:41,25 Pkt. konnte man den Rückstand erstmals in einen 
Vorsprung umwandeln. Sehr ausgeglichen waren die gezeigten 
Übungen am Barren. Der RTV konnte das Gerät knapp für sich 
entscheiden und den Abstand nochmals auf 1,30 Pkt. reduzie-
ren. Die Entscheidung musste am Reck, fallen. N. Weber zeigte 
die beste Kür des Tages und erturnte starke 11,80 Pkt. Das letzte 
Gerät ging mit 41,75:37,85 Pkt. an die Gaggenauer. Mit dem Sieg 
von 252,0:246,8 Pkt konnte der TBG mit dem RTV in der Tabel-
le gleichziehen. L. Binz machte seinen Hattrick und den dritten 
Einzelsieg im dritten Match perfekt. Nächsten Samstag erwar-
tet der TBG um 14 Uhr in der Hans-Thoma-Halle die Bundesliga-
reserve aus Grötzingen.

Kai Heberle mit einem Flugteil 
am Königsgerät dem Reck.

Louis Binz zeigte die beste 
Leistung des Tages an den 
Ringen und in der Einzelwer-
tung. �Fotos: Verena Koßmann



24   |   � Gaggenauer WOCHE · 28. März 2019 · Nr. 1324   |   kernstadt� Gaggenauer WOCHE · 28. März 2019 · Nr. 13

TB Gaggenau, Abt. Wandern
Sonntagswanderung
Am So., 31. März, führt der TBG eine ca. 13 km lange 
Wanderung vom Bhf Gernsbach nach Weisenbach, OT Au, 
durch. Die Wanderung führt auf aussichtsreichen Pfaden und 
Wegen zuerst über den Rumpelstein und den Eberpfad zum 
Schloss Eberstein. Von dort geht es zur Antoniuskapelle und 
weiter über den Wingertbuckel zum Sängerheim von Au. Hier 
ist eine Einkehr vorgesehen. Festes Schuhwerk ist erforderlich. 
Wanderstöcke werden empfohlen. Die Anfahrt erfolgt mit der 
Stadtbahn. Treffpunkt ist um 9.40 Uhr am Bhf Gaggenau. Gäs-
te sind herzlich willkommen. Weitere Auskünfte bei Rosemarie 
Graf, Tel. 07225 5741.

Verein der Hundefreunde Gaggenau
Übungsstunden
Übungsstunden sonntags ab 8.30 Uhr und mittwochs ab 18 Uhr. 
Welpenschule sonntags 9 Uhr und Obedience donnerstags 19 
Uhr. Hundeplatz links hinter dem Waldfriedhof. Informationen 
beim 1. Vorstand, Hr. Schmalzbauer, Telefon 07225 71806, oder 
www.vdh-gaggenau.de

Vorstandschaft der Gaggenauer Hundefreunde  
in Ämtern bestätigt
Einen Rückblick auf 2018 gab der erste Vorsitzende Manfred 
Schmalzbauer in seinem Bericht während der Jahreshaupt-
versammlung des Vereins der Hundefreunde Gaggenau. Den 
Ausführungen der einzelnen Ressortleiter entnahmen die an-
wesenden Mitglieder alle Informationen rund um das vergan-
gene Vereinsjahr, in dem man auch sein 100-jähriges Jubiläum 
mit einem Festabend und einem Tag der offenen Tür gefeiert 
hatte. Der Verein ist mit einem Mitgliederstand von über 530 
Mitgliedern weiterhin einer der größten im südwestdeutschen 
Hundesportverband. Die beliebte Welpenschule, der Altenheim-
besuchsdienst, der eine wichtige gesellschaftliche Aufgabe er-
füllt, und die Teilnahme am Ferienspaß der Stadt Gaggenau 
seien wichtige Pfeiler des Vereins, so der Vorsitzende in seinen 
Ausführungen. An die Berichte der einzelnen Ressortleiter und 
die Entlastung von Kassier und Gesamtverwaltung, die einstim-
mig erfolgte, schlossen sich Neuwahlen an. Folgende Funkti-
onsträger wurden in ihren Ämtern bestätigt bzw. neu gewählt: 
Erster Vorsitzender Manfred Schmalzbauer, zweiter Vorsitzen-
der Michael Fritsch, Kassier Sabine Schmalzbauer, Schriftfüh-
rerin Christiane Fritsch, Übungsleiter Andreas Würz, Fritz Daul, 
Uwe Hirth, Ute Sink, Alexandra Sink und Manuela Scherer. Für 
die Welpenschule fungieren außerdem Natalie Anselm, Silke 
Schneider, Barbara Narwutsch und Carmen Heuskel. In den Ver-
waltungsrat wurden Andrea Hirth, Hans-Jörg Fritz, Marcel Nar-
wutsch, Sven Würz und Harald Benk berufen. Als Kassenprüfer 
werden in den kommenden zwei Jahren Kerstin Schön und Ing-
mar Gaus tätig sein.

VFB Gaggenau, Abt. Fußball
Niederlagen in Obertsrot
Man war mit einem guten Gefühl nach Obertsrot 
zum dortigen FC gefahren, hatte der VFB aus den beiden letz-
ten Spielen doch vier Punkte erkämpfen können und die erste 
Halbzeit bestätigte diese Erwartungshaltung. Zwei gute Chan-
cen wurden leider nicht genutzt, ansonsten konnte man die ge-
fährlichen, gut eingespielten Gastgeber weitgehend in Schach 
halten. Wäre man mit einem leichten Vorsprung in die Halb-
zeitpause gegangen, es wäre nicht unverdient gewesen. Doch 
mit einem Konjunktiv gewinnt man nach 90 Minuten kein Spiel. 
Schon der Beginn der zweiten Hälfte zeigte, dass Obertsrot mehr 
wollte, das Spiel breiter anlegte, schneller machte und jede Ge-

legenheit nutzte, das Gaggenauer Ton anzuvisieren. Mit einem 
Traumtor in der 63. Minute stellte Okan Eren für den FCO die 
Weichen auf Sieg, zumal der VFB nach 64 Minuten nur noch 
mit zehn Mann agierte, weil Ramazan Calti nach wiederholtem 
Foulspiel die gelb-rote Karte sah. Jetzt kamen die Momente des 
FCO-Torjägers Fabian Schiel, der zweimal zeigte, wie man mit 
Erfahrung, Körpereinsatz, Rafinesse und ziemlich schnörkellos 
erfolgreich sein kann! Seine beiden Tore bedeuteten den End-
stand und holte die Mannschaft von Rolf Krieg zurück in die 
engere Abstiegszone, die man so schnell wie möglich verlassen 
will, zumal am 31. März um 15 Uhr mit dem FV Muggensturm ei-
ner der beiden Meisterschaftsfavoriten im Traischbachstadion 
zu Gast sein wird und die aufstiegsorientierten Muggenstur-
mer werden dem VFB keine Geschenke mitbringen. Die zweite 
Mannschaft des VFB verlor etwas unglücklich und auch etwas 
zu hoch gegen Obertsrot II mit 5:1, weil Gaggenaus Torhüter 
schon in der ersten Halbzeit nach einem Handspiel außerhalb 
des Strafraums den Platz verlassen musste!

VFB Gaggenau Fußballjugend
Frühjahrsrunde
Die Jugendmannschaften des VFB Gaggenau bereiten sich zur-
zeit auf die am Sa., 6. April, beginnende Frühjahresrunde vor. 
Für die U12 von Silvio Gössel begann die Rückrunde am letzten 
Samstag beim Spiel in Mörsch. Die Mannschaft spielte gut, 
verlor aber in Mörsch mit 4:0. Am nächsten Samstag spielt 
die Mannschaft um 15.15 Uhr in Gaggenau gegen den FV Mug-
gensturm. 
Seit 4 Wochen sind die U11- und U10-Mannschaften in der Vor-
bereitung für die neue Saison. Für die U11 von Trainer Z. Babic 
und M. Vucetic fand am letzten Samstag ein Vorbereitungs-
spiel in Bühl statt. Die Mannschaft trennte sich in diesem Spiel 
2:2. Dies war schon das zweite Vorbereitungsspiel, vor zwei 
Wochen trennte man sich in Gaggenau gegen Astoria Walldorf 
ebenfalls mit 2:2. In den nächsten zwei Wochen stehen noch 
zwei Freundschaftsspiele auf dem Programm bevor die Run-
de am 6. April in Bühl startet. Für die U10-Mannschaften war 
am letzten Wochenende ein Trainingswochenende in Gagge-
nau organisiert. Von Donnerstag bis Samstag absolvierten die 
Jungs von M. Semiz, F. Kurreck und Torwarttrainer S. Tittjung 
vier Trainingseinheiten. Die Spieler waren alle sehr motiviert 
und hatten Spaß an den verschiedenen Trainingsformen. Zum 
Abschluss standen zwei Spiele gegen die beiden U10-Mann-
schaften aus Rotenfels an. Die Mannschaft von M. Semiz siegte 
gegen die E3 des FV Bad Rotenfels mit 14:3. Die U10 von Trainer 
F. Kurreck zeigte sich nach den Trainingseinheiten auch noch 
torhungrig und gewann gegen die E2 aus Rotenfels mit 12:3. 
Das Trainingswochenende war ein voller Erfolg. Die beiden U9- 
und U8-Mannschaften von Trainer M. Timar, trainieren seit 
zwei Wochen auch wieder auf dem Feld. Die Beteiligung der 
Spieler ist auch bei diesen Mannschaft sehr groß. Alle Spieler 
haben großen Spaß am Training. Die Trainingszeiten der U8 
und U9 sind Dienstag und Donnerstag um 16.30 Uhr.

EINRICHTUNGEN KERNSTADT

Kath. Kindergarten St. Marien
Kinderflohmarkt in St. Marien
Am Sa., 6. Apr., 14 bis 17 Uhr, veranstaltet der Kindergarten St. 
Marien einen Kinderflohmarkt im Gemeindesaal St. Marien, 
Bismarckstraße 51. Es werden Spielsachen, Kinderkleidung bis 
Größe 140, Babyausstattung und vieles mehr angeboten. Zu-
dem steht eine Cafeteria zur Verfügung und jeder erhält einen 
Begrüßungssekt.
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TERMINE OTTENAU
Freitag, 29. März
14 bis 16 Uhr, Kinderflohmarkt, Merkurhalle Ottenau, Veranstal-
ter: Saubergteufel Ottenau

Sonntag, 31. März
10 bis 17 Uhr, Frühlingsfest der Lebenshilfe Ottenau, Murgtal-
Werkstätten, Veranstalter: Lebenshilfe Rastatt/Murgtal
Jahrgang 1932/33
Unser nächster Treff findet am Mi., 3. Apr., um 16.30 Uhr im 
Gasthaus "Rebstock" in Ottenau, statt.
Jahrgang 1940
Wir treffen uns am Mi., 3. Apr., um 17 Uhr im Gasthaus "Reb-
stock".

KIRCHEN OTTENAU

St. Jodok, Ottenau / Seelsorgeeinheit Gaggenau-Ottenau

Katholisches Pfarramt
E-Mail: st.jodok@t-online.de, www.kath-hoss.de

Freitag, 29. März
18 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 31. März
10.30 Uhr Eucharistiefeier
Montag, 1. April
15 Uhr Friedensrosenkranz
Mittwoch, 3. April
16 Uhr Erstbeichte der Ottenauer Erstkommunionkinder in der 
Kirche

VEREINE OTTENAU

Fair Fight Sports
Erfolgreiche Athleten
Wieder einmal waren 
zwei Athleten von Fair 
Fight Sports erfolgreich. 
Am 23. März fand die 3. 
Karlsruher Fight-Night 
statt, eine gemischte 
Kampfsport-Veranstal-
tung im Boxen, K1 und 
MMA. Der 17-jährige 
Gaggenauer Dario Tun-
jic hat sein erstes K1 
Amateur Debüt in der 

86 kg Klasse gegen Maxim Sau vom Mach1 in Karlsruhe, nicht nur 
mit Bravour und Fairness absolviert, sondern durch TKO in Runde 
1 klar gesiegt. Justin Gärtner 20 Jahre, hat in seinem zweiten K1 
Amateurkampf in der 75 kg Klasse gegen Leon Woll vom Mach1 
aus Karlsruhe, ebenfalls mit einem TKO in Runde 2, seine Quali-
tät unter Beweis stellen können. Vorherige Woche fanden die BW 
Junioren- und Jugendmeisterschaften statt. Noah Schneider wur-
de in der 63 kg Klasse Baden-Württembergischer Jugendmeister. 
Mirko Fribert erreichte in der -91 kg Klasse das Halbfinale.

Musikverein Harmonie Ottenau
Musikproben
Donnerstag, 17.30 Uhr Jugendkapelle. Freitag, 19.30 Uhr Ge-
samtkapelle. Neue Musikerinnen und Musiker sind herzlich will-
kommen.

Generalversammlung
Zur Generalversammlung hatte der Musikverein „Harmonie“ 
Ottenau eingeladen. Eröffnet wurde der Abend durch die Ju-
gendkapelle. Im Laufe der Versammlung gab es dann noch 
weitere musikalische Beiträge der Jugendkapelle und der Ge-
samtkapelle, beide unter Leitung ihres Vizedirigenten Matthias 
Hürst. Nach der Begrüßung und Gedenken an die verstorbenen 
Mitglieder folgte der Bericht des ersten Vorsitzenden. Markus 
Bauch stellte nochmals die personellen Veränderungen seit der 
letzten Generalversammlung vor. Das Frühjahr stand ganz im 
Zeichen nach der Suche nach einem Dirigenten, so der Vorsit-
zende. Mit Nicole Vollmer aus Loffenau wurde eine neue Diri-
gentin gewonnen. Für sein Engagement in der Zeit der Vakanz 
dankte er dem Vizedirigenten Matthias Hürst. Neben den sehr 
maßgeblichen Veränderungen im Vorstand und Dirigentenpult 
war das Jahr auch von Festaktivitäten, neben musikalischen Tä-
tigkeiten, gekennzeichnet, so der Vorsitzende. Unter anderem 
die traditionellen Veranstaltungen der Harmonie wie Hockete 
und Weihnachtsmarkt als auch die Mitgestaltung der 775-Jahr 
Feier von Ottenau. Schwer ist es so Markus Bauch neue Mitglie-
der für den Verein und vakante Posten in der Vereinsführung 
zu gewinnen. Dann wies er noch besonders auf das kommende 
Konzert am Sa., 4. Mai, mit dem Titel „nature in concert“ hin. Zum 
Schluss dankte er allen, die den Verein in irgendwelcher Art un-
terstützt haben. Alfred Lang, Abteilungsleiter Kommunikation, 
berichtete über die Entwicklung der Mitgliederstände des Ver-
eins. Hier wurde deutlich, dass die Zahl der Mitglieder laufend 
zurückgeht. Der Verein zählte am Jahresende 460 Mitglieder. 
Gegenüber dem Vorjahr sind das 7 Mitglieder weniger. Danach 
gab er Informationen über die Veranstaltungen des Vereins im 
Berichtsjahr. In seinem Ausblick für 2019 nannte er die kommen-
de Papiersammlung das Konzert am 4. Mai, die Hockete im Som-
mer und das Oktoberfest sowie den Weihnachtsmarkt und die 
gemeinschaftliche Weihnachtsfeier mit der Sängervereinigung.
Musikervorstand Markus Haidt berichtete über insgesamt 60 
Proben, Auftritte und einem Probenwochenende. In chronolo-
gischer Folge ließ er die Auftritte Revue passieren. Der Alters-
durchschnitt der 38 Musikerinnen und Musiker liegt bei 36,2 
Jahre so der Musikervorstand. Fleißigster Probebesucher war 
Matthias Hürst, gefolgt von Dirk Beuchert und Nicole Hürst.
Jugendleiter Moritz Krause ging in seinem Bericht auf die Ju-
gendarbeit ein. Die Jugendkapelle besteht aus 12 Jugendlichen 
sowie die Bläserklasse aus 5 jungen Musikern. Über das Jahr 
hatte die Jugendkapelle zahlreiche Auftritte zu bewältigen. Der 
Leiter Finanzen, Daniel Maisch, gab den Kassenbericht ab. Das 
Vereinsjahr konnte mit einem positiven Ergebnis abgeschlossen 
werden so der Finanzleiter bei seinem ersten Bericht. Ein wei-
terer Tagesordnungspunkt waren die Wahlen. Hannes Hirth 
kandidierte nicht mehr für das Amt des stellvertretenden Vorsit-
zenden. Er bleibt aber weiterhin dem Verein im Verwaltungsrat 
treu. Als Nachfolger für Hannes Hirth konnte Peter Schönams-
gruber für das Amt gewonnen werden.
Wiedergewählt wurde der Leiter „Kommunikation“, Alfred Lang. 
Ebenso Daniel Maisch als Leiter Finanzen. Neu aufgenommen 
in den Verwaltungsrat wurde Hannes Hirth. Alle anderen Ver-

OTTENAU

Dario Tunjic bei der Fight Night in 
Karlsruhe. � Foto: Fair Fight Sports
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waltungsratsmitglieder wurden im Amt bestätigt. Als neuer 
zweiter Kassenprüfer wurde Marcel Merkel gewählt. In der Ver-
sammlung wurde eine Beitragserhöhung von 20 Euro auf 25 
Euro beschlossen. Im Rahmen der Generalversammlung erhielt 
für 45 Jahre passive Mitgliedschaft Werner Ulrich die goldene 
Vereinsnadel und wurde zum Ehrenmitglied ernannt. Daniel 
Maisch wurde für insgesamt 20 Jahre Aktivität mit der silbernen 
Ehrennadel ausgezeichnet. Für 25 Jahre passive Mitgliedschaft 
wurden mit der Silbernen Vereinsnadel Erna Fritz, Herlinde Oef-
ler, Kurt Pregger, Manfred Steimer und Sven Wittig geehrt. Eine 
Anerkennung für über 60 Jahre Mitgliedschaft im Musikverein 
Ottenau erhielten Albert Brückel und Reinhard Merkel. Zum 
Ausklang des Abends gab die Gesamtkapelle dann den Gästen 
noch einige Musikstücke zum Besten.

Die Geehrten bei der Generalversammlung. � Foto: MV Harmonie

Schachclub Ottenau
Trainingsabende
Zu den Trainingsabenden sind alle Einwohner jeder 
Altersklasse eingeladen. Erwachsene und Senioren treffen sich 
montags ab 19.30 Uhr, Kinder und Jugendliche freitags ab 19 
Uhr. Spielort ist der Bürgersaal des Alten Rathauses in Ottenau, 
Friedrichstraße 72. Interessenten sollten sich am besten vor-
her beim Vorsitzenden Raphael Merz anmelden, Telefon 0160 
8672501, E-Mail raphael.merz@web.de.

Schützenverein Ottenau
Jahreshauptversammlung mit Ehrungen
Am 22. März fand im Schützenhaus Ottenau die 
jährliche und satzungsgemäße Jahreshauptversammlung statt. 
Nach der Begrüßung der anwesenden Vereinsmitglieder durch 
den Oberschützenmeister Paul Buchwald fand das Gedenken an 
die verstorbenen Mitglieder des Vereins statt. Im Anschluss da-
ran wurden die Berichte der einzelnen Referenten vorgetragen. 
Bei den Wahlen der Vorstandschaft und den Referenten wurden 
die zur Wahl stehenden Ämter wie folgt besetzt: Oberschützen-
meister Paul Buchwald, Schützenmeister Wirtschaft Andreas 
Bohn, Schriftführer Karl-Heinz Pyritz, Luftgewehr Referent Eu-
gen Levin, Kleinkaliber Referent Karl-Heinz Pyritz in Personaluni-
on. Die Entlastung der Vorstandschaft und des Schatzmeister 
fand einstimmig und ohne Gegenstimmen durch die anwesen-
den Mitglieder statt.
Für ihre treue Mitgliedschaft und Unterstützung des Vereins 
wurden in diesem Jahr folgende Ehrungen während der Jah-
reshauptversammlung ausgesprochen. Ehrennadel in Gold 
für 50-jährige Mitgliedschaft im Verein: Dieter Bastian, Paul 
Buchwald, Roland Schaaf, Horst Schneider, Rudi Schmitt, Horst 
Schmidtke. Wir möchten hiermit auch noch auf das am So., 14. 
Apr., stattfindende Ostereierschießen im Schützenhaus Otte-
nau, in der Zeit von 10 bis 17 Uhr hinweisen.

Langjährige Mitglieder wurden geehrt. �  
� Foto: Schützenverein Ottenau

Siedlergemeinschaft Ottenau
Jahreshauptversammlung und Vorbereitung für das Maifest
Die Siedlergemeinschaft Gaggenau-Ottenau veranstaltet am 
Sa., 30. März, um 19 Uhr im Schützenhaus „Toscana“ Ottenau die 
diesjährige Jahreshauptversammlung. Als Tagesordnung sind 
folgende Punkte vorgesehen: 1. Begrüßung durch die Gemein-
schaftsleiterin; 2. Berichte, a) des Schriftführers, b) des Kassiers, 
c) der Kassenprüfer; 3. Aussprache zu Punkt 2; 4. Entlastung; 5. 
Ehrungen; 6. Verschiedenes.
Außerdem möchte die Siedlergemeinschaft mitteilen, dass in 
diesem Jahr wieder ein Maifest stattfindet. Hierzu laufen im 
Moment die Vorbereitungen und die Verwaltung würde sich 
über freiwillige Helfer freuen.

SV Ottenau, Abt. Fußball
Spielberichte
Spvgg Ottenau - FV RW Elchesheim 0:3. Es dauerte
 bis zur 15. Spielminute, dann hatte die Spvgg zwei Chancen, 
aber zweimal wurde die Cuttica-Flanke von der Gästeabwehr 
pariert. In der 25. Min. wurde ein Cuttica-Schuss vom Gegner 
abgefälscht, dass der Ball knapp das Tor verfehlte. Bei einem 
Drehschuss drei Min. später verfehlte Ebler knapp das Tor. Das 
machte Gästespieler S. Huber besser, als er in der 35. Min. einen 
Ball direkt abzog und das 0:1 markierte. Bei einem Konter in der 
81. Min. war Goalgetter F. Huber zur Stelle und markierte das 0:2. 
Kurz vor Spielende konnten die Gäste dann noch einen Foulelf-
meter zum 0:3 verwandeln. Am Sa., 30. März, 17.30 Uhr gastiert 
die Spvgg beim SV Sinzheim.
FV RW Elchesheim 2 - Spvgg Ottenau II 5:0. In der ersten Halb-
zeit ging es hin und her, allerdings hatten die Gastgeber die 
besseren Chancen und erzielten in der 25. Min. durch einen 
Handelfmeter die 1:0-Führung. Nach der Pause kam die Spvgg 
mit mehr Schwung aus der Kabine, kontrollierte das Spiel und 
näherte sich eigentlich dem Ausgleich an. Mit der ersten offen-
siven Bemühung gelang Elchesheim in der 60. Min. ein Konter, 
der das 2:0 zur Folge hatte. Im Anschluss wurde der Betrieb auf 
Seiten der Gäste komplett eingestellt und zu allem Überfluss 
legte man den Hausherren, in den darauffolgenden 12 Minuten, 
auch noch drei weitere Tore auf.
Das Auswärtsspiel beim SV Ulm endete für die Frauen der Spvgg 
Ottenau 1:1. Erst gegen Mitte des ersten Abschnitts bekamen die 
Ottenauer das Spiel besser in den Griff ohne jedoch zwingend vor 
das Tor der Ulmer zu kommen. So war es auch nicht unverdient, 
dass die Gastgeberinnen mit einer 1:0-Führung in die Pause gin-
gen. Ein von S. Gartner direkt aufs Tor geschossener Freistoß wur-
de immer länger und segelte schießlich ins lange Eck. Den Gästen 
aus dem Murgtal gelang es im zweiten Abschnitt ab der ersten 
Minute das Heft in die Hand zu nehmen und Druck auf die Ulmer 
Defensive aufzubauen. Neben einer starken Torfrau rettetet Mit-
te der zweiten Hälfte auch der Pfosten bei einem Distanzschuss 
von A. Warth für die Ulmer. Fünf Min. vor Ende beförderte J. Orth 
den Ball aus rund 20 Metern zum 1:1-Endstand ins Tor.
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SV Ottenau, Abt. Tischtennis
Vorschau der Badenliga Herren
Am So. 31. März, 14 Uhr: Spvgg Ottenau I - TTV Auggen I. 
Nach der tollen Vorstellung gegen den ESV Weil I vergangenen 
Samstag (9:3) empfängt die Badenligamannschaft der Tischten-
nisabteilung Ottenau den TTV Auggen I. Durch den Sieg gegen 
den ESV wird man Ende der Saison vor diesem liegen, was gleich-
zeitig den Klassenverbleib bedeutet. Dies ist in einer Saison, die 
von vielen Ausfällen geprägt war, nicht selbstverständlich ge-
wesen. Gegen den Tabellenletzten TTV Auggen I, der am frühen 
Sonntagnachmittag zu Gast ist, kann die 1. Mannschaft befreit 
aufspielen und weitere zwei Punkte einfahren. Beim vorletzten 
Heimspiel zählt man auf folgende Spieler: Y. Abhishek, L. Mai, 
T. Walch, A. Schweikert, A. Kawka und K. Vranjic. Der Gast aus 
Auggen ist in dieser Saison zwar noch punktlos, dennoch sticht 
dessen zur Rückrunde verpflichtete Nr. 1 C. R. Hernandez Roque 
mit einer Bilanz von 9:2 Siegen heraus, sodass v.a. im vorderen 
Paarkreuz spannende Spiele in der Jakob-Scheuring-Halle in Ot-
tenau zu erwarten sind.

Ergebnisse
Badenliga, Herren: Spvgg Ottenau I - ESV Weil I 9:3. Verbandsliga, 
Herren: Spvgg Ottenau II - TTF Rastatt I 6:9. Starke Leistung der 
2. Mannschaft gegen den Tabellenführer, dennoch mit knapper 
Niederlage am Ende. Bei noch drei ausstehenden Spielen wird 
es schwer werden, den Relegationsplatz noch zu verlassen (vier 
Punkte Rückstand auf die davor platzierten TTSF Hohberg III). 
Bezirksliga, Herren:
Rastatter TTC I - Spvgg Ottenau III 9:3. Spvgg Ottenau III - TV 
Weisenbach I 6:9. Trotz der zwei Niederlagen am Wochenende 
belegt die 3. Mannschaft Rang 5 in der Bezirksliga. Kreisklasse B, 
Herren: Spvgg Ottenau VI - TV Gernsbach IV 9:1. Klarer Sieg für 
die „Sechste“. Man bleibt im Mittelfeld der Kreisklasse B.

SV Ottenau Tischtennisjugend
Trainingszeiten
Die Jugendtrainingszeiten sind: montags und freitags jeweils 
von 17.30 bis 19.30 Uhr. 

Vogelschutz- und Zuchtverein Ottenau
Neuer Vorstand gewählt
Am 16. März fand die Jahreshauptversammlung des Vogel-
schutz- und Zuchtvereins Ottenau und Umgebung statt. Zu Be-
ginn der Veranstaltung begrüßte der 1. Vorstand Anton Horcher 
die anwesenden Mitglieder und blickte in seinem Bericht auf 
ein erfolgreiches und harmonisches Vereinsjahr zurück. Gleich-
zeitig bedankte er sich bei allen Anwesenden für die geleistete 
Arbeit im Verein. Im Anschluss ließ die 2. Vorsitzende Petra Ben-
tner das vergangene Vereinsjahr Revue passieren und hob da-
bei einige Highlights hervor, wie z.B. die erneute Auszeichnung 
vom Verband Deutscher Waldvogelpfleger- und vogelschützer 
für die Zucht von außereuropäischen Vogelarten, die gemein-
same Nisthöhlenaktion mit den Pfadfindern vom Stamm John 
Rabe, oder die Teilnahme am Umweltchampion der Stadt Gag-
genau. Über die Auszeichnung der Stadt Gaggenau für soziales 
Engagement habe man sich besonders gefreut. Herausragen-
des Ereignis im Vereinsjahr 2018 war die jährlich stattfindende 
Vogelausstellung im Oktober, zu der Besucher aus dem ganzen 
Bundesgebiet und dem benachbarten Ausland anreisten. Wie 
jedes Jahr mit einem enormen Kraftaufwand verbunden, der 
von jedem einzelnen Vereinsmitglied bewältigt werden musste. 
Abschließend gab Petra Bentner einen Ausblick auf das Vereins-
jahr 2019, das wiederum mit besonderen Aktionen gespickt ist, 
wie z. B. die Vogelwanderung im Mai im Wald- und Naturschutz-
gebiet Waldhägenich in Bühl und nicht zu vergessen, die gro-

ße Vogelschau am Wochenende vom 19. und 20 Oktober 2019. 
Kassier Karl Schiel ging in seinem Tätigkeitsbericht auf die Ver-
einsfinanzen ein und erwähnte dabei einen positiven Jahresab-
schluss. Heinz Kary konnte in seinem Bericht als Nistkastenwart 
von einer durchweg positiven Belegung der Nisthöhlen berich-
ten. Zusätzlich wurden von ihm in Zusammenarbeit mit Martin 
Merkel, ebenfalls Nistkastenwart des Vereins, während der Win-
termonate 50 Nisthöhlen repariert und mit neuem Anstrich ver-
sehen. Ebenso wurden von H. Kary und M. Merkel Vorrichtungen 
an den Bäumen im Bereich der Salzwiesen angebracht, die das 
Aufhängen und Kontrollieren der Nisthöhlen erheblich erleich-
tern. Bei den anschließenden Wahlen stand Anton Horcher als 
1. Vorstand nicht mehr zur Verfügung, sodass von der Mitglie-
derversammlung ein neuer Vorstand gewählt werden musste. 
Zur 1. Vorsitzenden wurde im Laufe der Wahl Petra Bentner er-
nannt, Christoph Fritz übernimmt das Amt des 2. Vorsitzenden. 
Als erste Amtshandlung durfte Petra Bentner Anton Horcher 
für dessen langjährige Tätigkeit als 1. und 2. Vorstand und den 
tatkräftigen Einsatz zum Wohle des Vereins zum Ehrenvorsit-
zenden ernennen. Als weiteren Tagesordnungspunkt standen 
Ehrungen verdienter Vereinsmitglieder auf dem Programm. Da-
bei wurde Bernhard Jung für zehnjährige Mitgliedschaft ausge-
zeichnet, für 25 Jahre Zugehörigkeit erhielten Rainer Tschan und 
Schriftführerin Christine Rath eine Auszeichnung, auf 40 Jahre 
Mitgliedschaft kann Josef Kassel zurückblicken. Eine besondere 
Auszeichnung gab es für Karl Schiel, der bereits 50 Jahre dem 
Verein die Treue hält und davon weit über 30 Jahre als Kassier 
unermüdlich im Einsatz ist. Die neugewählte 1. Vorsitzende Pe-
tra Bentner rief nochmal alle Mitglieder auf, den Verein auch 
weiterhin zu unterstützen und beendete die harmonisch ver-
laufende Jahreshauptversammlung.

Bei der Jahreshauptversammlung des Vogeschutz- und Zuchtver-
eins wurden Ehrungen vorgenommen. � Foto: privat

EINRICHTUNGEN OTTENAU

Freiwillige Feuerwehr Ottenau
Abteilungsversammlung Ottenau
Bei der Abteilungsversammlung in Ottenau wählten die Feuer-
wehrangehörigen Andreas Lehmann wieder zum Abteilungs-
kommandanten. Lehmann berichtete, dass das letzte Jahr gleich 
mit mehreren Einsatzstellen durch vollgelaufene Keller begann. 
Schlussendlich waren im gesamten Jahr über 31 Einsätze zu ver-
zeichnen. Darunter mussten sie zwei Mal Schwan „Rudi“ retten. 
Bei den Einsätzen unterstützen sie auch die Kameraden aus Sel-
bach und Hörden. Weiterhin größter Beliebtheit erfreut sich die 
Kindergruppe „Feuerwehrwichteln“. 16 Kinder können sich aus-
toben bei Fangen, Malen, Basteln usw. Lehmann verwies aber 
auch auf die Stolperfallen im Straßenbelag vor dem Feuerwehr-
haus. Ebenso müssten die sanitären Anlagen renoviert werden. 
Nach 45 Jahren seien sie abgenutzt und nicht mehr zumutbar. 
Auch der Boden der Fahrzeughalle bedarf einer Sanierung, 
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da sich dort Risse gebildet haben. Seinen letzten Bericht gab 
Schriftführer Sebastian Schillinger ab. Er lies das Jahr 2018 noch-
mals Revue passieren und dankte am Schluss dafür, dass er in 
den zehn Jahren seiner Tätigkeit viel gelernt habe. Jugendgrup-
penleiter Dominik Stößer freute sich, dass die Jugendarbeit neu 
aufgestellt wurde und die gute Zusammenarbeit mit der Jugend 
aus Sulzbach. Ein Dank galt seinem Vorgänger Joachim Schauf-
fler für die Unterstützung in der Übergangszeit. Weiterhin aktiv 
sind die neun Mitglieder der Ehren- und Seniorenabteilung. Ne-
ben kameradschaftlichen Treffen helfen sie bei der Pflege im und 
um das Feuerwehrhaus, berichtete deren Obmann Eugen Grötz. 
Einen kurzen knappen Abriss der ausgeglichenen Kasse gab Kas-
sier Dieter Bindnagel. Bei den anstehenden Neuwahlen wurde 
Andreas Lehmann in seinem Amt bestätigt. Neuer Schriftführer 
ist Andreas Fruhen. Michael Sänger und Fabian Bindnagel blei-
ben dem Abteilungsausschuss als Mannschaftsvertreter erhal-
ten. Wichtig sei immer eine gute Ausbildung damit routiniert 
gearbeitet werden kann, meinte Bürgermeister Michael Pfeif-
fer. Für die anstehenden Renovierungsarbeiten sagte er Hilfe 
zu, bat aber gleichzeitig um Verständnis, dass nicht alles sofort 
erledigt werden könne. Der leitende Hauptbrandmeister Dieter 
Spannagel empfahl den Feuerwehrangehörigen die kostenlose 
App „NINA“ auf ihr Mobiltelefon zu installieren. Bei dem Ausfall 

der Leitstelle habe sich gezeigt, dass man so schnell Informati-
onen verbreiten kann. Besonders freute er sich, dass er Samuel 
Casa, Thomas Metz, Sebastian Schillinger, Jonas Kraft und Jens 
Manjura mit dem bronzenen Feuerwehrehrenzeichen des Lan-
des Baden-Württemberg auszeichnen konnte. Sie erhielten die 
Ehrung für eine mindestens 15-jährige Mitgliedschaft bei der 
Feuerwehr.

Ehrung für eine 15-jährige Mitgliedschaft bei der Feuerwehr. 
� Foto: Michael Bracht

BAD ROTENFELS

TERMINE BAD ROTENFELS
Sonntag, 7. April
14 Uhr, Kinderfest in Bad Rotenfels, Festhalle Bad Rotenfels, Ver-
anstalter: Türkischer Schulelternverein Gaggenau

Jahrgang 1938
Wir treffen uns am Do., 4. Apr., um 15.30 Uhr am alten Rathaus 
zur Abfahrt nach Staufenberg. Einkehr im Gasthaus "Sonne".

Jahrgang 1941
Anlässlich des Besuchs in Gaggenau unserer früheren Schulka-
meradin Ursula aus England, mit der wir immer noch Kontakt 
haben, treffen wir uns am Mi., 3. Apr., im Restaurant "Kreta". 
Eine rege Teilnahme wäre wünschenswert. Partner sind herzlich 
dazu eingeladen. Evtl. Rückfragen bei Ilse unter Telefon 2772.
Jahrgang 1948/49
Der Jahrgang 1948/49 trifft sich am Do., 11. April, 18 Uhr, in der 
Pizzeria "Da Salva" zu einem Stammtisch.

DRK-Seniorengymnastik Bad Rotenfels
Die nächste Gymnastikstunde findet am Mo., 1. Apr., statt.

KIRCHEN BAD ROTENFELS

St. Laurentius

Katholisches Pfarramt Bad Rotenfels

www.st-laurentius-gaggenau.de
www.katholische-kirche-gaggenau

Samstag, 30. März
16.30 Uhr Taufe von Alan Maier
17.30 Uhr Beichtgelegenheit
18 Uhr Vorabendmesse
Sonntag, 31. März
11.15 Uhr Krabbelgottesdienst

Montag, 1. April
17.30 Uhr Vespergebet im Chorraum der Kirche
Dienstag, 2. April
7.30 Uhr Schülergottesdienst (Eucharistiefeier)
Mittwoch, 3. April
18 Uhr Rosenkranzgebet, St. Sebastian
18.30 Uhr hl. Messe, St. Sebastian
Donnerstag, 4. April
18 Uhr Rosenkranzgebet
18.30 Uhr Eucharistiefeier, anlässlich der Dekanatsfrauenkonfe-
renz

KIRCHL. NACHRICHTEN BAD ROTENFELS

Krabbelgottesdienst - mit den Kleinsten das Größte feiern
Am So., 31. März, feiern wir um 11.15 Uhr den nächsten Krabbel-
gottesdienst in der Kirche St. Laurentius in Bad Rotenfels. In dem 
speziell auf die Bedürfnisse von Kleinkindern ausgerichtete und 
lebendig gestaltete Gottesdienst zum Thema "Gott lässt alles 
wachsen" wollen wir mehr über die biblische Geschichte vom 
Sämann erfahren. Herzliche Einladung an alle Kinder von 0 bis 5 
Jahren mit ihren Familien. 

Stiftung Gaggenauer Altenhilfe  
unterstützt Rentnerclub St. Laurentius
Über eine Zuwendung in Höhe von 300 Euro freuten sich dieser 
Tage die Verantwortlichen des Rentnerclubs der Katholischen 
Pfarrgemeinde St. Laurentius im Stadtteil Bad Rotenfels. Im Rah-
men einer Zusammenkunft des Altenwerks im Gemeindehaus 
überreichte Andreas Merkel als Vertreter der Stiftung Gagge-
nauer Altenhilfe symbolisch einen Spendenscheck über diesen 
Betrag an Irmgard Bierbaums, Norbert Förderer und Wolfgang 
Rieker. Er brachte dabei zum Ausdruck, dass es Vorstand und 
Kuratorium der privatrechtlichen Stiftung ein großes Anliegen 
sei, die wichtige Arbeit der kirchlichen Seniorenarbeit zu un-
terstützen. Mit einer entsprechenden finanziellen Zuwendung 
wolle man zudem das ehrenamtliche Engagement, das hier ste-
tig und regelmäßig geleistet werde, würdigen. Merkel erläuterte 
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den Gästen des Rentnerclubs ferner die Gründung und Aufga-
benstellung der Stiftung, die mittlerweile auf ein über 15-jäh-
riges Bestehen zurückblicken kann. Er warb gleichzeitig dafür, 
die vielfältigen Angebote der Gaggenauer Altenhilfe zu nutzen 
und Mitglied des Altenhilfevereins zu werden. Eine Anregung, 
die offenbar auf fruchtbaren Boden gefallen ist. Wie Irmgard 
Bierbaums in ihren Dankesworten zum Ausdruck brachte, wer-
de man sich zum nächsten Clubnachmittag in den Räumen des 
Helmut-Dahringer-Quartiershauses treffen.

Von links: Wolfgang Rieker, Norbert Förderer, Irmgard Bierbaums 
und Andreas Merkel. � Foto: privat

Rentnerclub St. Laurentius
Am Mi., 3. Apr., sind wir Gäste im Helmut-Dahringer-Haus. Wir 
treffen uns um 14.30 Uhr im Foyer. Herr Koch wird uns das neu-
gestaltete Haus mit all seinen Möglichkeiten zeigen. Da einige 
von unseren Gästen im Quartiershaus wohnen, wird auch eine 
Besichtigung der Wohnungen möglich sein. Herzliche Einla-
dung an alle interessierten Gäste.

VEREINE BAD ROTENFELS

FV Bad Rotenfels
Leistungsgerechtes Unentschieden gegen Ötigheim
Nach Abpfiff waren beide Mannschaften nicht wirklich 
zufrieden mit dem gewonnenen Punkt, da sowohl der FVR als 
auch der FV Ötigheim am vergangenen Sonntag im Mönch-
hofstadion auf Sieg gespielt hatten. Es entwickelte sich ein von 
Kampf betontes Bezirksligaspiel. Bereits in der 4. Minute muss-
te M. Kocher nach einer Standardsituation auf der Linie klären 
und zehn Minuten später entschärfte M. Boh einen direkten 
Freistoß. Die erste zwingende Aktion blieb aber den Hausherren 
vorenthalten: Nach einem Einwurf tief in der Ötigheimer Hälf-
te kam R. Benkler in der 21. Minute zum Abschluss, sein Schuss 
wurde jedoch vom Verteidiger mit der Hand ins Tor geblockt: 
Der Schiedsrichter J. Jung entschied sich übereifrig zum Elfme-
terpfiff und somit gegen das Tor. Den fälligen Strafstoß verwan-
delte S. Hertweck zum 1-0. Nach dem Tor übernahm Ötigheim 
mehr und mehr das Zepter und kam folgerichtig nur kurze Zeit 
später zum Ausgleichtreffer durch Y. Henkel (25.). In der 38. 
Minute rettete M. Boh im eins gegen eins stark, sodass es mit 
1-1 in die Kabine ging. In Hälfte zwei hatte der FVR mehr vom 
Spiel: Hinter eine Flanke von R. Benkler konnte der heraneilende 
T. Naujoks nicht genug Druck bringen (55.) und T. Kasch konnte 
ein schönes Dribbling vom eingewechselten D. Bitterwolf leider 
nicht mit einem Tor krönen. Die Defensive des FVR stand gr-
undsolide und ließ keine nennenswerte Chance der Ötigheimer 
mehr zu, sodass es zum Unentschieden kam. Trainer J. Dinger 
hatte zwar einen Sieg vorgegeben, war jedoch am Ende auf-

grund der taktischen Grundeinstellung, dem Zusammenhalt 
und der Spielanlage zufrieden mit dem Auftreten und dem ge-
wonnen Punkt gegen Ötigheim. Die Reserve um Trainer C. Zapf 
fand nach ihrer ersten Niederlage eine Woche zuvor wieder in 
die Erfolgsspur zurück und besiegte den Gast aus Ötigheim mit 
2-1. Im Topspiel zweier gleichwertiger Mannschaften setze man 
sich am Ende, dank einer guten Mannschaftsleistung, gegen 
den Rangdritten durch. Den Führungstreffer erzielte P. Rieger 
nach einem Freistoß von A. Rothenberger kurz vor der Pause. 
In der 2. Halbzeit erzielte O. Grüßer nach einem Konter das 2-0. 
Die Gäste aus Ötigheim kamen in der Schlussphase lediglich per 
Handelfmeter zum Anschlusstreffer. Sonntag spielt nur die Ers-
te um 15 Uhr gegen Sasbach, die Zweite ist spielfrei.

FV Bad Rotenfels, Abt. Jugend
D1-Junioren kommen gut aus der Winterpause
Die B-Junioren spielten am Wochenende gegen die 
Mannschaft aus Mörsch. In einer emotional geführten Begeg-
nung kam nach Toren von Jan Höink und Marco Wurz über ein 
2:2 Remi nicht hinaus. Die D1-Junioren kommen gut aus der Win-
terpause und gewinnen das Topspiel gegen den Tabellendritten 
aus Elchesheim mit 3:1. Nach einer ausgeglichenen ersten Halb-
zeit (0:0) mit einem leichten Chancenplus für den FVR, konnten 
sich die Jungs aus Rotenfels nach der Pause noch steigern und 
viele tolle Chancen erarbeiten. Der Sieg hätte sicherlich höher 
ausfallen können und war aufgrund der guten zweiten Hälfte 
völlig verdient (Tore: Rafael 2, Mathis). Dagegen taten sich die 
D2-Junioren sehr schwer und verloren trotz zahlreicher Chancen 
ihr Spiel mit 1:2 (Tor: Louie). Am vergangenen Wochenende stan-
den für die C-Junioren zwei Auswärtsspiele auf dem Programm. 
Das Bezirksligateam musste in Baden Oos antreten und meis-
terte die Aufgabe souverän mit 4:0. Leider müssen wir für die 
nächsten Spiele den Ausfall von Nicklas R. verkraften, der sich 
nach einem Foul das Schlüsselbein gebrochen hat. Gute Besse-
rung! Torschützen 2x Daniel, Alem und Rhamatulla.
 Das junge Team der C2 trat in Ottenhöfen an und konnte eben-
falls nach 70 Minuten als verdienter Sieger mit 3:2 die Heimfahrt 
antreten. Torschützen 2x AliSalar und Devran.

Gebetshaus Bad Rotenfels
Gebetshauskalender
Mo., 1. April, 7 Uhr: 7 o‘clock - Early bird-Impuls; Di., 2. April, 7 Uhr: 
7 o‘clock - Early bird-Impuls, 9 Uhr: Offenes Gebet (Schwerpunkt 
Familie), 19 Uhr: Kerngebetsgruppe Gebetshausmitglieder (Rie-
ger, Wiesenweg 29, Gaggenau); Mi., 3. April, 7 Uhr: 7 o‘clock - Ear-
ly bird-Impuls; Do., 4. April, 7 Uhr: LGT (Lehrer & Erziehergebet); 
Do., 18. April, 18 Uhr bis Fr. 19. April, 6 Uhr: 12-Stunden-Gebet - 
Mit Jesus durch die Nacht.
Gründonnerstag 18 - 20 Uhr Passahmahl feiern, Anmeldung 
zum Passahmahl bitte bis Di., 9. April: Fam. Bäumlein: Telefon 
07224 68961 oder E-Mail an gebetshaus-bad-rotenfels@web.de
Bei Teilnahme am Passahmahl Spende erwünscht.
Gründonnerstag 20 Uhr - Karfreitag 6 Uhr:
Im stündlichen Wechsel: Geistliche Impulse zur Passionszeit - 
Gebet - Lobpreis mit Thorsten Rheinschmidt & Friends - Mitter-
nachtsfilm - Stille - trauern, Unplugged-Musik nach Mitternacht 
- singen - für sich beten lassen - staunen
Jederzeit einsteigen - jederzeit aussteigen. Willkommen sind 
Menschen aller christlichen Konfessionen und auch Menschen 
ohne Konfession, die auf der Suche sind nach Gott. Erwarte Got-
tes Reden, Gottes Gegenwart. Wenn deine Gemeinde am Kar-
freitag Gottesdienst feiert - geh hin - höre zu, feiere mit -
bete und nimm bewusst teil. Gebetshaus Bad Rotenfels, Mühl-
straße. 20, www.gebetshaus-bad-rotenfels.de
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Gesangverein Frohsinn Bad Rotenfels
Chorproben
Am Di., 2. Apr., ist um 19 Uhr Chorprobe im Bürgersaal im Rathaus 
in Bad Rotenfels. Neue Sänger sind herzlich willkommen.

Harmonika-Spielring Bad Rotenfels
Flammkuchenangebot auf dem Ostermarkt
Am kommenden Wochenende ist in Gaggenaus Innenstadt wie-
der viel los. Es findet der jährliche Ostermarkt mit verkaufsoffe-
nem Sonntag statt. Wie jedes Jahr bietet der Harmonika-Spiel-
ring Bad Rotenfels am So., 31. März, von 11 bis 18 Uhr leckeren 
Flammkuchen auf dem Marktplatz an.

Kath. Kirchenchor St. Laurentius
Chorproben
Der Kirchenchor probt immer montags um 19.30 Uhr im Ge-
meindehaus. Neue Sängerinnen und Sänger sind immer herz-
lich willkommen.

Menschen für St. Laurentius
Ansprechende Veranstaltungen
In seiner letzten Sitzung beschäftigte sich der Vorstand des Ver-
eins Menschen für St. Laurentius Bad Rotenfels mit seinem Ver-
anstaltungs-Programm bis zu Sommerpause. Am Do., 11. Apr., 19 
Uhr stellt im Gemeindehaus in Bad Rotenfels Ulrich Behne sein 
neues Buch erstmals der Öffentlichkeit vor, das den Titel trägt 
„Verstreute Spuren - verblasste Erinnerungen“. Der Historiker 
spricht über die erschütternde Geschichte der Juden in unserer 
Region, so auch über das Schicksal des Rotenfelser Arztes Isidor 
Meyerhoff, der von den Nazis aus seiner Heimat vertrieben wur-
de. Zu dieser Veranstaltung ist die Bevölkerung herzlich einla-
den.
Am Do., 16. Mai, empfängt der Verein die ehemalige Deutsche 
Botschafterin beim Heiligen Stuhl Annette Schavan zu einer 
Abendveranstaltung. Nähere Einzelheiten zu dieser Veranstal-
tung werden zu gegebener Zeit in der örtlichen Presse noch be-
kannt gegeben.
Im Juli werden Mitglieder des Vereins den Landtag von Baden-
Württemberg besuchen. Es ist gelungen mit der Landtagsab-
geordneten und künftigen Regierungspräsidentin Sylvia Felder, 
diesen Besuch zu vereinbaren. 
Das Mitglied des Kirchengemeinderates hat eine Urlaubsreise 
nach St. Vigil in Südtirol organisiert. Die Reise steht nicht nur 
den Mitgliedern des Vereins offen sondern allen, die Lust haben 
eine schöne und erlebnisreiche Reise in Südtirol zu verbringen. 
Nähere Auskünfte hierzu können Interessierte beim Vorsitzen-
den Heinz Goll erhalten.

Obst- und Gartenbauverein Bad Rotenfels
Rosenschnittkurs für Frauen
Am Fr., 29. März, findet ein Rosenschnittkurs für Frauen statt. 
Treffpunkt ist um 16 Uhr bei Elvira Abele in der Wissigstraße 32 
in Bad Rotenfels. Bitte mit entsprechender Kleidung und Werk-
zeug mitbringen.

Veredelungskurs an Obstbäumen
Die Obst- und Gartenbauvereine Bad Rotenfels und Sulzbach la-
den ein zu einem Veredelungskurs an Obstgehölzen. Der Kurs 
gliedert sich in einen theoretischen und einen praktischen Teil. 
Kursleiterin ist Hannelore Dütsch-Weiß, Fachberaterin für den 
Obst- und Gartenbau beim Landratsamt Rastatt. Stattfinden 
wird der Kurs am Sa., 13. Apr., von 9 bis ca. 16 Uhr im Vereins-
heim des OGV Bad Rotenfels in der Karlstraße 11b. Kosten für 
den Kurs: 40 Euro für Nichtmitglieder und 30 Euro für Mitglieder 

des OGV Bad Rotenfels und des OGV Sulzbach. Die Teilnahme 
ist begrenzt. Weitere Informationen und Anmeldung bei Jürgen 
Maier-Born, Tel. 07225 79505 (ggfs. auf AB sprechen).

Reitgemeinschaft Winkel
Einladung zur Generalversammlung
Am Sa., 13. Apr., um 18 Uhr, findet die Generalver-
sammlung im Schulungsraum der Reithalle statt. Tagesord-
nung: 1. Begrüßung und Totengedenken; 2. Rückblicke 2018; 3. 
Kassenbericht; 4. Bericht der Kassenprüfer; 5. Entlastung des 
1. Kassiers und des Gesamtvorstandes; 6. Neuwahl des 2. Vor-
stands; 7. Bestimmung der Kassenprüfer 2019; 8. Bestätigung 
des Vorstandes; 9. Vorschau 2019; 10. Verschiedenes: aktuel-
ler Stand zur Satzungsänderung; Wünsche und Anträge (bitte 
schriftlich richten an die Vorstandschaft bis 10.4.2019) Wir bit-
ten um zahreiches Erscheinen.

RMSV Bad Rotenfels
Generalversammlung
Die Generalversammlung für das Vereinsjahr 2018 
findet am Sa., 6. Apr., um 19 Uhr statt. Neben den Tätigkeitsbe-
richten des 1. Vorsitzenden, der 1. Saalsportwartin sowie des Kas-
siers stehen Neuwahlen und Ehrungen langjähriger Mitglieder 
auf der Tagesordnung. Hierzu sind alle Mitglieder, Freunde und 
Gönner unseres Vereins herzlich eingeladen.

TB Bad Rotenfels Sportabzeichen
Trainingsbeginn
Am Mo., 1. Apr., um 18.30 Uhr, Trainingsbeginn für den Erwerb 
des Deutschen Sportabzeichens auf dem neuen Sportgelände 
hinter der Sporthalle in Bad Rotenfels. Wir treffen uns dann je-
den Montag und Mittwoch um 18.30 Uhr, ab Monat Mai um 19 
Uhr. Neueinsteiger sind jederzeit willkommen. Informationen 
bei M. Unger, Tel. 07225 3680, oder an den Trainingstagen.

TB Bad Rotenfels, Turnabteilung
SONNTAGSTBRäume
Der Turnerbund Bad Rotenfels öffnet euch Kindern 
euren Freunden die Hallentüren für die SonntagsTBRräume. Am 
So., 31. März, von 14 bis 15.30 Uhr steht Sporthalle der Eichelberg-
schule in Rotenfels (beim Eingang katholischen Kindergarten) 
für Kindern von 7 bis 10 Jahren zur Verfügung. Einige lustige und 
spannende Bewegungsspiele warten auf euch. Bequeme Klei-
dung für Eltern und Kinder wird empfohlen. Da die Halle nicht 
mit Straßenschuhen betreten werden sollte, bittet die Turnab-
teilung darum Sportschuhe, Schläppchen o.ä. mitzubringen. Die 
Teilnahme ist kostenlos und benötigt keine Mitgliedschaft.

TB Bad Rotenfels Gymwelt
Cardio Step für Anfänger
Der Einsteigerkurs beginnt am Di., 2. Ap., um 17 Uhr. Das Kurs-
angebot umfasst 12 Termine à 60 Min. in der Vereinsturnhalle 
Rotenfels. Die Teilnehmer lernen die Grundschritte des Trai-
nings mit dem Step zu motivierender Musik. Cardio Step ist ein 
dynamisches Fitnesstraining das Spaß macht und bringt die 
Fettverbrennung so richtig in Schwung. Für aktive TBR Mitglie-
der ist das Kursangebot kostenlos, für Nichtmitglieder wird eine 
Kursgebühr erhoben. Anmeldungen und Informationen bei der 
TBR-Geschäftsstelle, Tel. 07225 985449.

Sport im Park für Senioren
Gerade für Senioren ist körperliche Aktivität wichtig um die Le-
bensqualität zu erhalten. Bewegung kann sogar noch im Alter 
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dabei helfen, länger fit und unabhängig zu bleiben. Das Kursan-
gebot beinhaltet unter anderem eine Sturzprophylaxe bei der 
das Gleichgewicht, Koordination, Beweglichkeit, Sinnes und Kör-
perwahrnehmung geschult werden. Außerdem wird die musku-
läre Kraft trainiert. Das Kursangbot über 12 Termine, jeweils 60 

Minuten beginnt am Di., 9. Apr., um 16.30 Uhr. Die Teilnehmer 
treffen sich im Kurpark Rotenfels bei der Konzertmuschel. Für 
aktive TBR Mitglieder ist das Kursangebot kostenlos, für Nicht-
mitglieder wird eine Kursgebühr erhoben. Anmeldungen und 
Informationen bei der TBR-Geschäftsstelle, Tel. 07225 985449.

FREIOLSHEIM

AKTUELLES FREIOLSHEIM

Ökumenischer Gottesdienst am 31. März
Anlässlich der 800-Jahrfeier in Freiolsheim findet am So., 31. 
März, 11.30 Uhr, ein ökumenischer Gottesdienst in der Wall-
fahrtskirche Maria Hilf in Moosbronn statt.

ORTSVERWALTUNG FREIOLSHEIM
Ortsvorsteher: Ferdinand Schröder
Sprechzeiten: Mittwoch, 16.30 bis 18 Uhr
Telefon: 07204 222, Schwarzwaldhochstraße 31

TERMINE FREIOLSHEIM

Samstag, 30. März
Frühjahrskonzert in der Mahlberghalle Freiolsheim, Veranstal-
ter: Musikverein Harmonie

Kartenverkauf zum "Weißen Fest"
Eintrittskarten für das "Weiße Fest" am Sa., 6. Juli, werden an 
jedem Samstag im März und April von 11 bis 12 Uhr im Rathaus 
in Freiolsheim verkauft (Erwachsene 5 Euro, Kinder bis 14 Jahre 1 
Euro). Weiterhin sind Kartenbestellungen samstags zwischen 11 
und 12 Uhr unter der Telefonnummer 07204 222 und unter der 
E-Mail: weissesfestfreiolsheim@gmx.de möglich. In einer Bestä-
tigung werden Ihnen die Kartennummern mitgeteilt, diese kön-
nen dann auch an den Verkaufsterminen im Rathaus bezahlt 
und abgeholt werden.

Einladung zum Bürgertreff
Anlässlich des 800-jährigen Dorfjubiläums findet am Sa., 6. Apr., 
ab 14.30 Uhr ein Bürgertreff mit Kaffee und Kuchen in der Mahl-
berghalle statt. (im Rahmen des Städt. Seniorennachmittags). Es 
gibt eine musikalische Umrahmung von Lea Abendschön, eben-
so wird die Prämierung des Kuchen-Backwettbewerbs erfolgen. 
Alle Bürgerinnen und Bürger sind eingeladen.

KIRCHEN FREIOLSHEIM

Maria Hilf 

Katholisches Pfarramt Moosbronn

Freitag, 29. März
9 Uhr Rosenkranzgebet
9 Uhr Beichtgelegenheit
9.30 Uhr Wallfahrtsmesse mit Aussetzung und eucharistischem 
Segen
Samstag, 30. März
11 Uhr Taufe von Benicio Ramon Chacon Sanchez

Sonntag, 31. März
11.30 Uhr ökumenischer Festgottesdienst anlässlich des Ortsju-
biläums "800 Jahre Freiolsheim", mitgestaltet vom Posaunen-
chor der ev. Kirchengemeinde; anschließend Umtrunk im Haus 
Bruder Klaus
Dienstag, 2. April
10 Uhr Gebetsstunde "Zeit mit Gott"
Mittwoch, 3. April
19 Uhr eucharistische Anbetung

KIRCHL. NACHRICHTEN FREIOLSHEIM
Frauen der Gemeinde - Palmsträuße binden
Am Do., 11. Apr., ab 9 Uhr werden im Haus Bruder Klaus in Moos-
bronn wieder Palmsträuße gebunden. Hierfür wird "Grün" (z.B. 
Thuja, Eibe, Lorbeer und Buchs) benötigt. Spenden bitte direkt 
in Moosbronn abgeben oder anmelden bei M. Essig, Tel. 07204 
8348 oder C. Glasstetter, Tel. 07204 8188. Es wird um Hilfe beim 
Binden der Sträuße gebeten.

VEREINE FREIOLSHEIM

Musikverein Harmonie Freiolsheim
Frühjahrskonzert 2019

Der Musikverein Freiolsheim gibt am 30. März ein Frühjahrskon-
zert in der Mahlberghalle. � Foto: MV Freiolsheim

Die Musikerinnen und Musiker haben sich in den vergangenen 
Monaten und Wochen mit ihrem Dirigenten Tobias Klausmann 
auf das bevorstehende Highlight ausgiebigst vorbereitet. Für 
Tobias Klausmann ist es, aus privaten und beruflichen Grün-
den, leider das letzte Konzert mit der „Harmonie“, deshalb hat 
er für diesen Abend auch ein tolles und abwechslungsreiches 
Programm zusammengestellt. In vielen Satz-, Register- und Ge-
samtproben hat man die Musikstücke erarbeitet. Ein gemein-
sames Probewochenende in der Mahlberghalle in Freiolsheim 
hat am letzten Wochenende bei strahlendem Sonnenschein 
den letzten Schliff gegeben. Der Konzertabend steht unter 
dem Motto "Ein Abend am Meer" - hier dürfen Stücke wie zum 
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Beispiel "Moby Dick" und "Kameraden auf See" natürlich nicht 
fehlen. Der Musikverein „Harmonie“ Freiolsheim möchte Sie 
herzlich am Sa., 30. März, in die Mahlberghalle nach Freiolsheim 
einladen. Beginn des Konzertes ist um 19.30 Uhr, Einlass ab 18.30 
Uhr. Eintritt wird erhoben.

SC Mahlberg Freiolsheim
Mountainbike-Treff
Jeden Mittwoch um 18 Uhr geführte Mountainbike-
touren auf Berge und durch Täler rund um Freiolsheim und 

Moosbronn. Treffpunkt 18 Uhr Mahlberghalle Freiolsheim. Neue 
Mitradler/-innen sind jederzeit herzlich willkommen. Infos: Jo-
chen Zimmermann, Tel. 07204 947240.

Sportstunde für Männer und Frauen aller Altersklassen
Lernen Sie durch gezielte Übungen ihren Körper und seine mus-
kulären Stärken und Schwächen kennen. Die Übungen werden 
im Wesentlichen ohne Geräte durchgeführt. Ziel ist Kräftigung 
(Muskelaufbautraining), Dehnung und Koordination.
Ein Infoabend findet am Do., 28. März, um 18.30 Uhr in der Mahl-
berghalle statt. Kommen Sie einfach vorbei, wir laden Sie hierzu 
herzlich ein!

HÖRDEN

AKTUELLES HÖRDEN

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
für den gelungenen Seniorennachmittag am vergangenen 
Samstag möchte ich mich ganz herzlich beim Musikverein, 
dem Blasorchester Hörden sowie der freiwilligen Feuerwehr 
Abteilung Hörden für die gute Organisation und Durchführung 
bedanken. Durch stimmungsvolle Musikbeiträge sowie interes-
sante Filmbeiträge, wurde der Nachmittag zu einem schönen 
Erlebnis. Danken möchte ich auch Matthias Dreher und Falco 
Petzold, Björn Stolle sowie den Vertretern vom DRK und natür-
lich allen Besucherinnen und Besucher für ihr Kommen.

Ihre Ortsvorsteherin 
Barbara Bender

ORTSVERWALTUNG HÖRDEN
Ortsvorsteherin: Barbara Bender
Sprechzeiten: Dienstag, 16.30 bis 19 Uhr
Telefon: 07224 2922
Landstraße 43/Haus Kast

TERMINE HÖRDEN
Sonntag, 7. April
12 Uhr, Wildschweinessen, NaturFreundehaus, Veranstalter: Na-
turFreunde Hörden

Jahrgang 1947/48 und 1948/49 Hörden
Wir treffen uns am Di., 2. Apr., um 11.45 Uhr bei der S-Bahn-Hal-
testelle Hörden. Abfahrt nach Baiersbronn um 11.58 Uhr.

KIRCHEN HÖRDEN

St. Johannes Nepomuk, Hörden

Seelsorgeeinheit Gaggenau-Ottenau
E-Mail: st.jodok@t-online.de, www.kath-hoss.de

Sonntag, 31. März
9 Uhr Eucharistiefeier
18.30 Uhr Bußgottesdienst vor Ostern
Mittwoch, 3. April
18 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Eucharistierfeier

VEREINE HÖRDEN

Fanfarenzug Hörtelsteiner Herolde
Proben
Die Proben des Fanfarenzuges finden mittwochs um 19.30 Uhr 
im Proberaum der Flößerhalle statt. Majorettes montags in der 
Sporthalle der Grundschule Hörden: Lucky Girlies (7 bis 12 Jahre) 
18 bis 19 Uhr, Lucky Ladies (ab 13 Jahren ) 18.30 bis 20 Uhr. Infos 
unter Telefon 07224 1600, www.fanfarenzug-hörden.de, E-Mail: 
hallo@fanfarenzug-hörden.de

Jahreshauptversammlung
Die Jahreshauptversamnmlung des Fanfarenzugs Hörtelsteiner 
Herolde findet am Sa., 13. Apr., 17 Uhr im Proberaum der Flößer-
halle Hörden statt. Alle aktiven und passiven Vereinsmitglieder 
sowie Freunde und Gönner sind herzlich dazu eingeladen. Ne-
ben den Berichten der einzelnen Ressortleiter steht die Neu-
wahl der/des 1. Vorsitzenden auf der Tagesordnung. Anträge 
und Wünsche können bis Di., 9. Apr., beim Vorsitzenden Peter 
Schneider, Tel. 07224 1600, eingereicht werden.

FV Hörden
Ein Punkt im Heimspiel
FV Hörden - FV Steinmauern 0:0 (0:0). Zu mindestens
 1 Punkt holte der stark ersatzgeschwächte FVH am vergangenen 
Sonntag im ersten Heimspiel des Jahres auf der Essel gegen den 
FV Steinmauern. Da fast alle direkten Konkurrenten im Tabel-
lenkeller punktlos blieben, konnte sich die Truppe in der Tabelle 
sogar verbessern. Doch Vorsicht, im Untergeschoss der Tabelle 
herrscht ein Gedränge, es deutet vieles auf einen knallharten 
Abstiegskampf bis zum letzten Spieltag hin. Im Heimspiel ge-
gen den FV Steinmauern zeigte die Mannschaft von Trainer Dirk 
Thomas eine couragierte und engagiere Vorstellung und ver-
diente sich den Punkt redlich. Am Ende hätten es sogar 3 Punkte 
sein können, ja müssen, doch das Glück und die Nervenstärke 
waren an diesem Tag nicht auf der Seite der Heimmannschaft. 
So führten einige gute Aktionen nicht zum gewünschten Erfolg, 
entweder fehlte bei einem Kopfball von Andi Wörner an die Lat-
te das notwendige Glück, oder die Nerven versagten, als Jonas 
Marz völlig unbedrängt den Ball aus 8 Meter neben das Tor setz-
te. Dies hätte sich fast gerecht, als die Gäste mit der einzigen 
dicken Möglichkeit im Gegenzug die Latte trafen. Vielleicht ist 
dieser Punkt am Ende sogar Gold wert, auf jeden Fall merkte 
man das Bemühen und den Willen der Mannschaft, dieses Spiel 
unbedingt zu gewinnen. Am kommenden Sonntag, 15 Uhr, gas-
tiert der FVH beim spielstarken SV Au, der kommende Gegner 
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ist aus einem anderem Holz geschnitzt als der FV Steinmauern.
Die FVH-Reserve verlor das Match mit 0:5, das deutliche Ergeb-
nis kam in der Schlussphase zustande, als die Truppe die Abwehr 
entblößte und aus gekontert wurde. Die Mannschaft bestreitet 
am So., 31. März, 13.15 Uhr, wieder das Vorspiel.

Verein Deutscher Schäferhunde Hörden
Übungsbetrieb
Übungsbetrieb: Sonntags 8 Uhr Fährtenarbeit in Absprache mit 
dem Ausbildungswart, ab 10 Uhr. Übungsbetrieb auf dem Ver-
einsgelände. Mittwochs ab 17 Uhr Übungsbetrieb. Vereinsheim, 
Telefon 0151 23689330, www.schaeferhundeverein-hoerden.de

Musikverein Hörden
Altpapiersammlung
Der Musikverein Hörden führt am Sa., 30. März, eine Altpapier-
sammlung durch. Bitte setzen Sie das gebündelte Altpapier an 
den Straßenrand. Ab 8 Uhr beginnt die Sammlung. 

Narrenzunft Schmalzloch Hörden
Deutsche Meisterschaften  
des Bund Deutscher Karneval
Die Flößergarde der Tanzgarde Hörden steht am kommenden 
Wochenende bei den Deutschen Meisterschaften des Bund 
Deutscher Karneval (BDK) in Braunschweig auf der Bühne und 
zählt damit zu den 16 besten Schautanzgruppen in Deutschland. 
Beim Halbfinale in Hof erreichten die jungen Damen den 7. Platz 
und sicherten sich nach elf Jahren Pause wieder die Fahrkarte zu 
den Finalwettbewerben.
Denkbar unglücklich sind hingegen die Junioren und die Jugend-
garde der Schmalzlocher Garde beim Halbfinale in Hof hängen 
geblieben. Die Murgspatzen belegten den undankbaren siebten 
Rang. In dieser Altersgruppe kommen aber nur sechs Gruppen 
weiter. Noch knapper war es bei den Murgperlen, die nach dem 
regulären Turnier punktegleich mit der Schautanzgruppe aus 
dem fränkischen Marktredwitz auf dem „Qualiplatz“ landeten. 
Somit musste ein Stechen entscheiden. Hier hatten die Franken 
dann die Nase um Haaresbreite vorne.
Für die Schmalzlocher kein Grund für Trübsal, mischt man beim 
Bund Deutscher Karneval doch weiterhin in der Spitzengruppe 
mit. Und: Der Höhepunkt der Saison steht noch bevor, denn am 
12., 13. und 14. April finden in der Jahnhalle in Gaggenau die Tanz-
shows statt. Karten für die Abendveranstaltung am 14. April sind 
noch unter www.schmalzloch.de zu haben. Die drei anderen 
Shows sind bereits seit Wochen ausverkauft.
Worüber sich die Narrenzunft Schmalzloch besonders freut, 
denn mit knapp 2.000 verkauften Tickets wird es eine der größ-
ten Saalveranstaltungen werden, die jemals ein Verein in Gag-
genau ausgerichtet hat.

Die Flößergarde der Tanzgarde Hörden erreichte den 7. Platz. 
� Foto: NZ Schmalzloch

Naturfreunde Hörden
Seniorengruppe
Treffen am Do., 28. März, ab 16 Uhr im "Anker" Hörden.

TV Hörden  
Trainingsangebote
Montag: Eltern und Kind Turnen: 15 bis 16 Uhr; 
Kleinkinderturnen: 16 bis 17.15 Uhr; Mädchen: Just-for-fun: 17 bis 
18.30 Uhr; Jungenturnen: 18.30 bis 20 Uhr; Faszien-Fitness: 19.30 
bis 20.30 Uhr; Pilates: 20.30 bis 21.45 Uhr.
Dienstag: Aqua-Fitness: (Reha Gernsbach) 17.45-18.45 Uhr
Mittwoch: Stabil und Beweglich: 16 bis 17 Uhr; Wirbelsäulen-
gymnastik: 18 bis 19 Uhr; Kindertanzgruppe: (Schulturnhalle) 
18 bis 19 Uhr; Jugendtanzgruppe: 18 bis 19 Uhr; Tanzgruppe No 
Limits: 19 bis 20 Uhr; Top-Fit bis ins höchste Alter: 20 bis 21 Uhr.
Donnerstag: Pilates: 9.30 bis 11 Uhr
Freitag: Mädchen Wettkampfgruppe: 15 bis 18 Uhr; Step and Sty-
le: 18 bis 19 Uhr.
Fitnessraum im Turnerheim: dienstags und donnerstags: 18.30 
bis 20 Uhr, mittwochs: 9.30 bis 12 Uhr.

Jahreshauptversammlung
Die Jahreshauptversammlung des Turnverein Hörden findet am 
Fr., 29. März, um 19 Uhr im Vereinsheim statt. Tagesordnung: 
Berichte Schriftführerin/Vorstandschaft /Übungsleiter/Kassen-
wart/Kassenprüfer, Entlastung des Vorstandes, Neusatzungs-
vorstellung, Abstimmung über Satzungsneufassung sowie Än-
derungszusatz, Wahl der Vorstände Öffentlichkeitsarbeit und 
Finanzen und des Jugendleiters, Sonstiges.
Der Entwurf der Satzungsneufassung kann vorab auf unserer 
Internetseite: www.tv-hoerden.de eingesehen werden. Anträ-
ge können vorher schriftlich bei der Vorstandschaft eingereicht 
werden, damit die Vorstandschaft sie noch auf die Tagesord-
nung setzen kann.

Waldbaden – Neues Kursangebot
Ab April bietet der TVH als einziger Verein im Murgtal das Wald-
baden an. Bei der 2-Std.-Tour mit der qualifizierten Wald-
badenexpertin Frauke Grötz werden ganz neue Seiten um Kraft 
und innere Ruhe zu tanken gezeigt. Grundkurs: 12. April, 16 Uhr, 
Aufbaukurse: 4. Mai,14 Uhr; 18. Mai, 14 Uhr; 24. Mai, 16 Uhr. Nä-
here Infos, Anmeldungen usw. unter www.tv-hoerden.de

EINRICHTUNGEN HÖRDEN

Städtischer Kindergarten Hörden
Flohmarkt für Baby- und Kindersachen
Am Sa., 6. April, veranstaltet der Elternbeirat des städtischen 
Kindergartens Hörden von 14 bis 16 Uhr einen Flohmarkt für 
Baby- und Kindersachen in der Flößerhalle. Einlass für Schwan-
gere bereits ab 13.30 Uhr. Für Kaffee und ein reichhaltiges Ku-
chenangebot ist gesorgt.

SONSTIGES HÖRDEN 
Museum Haus Kast

Öffnungszeiten
Das Museum Haus Kast ist sonntags von 14 bis 17 Uhr geöffnet 
außer während der Schulferien in Baden-Württemberg. Für 
Führungen außerhalb dieser Öffnungszeiten bitte unter Tele-
fon 07224 656302 oder E-Mail: hoerden@verein-fuer-heimat-
geschichte.de melden. Homepage: www.verein-fuer-heimatge-
schichte-gaggenau-hoerden.de
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ORTSVERWALTUNG MICHELBACH

Ortsvorsteher: Franz Kowaschik
Sprechzeiten: Donnerstag, 16 bis 18 Uhr
Telefon: 07225 1324
Otto-Hirth-Straße 18

TERMINE MICHELBACH

Freitag, 5. April
19 Uhr, Stubenabend „Kaffee, Tee, Schokolade“, Heimatstube 
Michelbach, Veranstalter: Heimatverein Michelbach

Freundeskreis SWRK
Am Mi., 3. Apr., wandern wir auf dem Kappelwindecker Genie-
ßerpfad. Um 9 Uhr Abmarsch am Detscherparkplatz, 9.51 Uhr 
Abfahrt mit dem Bus nach Bühl. Die 11 km lange Wanderstrecke 
führt durch Weinberge, blühende Streuobstwiesen mit herr-
lichem Panoramablick über das Rheintal. Rucksackvesper ein-
planen. Unser Info-Abend findet am Do., 4. Apr., 19.30 Uhr, im 
Gasthaus "Engel" statt.

KIRCHEN MICHELBACH

St. Michael 

Katholisches Pfarramt Michelbach
www.st-michael-michelbach.de

Sonntag, 31. März
10 Uhr Eucharistiefeier; anschl. Solidaritätsessen

Montag, 1. April
7.50 Uhr ökumenischer Schülergottesdienst
Mittwoch, 3. April
18.30 Uhr Kreuzwegandacht

VEREINE MICHELBACH

Bogensportclub Bernstein-Eagles Michelbach
Jahreshauptversammlung
Am Mi., 10. April, um 19.30 Uhr findet die Jahreshauptversamm-
lung der Bernstein Eagles Michelbach im Gasthof "Bernstein" in 
Michelbach statt. Hierzu sind alle Vereinsmitglieder und Freun-
de herzlich eingeladen. Tagesordnung: 1. Begrüßung; 2. Bericht 
des 1. Vorsitzenden; 3. Bericht des Sportwarts; 4. Bericht des 
Schatzmeisters; 5. Bericht der Kassenprüfer; 6. Entlastung des 
Schatzmeisters; 7. Entlastung der gesamten Vorstandschaft; 8. 
Neuwahlen; 9. Anträge. Anträge sind bis spätestens zwei Wo-
chen vor der Versammlung schriftlich an den 1. Vorsitzenden Jan 
Stenger einzureichen.

Heimatverein Michelbach
Stubenabend
Am Fr., 5. Apr., „Kaffee, Tee und Schokolade - Himmlische Genüs-
se, die die Welt veränderten“ -ein Lichtbilder-Vortrag über drei 

scheinbar alltägliche Genussmit-
teiInformationen mit Dr. Bernd 
Seger.
Hand aufs Herz: Können wir uns 
einen Tag vorstellen, an dem 
wir weder Kaffee oder Tee noch 
Schokolade genießen dürfen? 
Wohl kaum. Doch was wissen wir 
wirklich über diese mittlerweile 
alltäglichen Genussmittel, ohne 
die unser Leben kaum mehr aus-
zudenken wäre? Woher stammt 
Kaffee? Seit wann trinkt man Tee? 
Wie wird aus der Kakaofrucht 
eine auf der Zunge zergehende, 
schokoladige Sünde?

Nach mehr als 20 Jahren beruflicher Reisen zu Kleinbauern ent-
lang des Äquators und noch viel längerem stillen Genießens ih-
rer Agrarprodukte erlaubt sich der Vortragende, Dr. Bernd Seger 
aus Bad Herrenalb, seine Eindrücke und Erkenntnisse über das 
süchtig machende Trio Kaffee, Tee und Schokolade mitzuteilen.
Im Vortrag wird mit viel Material zum Kosten, Riechen, Anfas-
sen, mit erklärenden Fotos, Fakten, Tipps und Hinweisen im De-
tail auf die himmlischen Genüsse eingegangen, die die Welt ver-
änderten. Nicht verwundern würde es, wenn die Teilnehmer des 
Vortragsabends in Zukunft ihre tägliche Tasse Espresso und das 
Schokoladenpraliné mit anderen Augen sehen, oder vielmehr 
mit anderem Gaumen schmecken. Die Veranstaltung ist bereits 
ausgebucht.

Musikverein Michelbach
Jahreshauptversammlung 
Am Fr., 29. März, findet ab 19 Uhr die Jahreshauptversammlung 
des Musikvereins Michelbach in der Sportgaststätte Murgtal-
blick in Michelbach statt. Hierzu sind alle Vereinsmitglieder und 
alle Freunde der Blasmusik herzlich eingeladen. Tagesordnung: 
1. Eröffnung durch die Musikkapelle; 2. Begrüßung; 3. Bericht 
des Vorstandssprechers; 4. Bericht des Musikervorstandes; 5. 
Bericht des Finanzvorstandes; 6. Bericht der Kassenprüfer und 
Entlastung des Finanzvorstandes; 7. Entlastung der Gesamtver-
waltung; 8. Ehrung langjähriger Mitglieder; 9. Neuwahlen; 10. 
Anträge; 11. Terminvorschau 2019.

Obst- und Gartenbauverein Michelbach
Rosenschnittkurs
Der OGV Michelbach führt am Sa., 30. März, einen Rosenschnitt-
kurs durch. Den Kurs leitet Frau Dütsch-Weiss vom Landratsamt 
Rastatt. Treffpunkt ist um 13.30 Uhr an der Bushaltestelle in der 
Feldstraße. Alle Interessenten sind eingeladen.

SV Michelbach, Abt. Fußball
Nicht über Punkteteilung hinausgekommen
Es dauerte bis zur 12. Min., als Serkan auf 
Michelbacher Seite bei der Landesligareserve des TSV Loffenau 
im Strafraum zur ersten nennenswerten Chance kam, welche 
vom Loffenauer Schlussmann vereitelt wurde. In der 20. Min. 
war es erneut Serkan, welcher aus der Distanz das Tor verfehlte. 
In der Schlussphase waren die Einheimischen am Drücker, fan-

Dr. Bernd Seger. 
� Foto: Heimatverein

MICHELBACH
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den aber im SVM-Schlussmann Adis mehrmals den Meister. In 
der 52. Min. setzte erneut Serkan den Ball über das gegnerische 
Gehäuse. In der 70. Min. kam Michelbach zur 0:1-Führung, als 
Toni abschließend den Ball aus kurzer Distanz in die Maschen 
setzte. Zwei Min. später hatte man das 0:2 auf dem Fuße, als 
Salem aus guter Position aussichtsreich das Tor verfehlte. Besser 
machte es Michelbach in der 82. Min., als ein scharfer Ball der 
Gäste von M. Seehase unglücklicherweise ins eigene Tor gelenkt 
wurde, so dass man sich letztendlich verdientermaßen die Punk-
te teilte. Am Wochenende sind die neuen Spielklassen B6 und B7 
spielfrei. Eine Woche später geht es dann für den SVM in die neu 
ausgeloste B6-Staffel. Infos unter: www.sv-michelbach.de

Generalversammlung
Am Fr., 5. Apr., findet um 20 Uhr die diesjährige Generalver-
sammlung in der Sportgaststätte Murgtalblick statt. Neben dem 
Tätigkeitsbericht vom 1. Vorsitzenden und den verschiedenen 
Abteilungsleitern werden auch wieder die jährlichen Neuwah-
len der Vereinsverwaltung durchgeführt. Untermauert wird das 
aktive Vereinsleben durch zahlreiche digitale Bilder über das zu-
rückliegende Vereinsjahr. Weiter werden verdiente Vereinsmit-
glieder bei der Generalversammlung geehrt. Anträge können 
beim 1. Vorsitzenden Reiner Rieger, Forlenweg 19 a schriftlich 
eingereicht werden. Alle Mitglieder sind zur Generalversamm-
lung herzlich eingeladen. Tagesordnung: 1. Begrüßung 1. Vorsit-
zender; 2. Totenehrung 1. Vorsitzender; 3. Vorstellung - Geneh-
migung der Tagesordnung; 4. Bild-Bericht des 1. Vorsitzenden; 5. 
Bericht der Abt. Fußball - Kai; 6. Bericht der Jugendleitung - Mike 
Bender; 7. Ehrung verdienter Mitglieder - Reiner, Kai, Daniel; 8. 
Bericht des 1. Hauptkassiers - Daniel Herm; 9. Bericht der Kas-
senprüfer - Robert Geisel, Maria Höb; 10. Entlastung des Kassiers 
über Vorschlag der Kassenprüfer; 11. Ernennung des Wahlleiters; 
12. Entlastung der Gesamtverwaltung; 13. Neuwahlen; 14. Anträ-
ge; 15. Verschiedenes; 16. Schlusswort - 1. Vorsitzender

Naturfreunde Michelbach
Kindervolkstanzgruppe
Proben mittwochs im Naturfreundehaus, Gruppe 1 von 17 bis 18 
Uhr, Gruppe 2 von 18 bis 19 Uhr. Keine Proben in den Ferien. Wei-
tere Infos bei Iris und Joshua Henke, Tel. 07225 9859711.

Naturfreundehaus
Öffnungszeiten freitags ab 16 Uhr und sonntags ab 11 Uhr.
Von 22. März bis 6. April geschlossen. Ab So., 7. Apr., wieder ge-
öffnet.

Vorankündigung: Sa., 13. Apr., 19 Uhr, „Von den Rheinauen bis 
zum Winkler Bergwald“, Live-Präsentation von Rainer Deible u. 
Otmar Schmitt, Eintritt frei. Weitere Infos unter www.muellers-
grosserwald.de, Tel. 07225 2230 oder 07222 7838027.

TV Michelbach
Nordic Walking/Walking Gruppe
Das Training beginnt immer samstags um 15 Uhr. 
Treffpunkt ist am Sportplatz in Michelbach. Gäste sind willkom-
men, Stöcke können zum Lernen bereitgestellt werden. Infos bei 
Manfred Stößer, Telefon 07225 75687 und Jens Pfistner, Telefon 
07225 78184.

EINRICHTUNGEN MICHELBACH

Freiwillige Feuerwehr Michelbach
Altpapiersammlung
Die Feuerwehr Gaggenau, Abteilung Michelbach, hat am Sa., 30. 
März, ihre jährliche Altpapiersammlung. Das Altpapier wird ab 
9 Uhr abgeholt.

OBERWEIER

ORTSVERWALTUNG OBERWEIER

Ortsvorsteherin: Rosalinde Balzer
Sprechzeiten: Mittwoch, 10 bis 12 Uhr
Telefon: 07222 47034
Ortsstraße 54

TERMINE OBERWEIER

KJG-Spielenachmittag
Unser Spielenachmittag findet ab jetzt jeweils am ersten Mon-
tag im Monat statt. Der nächste Termin ist am Mo., 1. Apr., von 
16.30 bis 17.45 Uhr in den KJG-Räumen im Gemeindehaus. 
Alle Kinder ab der ersten Klasse sind dazu herzlich eingeladen. 

KJG-Jugendtreff
Unser Jugendtreff findet ab jetzt jeweils am ersten Montag im 
Monat statt. Unser nächster Termin ist am Mo., 1. Apr., ab 18 Uhr 
in den KJG-Räumen im Gemeindehaus, dieses Mal kochen wir 
zusammen etwas Leckeres. 
Kommt vorbei, wenn ihr mindestens in der 4. Klasse oder älter 
seid. 
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KIRCHEN OBERWEIER
St. Johannes

Katholische Kirchengemeinde Vorderes Murgtal,  
Pfarrei St. Johannes Oberweier, www.vorderes-murgtal.de

Samstag, 30. März
18 Uhr Eucharistiefeier, Bischweier
Sonntag, 31. März
9 Uhr Eucharistiefeier, Oberweier
9 Uhr Eucharistiefeier, Oberndorf
10 Uhr Gemeindegottesdienst mit den Kindern des Kindergar-
tens Rauental, Rauental
10.30 Uhr Eucharistiefeier, Niederbühl
Dienstag, 2. April
18.30 Uhr Eucharistiefeier, Termin für Seelenamt, Oberweier

KIRCHL. NACHRICHTEN OBERWEIER
Fahrt zur "Chrisammesse" nach Freiburg
Fahrt für Ministranten, Jugendliche und Erwachsene nach Frei-
burg mit Pfarrer Sauer und Pfarrer Reuss zum Gottesdienst mit 
Weihe der heiligen Öle („Chrisammesse“) am Mo., 15. Apr.
Am Montag in der Karwoche ist um 15 Uhr im Freiburger Müns-
ter ein feierlicher Gottesdienst mit Weihe der heiligen Öle, näm-
lich des Katechumenenöls zur Salbung der Täuflinge vor der 
Taufe, des Krankenöls für die Feier der Krankensalbung und des 
Chrisams für die Feier der Taufe, Firmung, Priesterweihe, Kirch- 
und Altarweihe u. a. m. Zu dieser so genannten „Chrisammesse“, 
der unser Erzbischof Stefan Burger vorstehen wird und an der 
die Weihbischöfe, die Domkapitulare und viele Priester teilneh-
men werden, sind alle Gläubigen (insbesondere auch die Minis-
tranten, Firmanden und anderen Jugendlichen) aus der ganzen 
Erzdiözese herzlich eingeladen. Wir bieten für Jugendliche und 
Erwachsene aus unserer Kirchengemeinde Vorderes Murgtal so-
wie aus der Kirchengemeinde Rastatt an diesem Tag eine Fahrt 
nach Freiburg an (voraussichtliche Fahrtkosten für Erwachsene 
ca. 15 Euro pro Person; die Fahrtkosten für Ministranten und an-
dere Jugendliche übernimmt die jeweilige Kirchengemeinde). 
Die Abfahrt des Reisebusses ist: 11.20 Uhr in Bischweier, Bushal-
testelle bei der Kirche (Murgtalstraße)
11.35 Uhr in Muggensturm, Wilhelmstraße (Festplatz); 11.50 Uhr 
in Kuppenheim, Bushaltestelle Wörtel (beim REWE in der Murg-
talstraße); 12.15 Uhr Zusteigemöglichkeit in Rastatt am LWG. 
Nach dem Gottesdienst gibt es einen kleinen Imbiss mit Begeg-
nung im Priesterseminar Collegium Borromaeum, an dem auch 
der Erzbischof und die Weihbischöfe teilnehmen. Danach bzw. 
auf der Heimfahrt Abendessen in einer Gaststätte. Rückkehr 
spätestens gegen 23 Uhr. Vor allem für die Jugendlichen ist es 
ratsam, ein Kissen oder einen kleinen Campingklappstuhl mit-
zubringen, da die Jugendlichen wegen der großen Zahl meist 
keinen Platz in den Bänken finden. Anmeldung in den Pfarrbüros 
bzw. bei Pfarrer Sauer (Tel. 07222 159178).

Offener Dorftreff für Groß und Klein
im "WinterCafe", Gemeindezentrum Oberweier am Mi., 3. Apr., 
von 15 bis 18 Uhr.

VEREINE OBERWEIER

Altenwerk St. Johannes Oberweier
Seniorennachmittag
Das Team vom Altenwerk Sankt Johannes in Oberweier lädt 
herzlich ein zum nächsten Seniorennachmittag, der sich mit 

der Krankheit Diabetes auseinandersetzt. Denn, Diabetes mel-
litus bezeichnet eine Gruppe von Stoffwechsel-Erkrankungen. 
Erkrankte haben dauerhaft hohe Blutzuckerwerte. Umgangs-
sprachlich wird Diabetes auch als "Zucker" oder "Zuckerkrank-
heit" bezeichnet. Die Krankheit ist weit verbreitet. Die Experten 
gehen davon aus, dass zwei Millionen an Diabetes erkrankt sind, 
ohne es zu wissen. Damit sind rund zehn Prozent der deutschen 
Bevölkerung Diabetiker. Herr Dr. Menning wird am Do., 11. Apr., 
bei uns zu Gast sein und wird über diese Krankheit referieren 
und auf Ihre Fragen eingehen. Beginn ist wie immer um 14 Uhr 
im Gemeindehaus, gleich neben der Kirche. Neue Gäste sind uns 
immer willkommen. Für das leibliche Wohl haben wir wie im-
mer bestens gesorgt.

Gesangverein Eintracht Oberweier

Geben Sie dem Gesangverein Eintracht Oberweier Ihre Stimme. 
Der Gemischte Chor braucht Verstärkung. Alle, die gerne sin-
gen und das in einem mehrstimmigen Chor einfach mal unver-
bindlich ausprobieren möchten, sind in der Singstunde immer 
mittwochs um 19.30 Uhr im Vereinsraum der Eichelberghalle 
herzlich willkommen. Er bietet eine abwechslungsreiche Sing-
stunde mit einer erfahrenen Chorleiterin sowie gesellige Stun-
den danach. Infos auch unter www.gesangverein-gaggenau-
oberweier.de. Ansprechpartner Angelika Kraft, Tel. 07222 42781,	
Burkhard Merz, Tel.: 07222 49721. � Foto: GV Eintracht Oberweier

Turnverein Oberweier
Vielfältiges Angebot
Am vergangenen Freitag hat in Oberweier die Generalversamm-
lung des ortsansässigen Turnvereins stattgefunden. „Es ist heut-
zutage nicht selbstverständlich, dass sich jemand ehrenamtlich 
einbringt und Verantwortung übernimmt“. Mit diesen Worten 
bedankten sich Ehrenvorsitzender Rudi Schick und 1. Vorstand 
Udo Fütterer bei Rita Krackenberger und Nadja Föry, die in den 
letzten zehn Jahren gemeinsam die Leitung des Mädchentur-
nens übernommen hatten und immer dienstags die Stunden 
mit Gymnastik, Turnen, Tanz und Spiel füllten. Mit einem Prä-
sent und einem Blumengruß verabschiedete der Verein die bei-
den Trainerinnen in die wohlverdiente „Trainer-Altersteilzeit“. 
Rudi Schick überreichte Nadja Föry für bereits 30 Jahre Übungs-
leitung der Mädchengruppe die silberne Vereinsehrennadel.
Mit insgesamt 15 verschiedenen Sportgruppen und einer statt-
lichen Mitgliederzahl von 516 berichtete Schriftführerin Laura 
Mack zufrieden über die Aufstellung des Vereins.
Ebenfalls berichtete sie in ihrer Tätigkeit als Abteilungsleiterin 
Turnen/ Tanz über die zahlreichen sportlichen Aktivitäten und 
einzelnen Veranstaltungen des Vereins. Die Mannschaft Tisch-
tennis kann stolz auf das vergangene Tischtennisjahr zurückbli-
cken, Abteilungsleiter Marco Göhler berichtete über den Auf-
stieg in die Gruppe C, nachdem in der GTM Sommerrunde die 1. 
Platzierung erkämpft wurde.
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Faustball Abteilungsleiter Holger Appelt, berichtete über den 
Klassenerhalt in der Verbandsliga, welcher aufgrund einiger ver-
letzter Spieler und einer dünn besetzten Mannschaft nur knapp 
erreicht wurde. Der Verein geht dieses Jahr wieder intensiv in 
den Ausbau der Faustballmannschaft und konnte bereits einige 
frühere Spieler wieder rekrutieren.
Claudia Fütterer berichtete letztmalig in Funktion als Kassiere-
rin über ein wirtschaftlich erfolgreiches Jahr. Kassenprüfer Die-
ter Lang bestätigte eine sehr gute Buchführung.
Bei den Wahlen wurden der 2. Vorsitzende Boris Steiner, die 
Schriftführerin Laura Mack sowie der 1. Beisitzer Reinhold Ström 
für weitere zwei Jahre in ihren Ämtern bestätigt.
Zur Neuwahl stand das Amt des Kassiers. Hier musste sich die 
Verwaltung leider von der bisherigen Kassiererin Claudia Fütte-
rer verabschieden. Der 1. Vorsitzende Udo Fütterer bedankte sich 
für ihr Engagement und überreichte ihr im Namen der Verwal-
tung ein kleines Präsent mit Blumengruß. Für zunächst ein Jahr 
wurde Jochen Schmidle in das Amt des Schatzmeisters gewählt.
Als Kassenprüfer für das Geschäftsjahr 2019 wurden Petra Stei-
ner und Dieter Lang bestellt.

Stellvertretend für alle festtreibenden Vereine bedankte sich 
René Müller beim TVO für die gute Zusammenarbeit und 
wünscht für das weitere Jahr viel Erfolg. Auch Ortsvorsteherin 
Rosalinde Balzer richtete ihren Dank an die Verwaltung des 
Turnvereins und bewunderte das vielfältige Angebot im Verein.

(v.l.): Jochen Schmidle, Nadja Föry, Claudia Fütterer, Rita Kracken-
berger, Udo Fütterer. � Foto: TVO

SELBACH

ORTSVERWALTUNG SELBACH
Ortsvorsteher: Michael Schiel
Sprechzeiten: Donnerstag, 9 bis 12 Uhr sowie 16 bis 18 Uhr 
Telefon: 07225 76390
Fax 07225 1839032
E-Mail ortsvorsteher.selbach@googlemail.com
Brunnenstraße 51

TERMINE SELBACH
Samstag, 6. April
18 Uhr, Musikantenscheune Selbach, Siegfried-Hammer-Halle 
Selbach, Veranstalter: Musikverein Selbach

Jahrgang 1939
Wanderung am Mi., 3. Apr., nach Staufenberg. Treff ist an der 
Grundschul-Turnhalle in Selbach um 15 Uhr. Einkehr im "Mer-
kurstüble" Staufenberg" um 16 Uhr.

Seniorenkreis Selbach - Vortrag
Zu unserem Vortrag "650 Jahre Pfarrei Selbach" mit Bildern zur Ge-
schichte laden wir am Mi., 10. Apr., ab 14.30 Uhr herzlich ein. Bernhard 
Bardoll wir uns viel Interessantes und Wissenswertes dazu erzählen. 
Für die Fahrt nach Ötigheim am Sa., 29. Juni, zur Aufführung des 
Schauspiels "Münchhausen" von Erich Kästner bitten wir bis Mo., 15. 
Apr., um Anmeldung bei Helga Riedinger, Tel.: 07225 5449.

KIRCHEN SELBACH

St. Nikolaus, Selbach

Seelsorgeeinheit Gaggenau-Ottenau
E-Mail: st.jodok@t-online.de, www.kath-hoss.de

Samstag, 30. März
18.30 Uhr Eucharistiefeier
Donnerstag, 4. April
18 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Eucharistiefeier

KIRCHL. NACHRICHTEN SELBACH

Jubiläum 650 Jahre Pfarrei St. Nikolaus Selbach
Im Rahmen unseres Jubiläumsjahres wird der Vorabendgottes-
dienst am Sa., 30. März, um 18.30 Uhr von Mitgliedern des För-
dervereins der Ebersteingrundschule mitgestaltet.

VEREINE SELBACH

Förderverein Ebersteingrundschule Selbach
Altpapiersammlung
In einigen Tagen findet wieder eine Altpapiersammlung des För-
dervereins der Ebersteingrundschule Selbach statt. Wir freuen 
uns sehr über eine rege Beteiligung der Bevölkerung. Für das Pa-
pier steht ab Fr., 5. Apr., morgens, bis Sa., 6. Apr., ca. 12 Uhr, ein 
Container auf dem Parkplatz an der Grundschule bereit.

Über eine Spende in Höhe von 200 Euro darf sich der Förderver-
ein der Ebersteingrundschule Selbach freuen. Einen entsprechen-
den Scheck übergaben am diesjährigen Schmutzigen Donnerstag 
Marc Himmel und Markus Götz im Namen der Dichelweihrer 
Holzbohrer. � Foto: Förderverein Ebersteingrundschule
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Musikverein Selbach
Selbacher Musikantenscheune
Zünftige Blasmusik für Jung und Alt sowie gute Stimmung sol-
len im Mittelpunkt der ersten „Selbacher Musikantenscheune“ 
am Sa., 6. Apr., 19 Uhr, in der Selbacher Siegfried-Hammer-Halle 
stehen. Hierzu haben die Aktiven des Musikvereins Selbach ein 
abwechslungsreiches Programm mit vielen Ohrwürmern zusam-
mengestellt. Außerdem werden sich zahlreiche Instrumental- und 
Gesangssolisten präsentieren. Nach dem offiziellen Programmteil 
wird DJ Steve weiter für musikalische Unterhaltung sorgen. Aber 
auch kulinarisch wird den Gästen u. a. mit Schwarzwälder Tapas 
und Cocktails einiges geboten. Bereits ab 18 Uhr besteht die Mög-
lichkeit, das Verpflegungsangebot zu genießen. Der Musikverein 
lädt die gesamte Bevölkerung zu diesem bunten „Schwarzwälder 
Abend“ recht herzlich ein und es wäre schön, wenn zahlreiche 
Besucher mit ihrem Outfit (Tracht) für das passende Ambiente 
sorgen würden. Eintrittskarten sind im Vorverkauf bei „s´Becke“ 
in Selbach, der Sparkassenfiliale in Ottenau, in „Schneiders Hof-
laden“ in Ebersteinburg sowie bei den Aktiven des Vereins zum 
ermäßigten Preis von 7 Euro (Abendkasse: 8 Euro) erhältlich. Au-
ßerdem wird noch ein Straßenvorverkauf in Selbach stattfinden.

Selbacher Dorfschlempen
Kuchenstand
Die Selbacher Dorfschlempen verkaufen am Sa., 30. März, beim 
Ostermarkt in Gaggenau selbstgebackene, leckere Kuchen und 
Torten auch vegan.

Turnerbund Selbach
Aerobic, Dance-Aerobic, BBP und mehr ...
Fitness und Ausdauertraining, Choreografie, Step 
und Power intensiv. Jeden Mittwoch 18.45 bis 20 Uhr in der Turn-
halle Selbach. Neueinsteiger und Interessierte dürfen gerne zu 
einer Schnupperstunde vorbeikommen. Infos A. Hornung, Tel. 
07225 77101.

Fit for ever
Freitags 18.30 bis 19.30 Uhr in der Turnhalle Selbach. Herz-Kreis-
lauf- und Ausdauertraining, Koordinations- und Bewegungs-
schulung für alle Altersgruppen. Neueinsteiger willkommen. 
Infos A. Hornung, Tel. 07225 77101.

Eltern und Kind Turnen
Die Übungsstunden montags von 16 - 17 Uhr in der Turnhalle 
Selbach. Kinder von 1 - 3 Jahren lernen rennen, hüpfen, springen, 
Purzelbäume, singen und tanzen, was auch Mutter oder Vater 
viel Freude macht. Weitere Infos bei Marion Hornung, Tel. 07225 
72129.

Fit for Kids
Das Fit for kids - Turnen findet immer montags in der Turnhal-
le der Ebersteingrundschule statt. Willkommen sind Mädchen 
und Jungen ab 5 Jahren. Die Trainingszeiten für Neueinsteiger/
jüngere TurnerInnen: 17 - 18 Uhr. Trainingszeiten für die älteren 
TurnerInnen: 17.30 - 19 Uhr. Ansprechpartner: Tina Hartmann-
Hylla. Weitere Angebote unter turnerbund-selbach.de

SULZBACH

AKTUELLES SULZBACH

Liebe Seniorinnen und Senioren,
am Sa., 6. Apr., um 14.30 Uhr beginnt im Vereinsheim Sulzbach der 
Seniorennachmittag. Oberbürgermeister Christof Florus lädt im 
Namen der Stadt Gaggenau alle 70-jährigen und älteren Mitbür-
gerinnen und Mitbürger aus Sulzbach ein. Auf Ihren hoffentlich 
recht zahlreichen Besuch freuen sich unsere Schülerinnen und 
Schüler der Bernstein-Schule. Mit ihren jungen Stimmen werden 
sie musikalisch den Nachmittag eröffnen. Der Sängerbund über-
nimmt dann die weitere Gestaltung. Mit bekannten und neueren 
Liedern wird er Sie auf seine musikalische Reise mitnehmen. Da-
zwischen bereichert ein Überraschungsgast das Programm auf 
besondere Weise. Auch Oberbürgermeister Christof Florus wird 
uns besuchen. Wie in den vergangenen Jahren ist der Ortschafts-
rat zuständig für die Organisation und die Bewirtung in gewohn-
ter und bewährter Weise. An diesem Nachmittag sind Sie Gäste 
der Stadt Gaggenau. Alle Beteiligten freuen sich auf Ihren Besuch 
und garantieren Ihnen ein bunten, abwechslungsreichen Nach-
mittag. Also - nicht lange überlegen - einfach kommen!

Ihr Ortsvorsteher Artur Haitz

ORTSVERWALTUNG SULZBACH
Ortsvorsteher: Artur Haitz
Sprechzeiten: Dienstag, 14 bis 17 Uhr
Telefon: 07225 1327
Dorfstraße 88

TERMINE SULZBACH
Samstag, 6. April
15.30 Uhr, Ostereiersuche am Spielplatz, Veranstalter: Förderver-
ein Sulzbach

KIRCHEN SULZBACH

St. Anna, Sulzbach

Seelsorgeeinheit Gaggenau-Ottenau
st.anna@kath-hoss.de, www.kath-hoss.de

Sonntag, 31. März
10.30 Uhr Wortgottesfeier mit dem Kindergarten St. Anna; bei 
gutem Wetter lädt der Kindergarten anschließend zu einem 
kleinen Umtrunk mit Fingerfood ein.
Dienstag, 2. April
18 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Eucharistiefeier

VEREINE SULZBACH

MGV Sängerbund Sulzbach
Papiersammlung verschoben
Achtung: Aus organisatorischen Gründen muss der Sängerbund 
die Papiersammlung auf Sa., 20. April, verschieben. Wir bitten 
die Bevölkerung das Papier ab 9.30 Uhr zur Abholung bereitzu-
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stellen. Vielen Dank für Ihr Verständnis. Weitere Informationen 
unter www.mgv-sangerbund-sulzbach.de

Obst- und Gartenbauverein Sulzbach
Grünzeug für Osterbrunnen wird benötigt
Auch in diesem Jahr wird der Obst- und Gartenbauverein Sulz-
bach den Osterbrunnen aufbauen. Am Do., 11. Apr. wollen wir 
die Kränze dafür binden. Dazu benötigen wir entsprechendes 
Grünzeug. Wer kann uns welches zur Verfügung stellen? Even-
tuell könnte der entsprechende Schnitt der Sträucher bis Anfang 
April verschoben werden. Wenn notwendig, werden wir das Ma-
terial auch bei Ihnen abholen.
Wer welches hat, bitte bei Fam. Seitz, Tel. 07225 3614, melden. 

Veredelungskurs an Obstbäumen
Die Obst- und Gartenbauvereine Bad Rotenfels und Sulzbach la-
den ein zu einem Veredelungskurs an Obstgehölzen. Der Kurs 
gliedert sich in einen theoretischen und einen praktischen Teil. 
Kursleiterin ist Hannelore Dütsch-Weiß, Fachberaterin für den 
Obst- und Gartenbau beim Landratsamt Rastatt. Stattfinden 
wird der Kurs am Sa., 13. Apr., von 9 bis ca. 16 Uhr im Vereins-
heim des OGV Bad Rotenfels in der Karlstraße 11b. Kosten für 
den Kurs: 40 Euro für Nichtmitglieder und 30 Euro für Mitglieder 
des OGV Bad Rotenfels und des OGV Sulzbach. Die Teilnahme 
ist begrenzt. Weitere Informationen und Anmeldung bei Jürgen 
Maier-Born, Tel. 07225 79505 (ggfs. auf AB sprechen).

Schwimmbadverein Sulzbach
Arbeitseinsatz
Auch dieses Jahr sind wieder Arbeitseinsätze notwendig, um 
das Bad auf die kommende Saison vorzubereiten. Der nächste 
Termin ist am Sa., 30. März, um 9.30 Uhr. Weitere Termine sind: 
13. Apr. und 27. Apr. Zahlreiche Helfer sind willkommen.

Mitgliederversammlung
Der Schwimmbadverein Sulzbach lädt seine Mitglieder am So., 
7. Apr., um 10 Uhr zur diesjährigen Mitgliederversammlung ins 
Vereinsheim Sulzbach ein. Tagesordnungpunkte sind: Begrü-
ßung, Bericht Vorstand, Kassenbericht, Bericht der Kassenprü-
fer, Entlastung des Kassiers, Beckenumbau und Ausblick, Ver-
schiedenes und Anträge. 

EINRICHTUNGEN SULZBACH

Freiwillige Feuerwehr Sulzbach
Abteilungsversammlung Sulzbach
Ein neues Führungsduo hat die Feuerwehrabteilung in Sulzbach 
gewählt. Andreas Blittkowsky und Raphael Warth leiten in Zu-
kunft die Geschicke der 22-köpfigen Einsatzmannschaft sowie 
der sechs Jugendlichen und den zwölf Alterskameraden. Zum 
letzten Mal leitete Abteilungskommandant Udo Warth die jähr-
liche Abteilungsversammlung. Er erläuterte seinen Rückzug aus 
dem Amt damit, dass er es in jüngere Hände abgeben will. Rund 
20 Jahre war er in der Führungsriege tätig, davon fünf als Stell-
vertreter und von 2009 bis 2019 als Abteilungskommandant. 
Zu Beginn legte der bis zu diesem Zeitpunkt stellvertretender 
Abteilungskommandant Andreas Blittkowsky den Tätigkeits-
bericht vom letzten Jahr ab. Neben Lehrgängen und den ver-
schiedensten Weiterbildungen wurde tatkräftig in Übungen die 
Einsatzbereitschaft gewährleistet. Sechs Einsätze waren 2018 
abzuleisten. Unter anderem drei Mal zu Feueralarmen, wobei 
bei einem nur das Licht der Leichenhalle im Friedhof noch an 
war. Schriftführer Marco Ramsteiner gab eine Übersicht über 
die unterschiedlichsten Aktivitäten, zu denen auch zahlreiche 

Aktionen zu Gunsten der Dorfgemeinschaft zählten. Im Bericht 
von Heinrich Wirth war zu hören, dass die Ehren- und Senioren-
abteilung sehr rührig ist und ein vielseitiges Programm absol-
vierte. 
Jugendwart Andreas Blittkowsky ging auf die guten Zusam-
menarbeit mit der Jugendwehr aus Ottenau ein mit der sie zu-
sammen die Jugendlichen betreuen. Er gab sein Amt an Tobias 
Becker ab. Für 15-jährige Treue zur Feuerwehr konnten Roland 
Groß, Bernd Sautner, Lukas Hüsam, Andreas Blittkowsky, Tobi-
as Becker, Marco Ramsteiner, Raphael Warth und Daniel Lange 
vom leitenden Hauptbrandmeister Dieter Spannagel geehrt 
werden. Sie erhielten das Feuerwehrehrenzeichen in Bronze 
vom Land Baden-Württemberg. Bei den anstehenden Neuwah-
len wurde Andreas Blittkowsky einstimmig zum neuen Abtei-
lungskommandant und Raphael Warth zu dessen Stellvertreter 
gewählt. Schriftführer Marco Ramsteiner wurde in seinem Amt 
bestätigt. Neuer Kassier ist nun Marvin Oberle. Thomas Blitt-
kowsky, Roland Groß, Jens Merz und Lukas Hüsam gehören als 
Mannschaftsvertreter dem Abteilungsausschuss an. 
Bürgermeister Michael Pfeiffer dankte für die nicht immer ein-
fache Arbeit und bescheinigte einen leistungsfähigen sowie gu-
ten Ausbildungsstand. Eine hohe Flexibilität und ein wichtiger 
gesellschaftlicher Faktor haben die Feuerwehren vorzuweisen, 
meinte Ortsvorsteher Artur Haitz. Er lobte die Abteilung be-
sonders für die ständige Unterstützung der Dorfgemeinschaft, 
wie beim Jubiläumsfest und das Reinigen des Schwimmbades. 
Spannagel sprach davon, dass man die gestellten Aufgaben ge-
meinsam lösen muss. Dabei freute er sich, dass gerade bei den 
Leistungsabzeichen eine übergreifende Zusammenarbeit ver-
schiedener Abteilungen zu sehen ist. Alle drei Redner dankten 
besonders Udo Warth für seine geleistete Arbeit.

Die geehrten Mitglieder für ihre 15-jährige Mitgliedschaft bei der 
Feuerwehr. � Foto: Michael Bracht

Kath. Kindergarten St. Anna
Familiengottesdienst zum Sonntag Laetare  
mit dem Kindergarten St. Anna
Am So., 31. März, 10.30 Uhr, findet ein Familiengottesdienst zum 
Sonntag Laeteare in der Kirche St. Anna in Sulzbach statt. An-
schließend gibt es vor der Kirche einen kleinen „Frühlingsemp-
fang“, der vom Elternbeirat des Kindergartens organisiert wird.

Blinden- und Sehbehindertenverein  
Südbaden e. V.
Wölflinstraße 13, 79104 Freiburg, Telefon 0761 36122, Fax 0761 36123, 
E-Mail: info@bsvsb.org, Internet: www.bsvsb.org
Wir bieten kostenlose und firmenunabhängige Beratung 
für sehbehinderte und blinde Menschen.


